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Liebe Mitglieder, liebe Freunde des TSV 2000 Rothenburg,

2024 war aus der Sicht des TSV 2000 Rothenburg ein Jahr, wie Mitglieder und Vorstandschaft sich das wünschen. Die Ab-
läufe haben funktioniert, keine besonderen Vorkommnisse, keine ganz schlimmen Verletzungen, ein paar schöne, sportliche 
Erfolge und konstante Zahlen für Mitglieder wie Trainierende. Also gerne so weiter. Daher können wir diesmal – quasi in aller 
Ruhe – darüber sprechen, dass es im Sport nicht nur um Rennen gegen die Zeit, um Wettbewerbe gegen sich selbst oder 
andere geht. Sport birgt bekanntlich auch etliche soziale Aspekte, die hier verstehbar oder erlernbar werden. Denken wir 
nur daran, dass es Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen gibt, die die Regeln der jeweiligen Sportart überwachen und auch 
auslegen. Sportlerinnen und Sportler sollten – auch wenn die eigene Wahrnehmung durchaus anders gewesen sein könn-
te – dies akzeptieren. Oder die gegenseitige Rücksichtnahme, Hilfestellung für Lernende oder Schwächere und den ganz 
wichtigen Themenkomplex ums Miteinander, um echten Zusammenhalt. Gerade im Sport und im sportlichen Miteinander 
sind diese Tugenden noch weit lebendiger als speziell in der digitalen Welt, den sogenannten sozialen Netzwerken, in denen 
jeder aus der Anonymität heraus die Öffentlichkeit beeinflussen kann. Daher ist Sport – mittels echter Präsenz ohne Deckung 
– für den Zusammenhalt einer Gesellschaft und hier in Rothenburg einer Stadtgemeinschaft wirklich sehr wichtig.

Nehmen wir den letzten öffentlichen (Kinder-)Fasching in der Reichsstadthalle. Da ist es immer richtig voll, die Stimmung 
bestens und es wird ordentlich gefeiert. Gemeinsam. Nehmen wir das Torwandschießen auf der Sommermesse. Auch da 
geht es um die Gaudi und vielleicht darum, wer die nächste Maß zahlt. Aber nicht darum, wer der Schnellste, Größte oder – 
nun ja, vielleicht ein klein Wenig – wer die oder der Beste ist. Das ist offen für alle, nicht nur Mitglieder des TSV. Ebenso die 
Zeltlager. Die sind doch immer Abenteuer für Groß und Klein. Spielerisch werden hier Aufgaben vergeben und erfüllt.
Veranstaltungen wie die Wanderwochen mit bis zu 2000 Besucherinnen und Besuchern. Hier werden viele Gäste in die 
Stadt geholt. Oder der prächtige Ball der Tanzabteilung in unserer Reichsstadthalle. Alles Beispiele für Spaß im Sport statt 
Leistungsdruck. Also für Freizeitsport, breite Betätigungsmöglichkeiten, soziales Miteinander, das von Freundlichkeit und 
gegenseitiger Rücksichtnahme geprägt ist. Es muss nicht immer um Rekorde und Superlative gehen. Gerade in weltweit 
schwierigen Zeiten ist es doch einfach schön, in unserem Rothenburg beim Sporteln wohltuende Freude und Gemeinschaft 
erleben zu können.

Mein herzlicher Dank an alle im TSV 2000, die dazu beitragen, ganz gleich in welcher Funktion. Wir brauchen Euch. Aber 
selbstverständlich sind wir auch stets stolz auf diejenigen, die mit herausragender sportlicher Leistung den Namen unserer 
Stadt positiv nach außen tragen.
Vielen herzlichen Dank!

Ihr Dr. Markus Naser
Oberbürgermeister der Stadt Rothenburg ob der Tauber

Grußwort des Oberbürgermeisters
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Mit dem 24. Jahresbericht informieren wir unsere Mitglieder und alle Interessierten über die Aktivitäten unseres Vereins im 
vergangenen Sportjahr 2024.

Mit 2.400 Mitgliedern, davon 820 Kinder und Jugendliche, gehören wir zu den größten Vereinen im Landkreis Ansbach. 
Über 50 Übungsleiter stehen unseren Mitgliedern für ihre sportlichen Aktivitäten zu Verfügung.

In 14 Abteilungen mit insgesamt 32 Sportgruppen bieten wir im Breiten-, Freizeit-, Gesundheits- und Leistungssport ein 
vielseitiges Sportprogramm an.

Neben den sportlichen Aktivitäten gibt es zahlreiche Veranstaltungen, die für den Zusammenhalt und den sozialen Kontakt 
in unserem Verein, von den Kindern bis zu den Senioren, sehr wichtig sind.

Vom 20. bis 22. Juni 2025 findet das Rot(h)enburger Sportlertreffen in Rotenburg an der Fulda statt. Der TSV 2000 wird mit 
Handball und Volleyball an diesem alle zwei Jahre stattfindenden Treffen teilnehmen.

Der Vereinsrat hat einstimmig beschlossen, die Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2025 um 1,00 Euro im Monat zu erhö-
hen. Die letzte Beitragserhöhung in unserem Verein war vor neun Jahren zum 01.01.2016.

Bedanken möchte ich mich bei allen Trainern, Übungsleitern, Betreuern und Funktionären für ihren großen Einsatz und die 
Bereitschaft, einen Teil ihrer Freizeit zur Verfügung zu stellen, um dieses große und vielseitige Angebot in unserem Verein 
anbieten und auch durchführen zu können.

Besonders danke ich auch unseren Freunden und Sponsoren, die uns weiterhin die Treue halten und so großzügig 
unterstützen.

Ebenso danke ich allen Inserenten, die mit ihren Anzeigen die Herausgabe dieses Jahresberichtes wieder ermöglicht haben.

Ich wünsche allen Mitgliedern weiterhin viel Freude im TSV 2000 Rothenburg o.d.T. und unseren Sportlerinnen und Sport-
lern ein erfolgreiches und vor allem verletzungsfreies Sportjahr 2025.

Dieter Kölle 

Grußwort des Vorsitzenden Dieter Kölle
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Unsere Toten im Jahre 2024

Unseren verstorbenen Mitgliedern gedenken wir in Trauer und Dankbarkeit

Totenehrung

Luise Breitschwerdt
Hans Brenz
Hannelore Geißendörfer
Dr. Horst Hoffmann
Jürgen Höfler
Reinhard Kuhlmann
Günther Mack
Fritz Mack
Luise Mayer
Hans Reinhold Meier
Hubert Müller
Richard Neugebauer
Karl Probst
Thomas Stichler
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Vereinsstruktur des TSV 2000 Rothenburg

Vorstand

	 Geschäftsführung	 Abteilungen

	 Vereinsrat	 Badminton	 Fußball

	 Wirtschaftsrat	 Handball	 Judo

	 Ehrenrat	 Kegeln	 Leichtathletik

	 Fördervereine	 Schwerathleten	 Sport u. Freizeit

		  Tanzen	 Taekwondo

		  Tischtennis	 Turnen

		  Volleyball	 Wandern

Geschäftsführung

Geschäftsstelle:	 Linda Hanek

Adresse: 	 Galgengasse 46
	 91541 Rothenburg o.d.T.

Tel.:	 09861/2755
Fax.:	 09861/709566

E-Mail:	 TSV-2000@t-online.de
Internet: 	 www.tsv2000rothenburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do.	 8.00-12.00 / 13.00-16.00 Uhr
Fr.	 8.00-12.00 Uhr

Seit 1. November 2024 ist die TSV-Geschäftsstelle neu besetzt. Neben Linda Hanek, die als Teilzeitkraft alle anfallenden 
Büro- und Verwaltungsarbeiten für den TSV 2000 Rothenburg erledigt, ist übergangsweise Hans Gab aus seinem Ruhestand 
unterstützend in die Geschäftsstelle zurückgekehrt, da Marta Piwnik den TSV 2000 auf eigenen Wunsch verlassen hat.
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Wirtschaftsrat
Im Wirtschaftsrat werden geeignete Personen aus dem öffentlichen Leben und der Wirtschaft vertreten sein, die den Verein 
in allen Finanz- und Wirtschaftsfragen beraten und unterstützen sollen.

Ehrenrat
Ehrenvorsitzende	 Ehrenmitglieder
Arnold Petersen	 Gisela Haase
Günther Laudenbacher	 Fritz Heilmann
	 Karl-Heinz Sottner
	 Wilhelm Seybold
	 Peter Bücker
	 Hans Jungermann
	 Ortwin Weingärtner

Fördervereine
	 Gesamtverein	 Fußball	 Handball
	 Vorsitzender	 Vorsitzender	 Vorsitzender
	 Günther Laudenbacher	 Christian Müller	 Bruno Brehm

Vorstand
Dieter Kölle	 Vorsitzender
Roland Schmidt	 Stv. Vorsitzender
Charly Ehnes	 Stv. Vorsitzender
Maik Schulze	 Stv. Vorsitzender
Brigitte Hiermann	 Stv. Vorsitzender
Susanne Tröger	 Schriftführer
Wolfgang Keitel	 Hauptjugendleiter

Abteilungsleiter
Susanne Schmidt	 Badminton
Marvin Cross	 Fußball
Norbert Fink	 Handball

Nadine Mrugalla	 Judo
Erich Kirchgäßner	 Kegeln
Andreas Lassauer	 Leichtathletik
Rolf Kühnhold	 Schwerathleten
Felix Kölle	 Sport u. Freizeit
Hannah Weiß	 Taekwondo
Georg Schallner	 Tanzen
Roland Vogt	 Tischtennis
Gabriele Wanck	 Turnen
Wolfgang Keitel	 Volleyball
Jochen Messerschmidt	 Wandern
Dr. Bastian Leis	 Koronar-/Lungensport

Vereinsstruktur des TSV 2000 Rothenburg
Vereinsrat
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Name:	 Dieter Kölle
Funktion:	 1. Vorsitzender

Aufgaben:	 Vereinsleitung,
	 Repräsentation
Anschrift:	 Birkmeyerstr. 6
	 91541 Rothenburg/T
	 Tel. 09861/6289
Beruf:	 Verwaltungsangest.
Alter:	 73 Jahre
Abteilung:	 Handball
	

Name:	 Wolfgang Keitel
Funktion:	 Hauptjugendleiter

Aufgaben:	 Jugendarbeit

Anschrift:	 Rothenburger Str. 2
	 91587 Adelshofen
	 Tel. 09865/738
Beruf:	 selbst. Bauzeichner
Alter:	 59 Jahre
Abteilung:	 Volleyball

Name:	 Charly Ehnes
Funktion:	 Stv. Vorsitzender 
	 Veranstaltungen
Aufgaben:	 Weihnachtsmarkt
	 Veranstaltungen
Anschrift:	 Neugasse 6
	 91541 Rothenburg/T
	 Tel. 09861/5472
Beruf:	 Lagerist
Alter:	 56 Jahre
Abteilung:	 Handball
	

Name:	 Maik Schulze
Funktion:	 Stv. Vorsitzender
	 Öffentlichkeitsarbeit
Aufgaben:	 Pressearbeit,
	 Internet, Vereinszeitung
Anschrift:	 Am Katzenbuckel 58
	 91541 Rothenburg/T
	 Tel. 09861/86012
Beruf:	 Dipl.Ing. Maschinenb.
Alter:	 60 Jahre
Abteilung:	 Faustball

Name:	 Roland Schmidt
Funktion:	 Stv. Vorsitzender Sport

Aufgaben:	 Ehrungen, 
	 alles rund um den Sport
Anschrift:	 Wilhelm-Ziegler-W. 18
	 91541 Rothenburg/T
	 Tel. 09861/6420
Beruf:	 Verwaltungsangest.
Alter:	 59 Jahre
Abteilung:	 Handball, Badminton

Vorstand des TSV 2000 Rothenburg

Name:	 Brigitte Hiermann
Funktion:	 Stv. Vorsitzender
	 Finanzen
Aufgaben:	 alle Finanzangelegen-
	 heiten
Anschrift:	 Reimerweg 5
	 91541 Rothenburg/T
	 Tel. 09861/936262
Beruf:	 Betriebswirtin
Alter:	 57 Jahre
Abteilung:	 Handball

Name:	 Susanne Tröger
Funktion:	 Schriftführer
	
Aufgaben:	 Protokolle

Anschrift:	 Karl-Rahn-Weg 4
	 91541 Rothenburg/T
	 Tel. 09861/7092575
Beruf:	 Bankkauffrau
Alter:	 39 Jahre
Abteilung:	 Volleyball
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Ehrungen 2024
Zur Jahresmitgliederversammlung am 19. April 2024 im Hotel „Rappen“ standen wieder zahlreiche Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften und Verdienste für den Sport auf der Tagesordnung.

Für 40-jährige Mitgliedschaft erhalten die goldene Ehrennadel des TSV 2000
• Gerhard Beck • Hanns-Jürgen Berger • Klaus Endreß • Irmgard Glück • Margit Hehn • Jochen Hiermann •
• Otmar Kistenfeger • Claudia Kohl • Daniel Kohl • Sascha Kohl • Erhard Koitzsch • Steffen König • Ursula Lilly •
• Werner Mayer • Christian Schuster • Luise Schwemmbauer • Evi Wenninger • Udo Werner •

Für 25-jährige Mitgliedschaft erhalten die silberne Ehrennadel des TSV 2000
• Thomas Branz • Daniel Bromberger • Andreas Göttfert • Klaus Hümmer • Michael Jursa • Tristan Mayer • 
• Ingeborg Mayr-Hettenbach • Ronja Probst • Reiner Schalk • Horst Sobek • Daniel Spichal • Susanne Tröger •
• Hubert Wenninger • Julia Zschaler •
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Ehrungen 2024

Für 50-jährige Mitgliedschaft erhalten die goldene Ehrennadel des TSV 2000
• Karl Giebitz • Doris Gögelein • Gisela Haase • Ingeborg Hanselmann • Michael Jursa • Hans-Jörg Käß • Ulli Käufer • 
• Dieter Kölle • Fritz Mack • Jürgen Ott • Karl Probst • Paula Raab • Matthias Schmidt • Karl-Heinz Schneider • 
• Werner Sprung • Hans-Peter Utz •

Knusprige Pizza...

Frische Pasta...

Und vieles mehr...

Nördlinger Straße 20 • 91541 Rothenburg ob der Tauber

Rufen Sie uns an: 09861 3971

 Öffnungszeiten Lieferservice
Dienstag bis Sonntag  11.00 - 14.00 Uhr  11.30 - 14.00 Uhr
(Montag Ruhetag)  17.00 - 21.00 Uhr  17.00 - 21.00 Uhr
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Ehrungen 2024

Für 60-jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunde des TSV 2000
• Erika Jungermann • Carmen Löschel •

Für 65-jährige Mitgliedschaft erhält die Ehrenurkunde des TSV 2000
• Klaus Kerndter •

Für 70-jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunde des TSV 2000
• Gerhard Beugler • Erich Endreß • Klaus Erhard • Käthe Grötsch • Adolf Moll •

Die Verdienstnadel in Bronze für mindestens 5-jährige Tätigkeit im Verein erhalten
• Philipp Schemm, Pressewart Handball • Reinhard Steckhan, Lauftreffleiter • Rolf Kühnhold, Abteilungsleiter Schwerathleten •  
• Norbert Flierl, Stv. Abteilungsleiter Schwerathleten • Jochen Kilian, Stv. Abteilungsleiter Schwerathleten • Georg Schallner, 
Abteilungsleiter Tanzsport • Kerstin Kiulies, Stv. Abteilungsleiterin Tischtennis • Angela Sprung, Stv. Abteilungsleiterin Turnen 
• Rainer Schön, Stv. Abteilungsleiter Volleyball • Christina Schöller, Schriftführerin Volleyball •
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Ehrungen 2024

Die Verdienstnadel in Silber mit Gold und Urkunde vom BLSV für mindestens 20-jährige Tätigkeit 
im Verein erhält
• Erich Kirchgäßner, Abteilungsleiter Kegeln •

Die Verdienstnadel in Gold mit Brillanten und Urkunde vom BLSV für mindestens 40-jährige Tätig-
keit im Verein erhalten
• Jochen Messerschmidt, Abteilungsleiter Wandern • Gerlinde Hochbauer, Kassiererin Wandern •
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Ehrungen 2024

Eine Urkunde und einen Gutschein erhalten 
von der Fußballabteilung
200 Spiele: • Markus Roid • Simon Wasilewski •
500 Spiele: • Sebastian Jursa •

Eine Urkunde und einen Gutschein erhalten 
von der Wanderabteilung
1000 Wanderungen: • Christl Dänzer •
1250 Wanderungen: • Tobias Messerschmidt •
                                 • Raphael Messerschmidt •
1500 Wanderungen: • Gabriele Messerschmidt •

Verabschiedung Hans Gab
Hans Gab, der langjährige Mitarbeiter in der Geschäftsstel-
le ging nach 23 Jahren zum 01.02.2024 in den wohlver-
dienten Ruhestand. Im Rahmen der Jahresmitgliederver-
sammlung wurde Hans Gab nochmals der herzliche Dank 
ausgesprochen.
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21. Sportlerehrung des TSV 2000 Rothenburg o.d.T.
TSV 2000 als Botschafter und Werbeträger der Stadt Rothenburg

TSV-Vorsitzender Dieter Kölle würdigte die hervorragenden 
Leistungen der erschienenen Sportlerinnen und Sportler 
und dankte gleichzeitig den vielen Verantwortlichen sowie 
Trainern und Betreuern und auch den Eltern für ihren uner-
müdlichen Einsatz, was sich schließlich in den Erfolgen der 
Sportler wiederspiegelt. Mit ihren Leistungen und Erfolgen 
sind die Sportler vom TSV 2000 auch Vorbilder in unserer 
Stadt und bringen vielleicht auch andere Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene dazu, zum Verein zu gehen und Sport zu 
treiben, so Dieter Kölle. Neben dem Sport lernen vor allem 
die jungen Sportlerinnen und Sportler frühzeitig, sich in die 
soziale Gemeinschaft einzufinden, Disziplin zu lernen und 
Teamgeist zu entwickeln. Sie lernen aber auch mit Niederla-
gen umzugehen und sie zu akzeptieren, um daraus wieder 
Mut und Kraft für weitere Erfolge zu schöpfen.

Zur Sportlerehrung wurden 6 Mannschaften und 12 Einzel-
sieger sowie deren Trainer und Betreuer in 7 verschiedenen 
Sportarten geehrt und ausgezeichnet. Als Anerkennung 
für die guten Leistungen bekamen die Sportler Badetücher 
sowie Gutscheine und Zuschüsse für die Mannschaftskasse 
überreicht. Die Geehrten freuten sich über die überreichten 
Auszeichnungen und die öffentliche Anerkennung unter 
dem Applaus von Eltern, Geschwistern, Vereinskameraden 
und Ehrengästen.

Maik Schulze

Im Triathlon wurde Andreas Lassauer Bayerischer Meister in 
der AK35-39 und Johanna Henke holte erste Plätze beim 
Mittelfrankentriathlon in Kitzingen und beim Halbmarathon 
in Bad Windsheim. 
Die für die Abteilung Sport und Freizeit startende Leichtath-
letin Krissi Höhn schaffte u.a. beim Halbmarathon in Nürn-
berg den ersten Platz als beste Frau in persönlicher Bestzeit.

Sportlerehrung 2024

Alljährlich nach Ablauf der Spiel- und Wettkampfrunden in 
den einzelnen Sportarten veranstaltet der TSV 2000 Rothen-
burg o.d.T. seine Sportlerehrung so auch wieder am Sams-
tag, dem 20. Juli 2024 in würdevollem Rahmen im Kaiser-
saal des Rothenburger Rathauses.

Die Sportlerehrung ist neben der Jahreshauptversammlung 
die wichtigste Veranstaltung des größten Rothenburger 
Sportvereins mit über 2.400 Mitgliedern. Während bei der 
Jahreshauptversammlung u.a. der Rechenschaftsbericht des 
Vorstandes vom abgelaufenen Sportjahr auf der Tagesord-
nung steht, wird bei der Sportlerehrung über die Erfolge 
und die herausragenden sportlichen Leistungen einzelner 
Sportler und Mannschaften Rechenschaft abgelegt. In die-
sem Jahr wurden 67 Sportlerinnen und Sportler aller Alters-
klassen von ihren Abteilungen zu dieser feierlichen Veran-
staltung im Kaisersaal vorgeschlagen. Die Anwesenheit der 
erschienenen Ehrengäste, darunter auch OB Dr. Markus Na-
ser und dem Ehrenvorsitzenden Günther Laudenbacher so-
wie den Ehrenmitgliedern Gisela Haase und Fritz Heilmann, 
macht deutlich, welch hohe Wertschätzung und Bedeutung 
der Sport und insbesondere auch der TSV 2000 in unserer 
Stadt hat, nicht zuletzt als Wirtschaftsfaktor mit seinen vie-
len Veranstaltungen, wo auswärtige Sportler unsere Stadt 
besuchen sondern auch als Werbeträger außerhalb den To-
ren der Stadt.

Benito de Candido wird im Judo in der AK U15 Mittelfrän-
kischer Meister, bei den nordbayerischen Meisterschaften 
wurde er Dritter und auf der Süddeutschen Meisterschaft 
gelang ihm ein hervorragender 7.Platz.
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Sportlerehrung 2024

Die 1.TT-Jugendmannschaft wird ungeschlagen Meister in 
der Bezirksklasse B und holte außerdem noch den Pokalsieg 
nach Rothenburg.

Bei den Erwachsenen war die 2.TT-Mannschaft erfolgreich 
mit dem Gewinn der Meisterschaft in der Bezirksklasse C 
West.

Die jungen Gerätturnerinnen konnten heuer beim Gym-
Cup, Gauliga-Wettkämpfen und dem Bayernpokal vordere 
Podestplätze erreichen, bei den Team-Gym Turnerinnen 
konnte die Nachwuchsmannschaft den Bayerischen Vize-
meistertitel gewinnen, die Schülerklasse wurde Bayerischer 
Meister und die Jugendklasse holte sich ebenfalls den Baye-
rischen Vizetitel.

Von den Wanderern absolvierte Monika John mittlerwei-
le 96 Wanderungen in nur 3 Jahren und Jochen Messer-
schmidt schaffte bei 2.459 Wanderungen insgesamt 35.670 
Wanderkilometer.
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TSV - Veranstaltungen und Termine 2025 

28.01.2025	 Kassenprüfung in der Geschäftsstelle
	 Abgabe der Kassenberichte 2024
	 Abgabe der Haushaltspläne 2025

01.02.2025	 Kinderfasching + Faschingsball

22./23.02.2025	 45. IVV-Wandertage

11.04.2025	 Jahresmitgliederversammlung (HV)	 im „Hotel Rappen“ 

20.06. – 22.06.2025	 Rot(h)enburger Sportlertreffen in Rotenburg /Fulda 

27.06. – 02.07.2025	 Torwand auf der Sommermesse

19.07.2025	 Sportlerehrung im Kaisersaal
	
15.11.2025	 3. Nacht der Tänzer

21.11. – 23.12.2025	 Weihnachtsmarkt

30.11.2025	 Abgabe der Übungsleiter-Abrechnungen 2025 „ohne Lizenz“

31.12.2025	 Abgabe der Übungsleiter-Abrechnungen 2025 „mit Lizenz“

31.12.2025	 Abgabe der Inventurlisten 2025

Vorschau 2026

Januar	 Kassenprüfung in der Geschäftsstelle
	 Abgabe der Kassenberichte 2025
	 Abgabe der Haushaltspläne 2026
07.02.2026	 Kinderfasching und Faschingsball
Februar	 IVV Wandertage

Termine 2025
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Rothenburg Tourismus Service, Marktplatz, 91541 Rothenburg o.d.Tbr.
Tel.(0 98 61) 404 - 8 00, Fax (0 98 61) 404 - 5 29 • Internet:www.rothenburg.de • e-mail:info@rothenburg.de

Veranstaltungshöhepunkte 2025
6. – 9.06.
Historisches Festspiel
„Der Meistertrunk“
Historischer Heereszug

5. – 7.09.
Reichsstadt-Festtage
Historisches Festspiel
Historischer Schäfertanz
Feuerwerk

21.11. – 23.12.
Reiterlesmarkt
Alt-Rothenburger
Weihnacht
(geschlossen 
am 23.11.)

Sportabzeichen = Fitness, 
für alle von 6 bis 100 Jahre.

Wer das Sportabzeichen überreicht 
bekommt, weiß, daß er fit ist. 
Was man dafür tun muß? 
Einige Wochen ganz gezielt trainieren! 
Die sportlichen Bedingungen sind in 
4 Gruppen aufgeteilt, aus denen jeder 
seine Wunschkombination 
zusammenstellen kann. 
Ist das nicht genau die Herausforderung, 
auf die Sie gewartet haben? 
Auskünfte über Abnahmezeiten 
und Leistungsanforderungen geben

 Matthias Huprich Tel. 0 98 61 / 51 55
 Rudolf Stein Tel. 0 98 61 / 8 67 60
 Dr. Wolfgang Scheurer Tel. 0 98 61 / 63 12
 Information:www.deutsches-sportabzeichen.de

Übungszeiten: ab Juni, Dienstags von 18.00 - 20.00 Uhr auf dem Sportgelände an der Bleiche
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Sportabzeichen
Bereits seit über 50 Jahren wird in Rothenburg das Sport-
abzeichen zum Trainieren angeboten und von den Prüfern 
des TSV 2000 Rothenburg abgenommen. Seit 2013 besteht 
nur noch die Möglichkeit das Deutsche Sportabzeichen in 
den Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold abzulegen. 
Das Bayerische Sportabzeichen wurde 2012 eingestellt. Als 
Ersatz für das Bayerische haben die Rothenburger das Öster-
reichische Sportabzeichen und seit 2024 auch das Norwegi-
sche Sportabzeichen mit ins Programm aufgenommen.
Beim Deutschen Sportabzeichen gibt es 4 Gruppen, das sind 
Ausdauer / Kraft / Schnelligkeit und Koordination. In jeder 
Gruppe gibt es verschiedene Disziplinen, eine davon muss 
abgeleistet werden. Nehmen wir als Beispiel die Gruppe 
Ausdauer, darin sind enthalten: 3000m Lauf, 10km Lauf, 
Schwimmen oder 20km Fahrradfahren. Eine dieser Diszip-
linen muss gemacht werden. Jede Disziplin hat 3 Anforde-
rungsstufen für Bronze, Silber oder Gold. Je nach entspre-
chender Fitness kann dann die entsprechende Leistungsstufe 
erreicht werden.
Das Gleiche gilt auch beim Österreichischen oder beim Nor-
wegischen Sportabzeichen, aber hier kommt noch eine 5. 
Gruppe hinzu, eine Dauerleistung die über 20 Wochen ab-
gelegt werden muss. Den Anforderungen sind dem Alter 
entsprechende Leistungen hinterlegt und unterscheiden sich 
auch zwischen Frauen und Männer.
Die Prüfer des TSV 2000 sind Matthias Huprich, Wolfgang 
Scheurer und Rudolf Stein und müssen alle 4 Jahre ihre Prü-
ferlizenz beim BSLV erneuern, um die Prüfungen abnehmen 
zu können. Matthias Huprich ist bereits schon seit 30 Jahren 
als Prüfer tätig, Wolfgang Scheurer seit 12 Jahren und Ru-
dolf Stein seit 14 Jahren.
Selber machen die Prüfer natürlich auch das Sportabzeichen, 
Matthias hat in 2024 sein 40. Sportabzeichen, Wolfgang 
sein 24. und Rudolf sein 41. Sportabzeichen in der Leis-
tungsstufe Gold abgelegt.

Das Österreichische Sportabzeichen haben 7 Teilnehmer 
abgelegt, wobei Matthias und Rudolf an der Spitze mit 12 
Abnahmen sind. Das Norwegische haben die drei Prüfer 
zusammen mit Ulrike Gerlinger zum ersten Mal dieses Jahr 

abgelegt. Im Norwegischen gibt es keine Leistungsstufen, 
hier muss die geforderte Leistung erbracht werden.
Im Sportjahr 2024 haben 25 Erwachsene und 6 Kinder bzw. 
Jugendliche das Deutsche Sportabzeichen abgelegt. An der 
Spitze, als treue Teilnehmer, sind noch zu erwähnen: Wilfried 
Schnaubelt mit 29, Oskar Demmert 26 und Alfred Mangold 
mit 21 Abnahmen. Bei den Jugendlichen sind Mia Rummel 
und Leni May mit bereits 9 Abnahmen an der Spitze, Johan-
na Krämer als jüngste mit 8 Jahren kann schon 2 goldene 
Sportabzeichen vermelden.
Trainingsmöglichkeiten mit gleichzeitiger Abnahme sind 
ab Pfingsten bis Ende September auf dem Sportplatz der 
Hauptschule ab 18 Uhr möglich.
Jeder / jede die es auch mal versuchen möchten, sind ger-
ne dazu eingeladen. Kontaktadresse und Ansprechpartner 
siehe Anzeige zum Sportabzeichen auf Seite 18 dieses Jah-
resberichtes oder auch in der Geschäftsstelle des TSV 2000 
unter Telefon 2755.
Umfassende Informationen mit Leistungsanforderungen sind 
zu finden unter: www.deutsches-sportabzeichen.de

Rudolf Stein

Die Prüfer vom TSV 2000 v.l.: Wolfgang Scheurer, Rudolf 
Stein, Matthias Huprich, 

Verleihung des Deutschen Sportabzeichen und Österreichischen Sport- und Turnabzeichen durch TSV Vorsitzenden Dieter 
Kölle am 21.01.2024 Quelle: Karl-Heinz Gisbertz/FLZ
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Jahresrückblick 2024

Umzug zum Kinderfasching

03.02.2024
Kinderfasching und Faschingsball
Ein großer Erfolg war der TSV 2000 Fasching in diesem Jahr. 
Beim Kinderfasching am Nachmittag in der Reichsstadthalle 
kamen über 300 Kinder mit ihren Eltern. Vorher gab es wie-
der den Faschingsumzug vom Campus bis zur Reichsstadt-
halle. Angeführt von Charly Ehnes, Wolfgang Keitel und dem 
Musikverein Adelshofen wurden die Teilnehmer am Markt-
platz von Bürgermeister und TSV 2000 Vorsitzenden Dieter 
Kölle und Anna Martins vom Rothenburger Tourismus Ser-
vice begrüßt und mit viel Süßigkeiten beschenkt. Anschlie-
ßend ging es dann in die Reichsstadthalle, die bis auf den 
letzten Platz mit maskierten Kindern und Erwachsenen be-
setzt war. Charly Ehnes, Wolfgang Keitel, Martina Schuster 
und Michael Hanselmann sorgten dann für eine tolle 
Stimmung.
Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön für ihren gro-
ßen Einsatz. Insbesondere auch den Mitgliedern der Abtei-
lungen Sport und Freizeit und Turnen.

Am Abend fand dann ein Faschingsball der besonderen Art 
statt. Die Tanzsportabteilung veranstaltete einen Tanzabend, 
in dem Kostümpflicht herrschte und die Teilnehmer „Edel 
und Einfallsreich“ erscheinen sollten. 130 Gäste waren ge-
kommen und tanzten bis weit nach Mitternacht. Ein herz-
liches Dankeschön an Abteilungsleiter Georg Schallner und 
der gesamten Abteilung für die Organisation dieser tollen 
Faschingsfeier.

09. - 16.02.2024
Rothenburger Kinderfaschingsferien-Programm
Der TSV 2000 beteiligte sich mit einem sportlichen Nachmit-
tag in der Bleiche Halle am Faschings-Ferienprogramm der 
Stadt. 36 Buben und Mädchen ab 8 Jahren wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm mit verschiedenen sportlichen 
Stationen geboten.
Dank an Wolfgang Keitel, Susanne Schmidt und Sonja Korn 
für die Organisation und Durchführung dieses Nachmittags.

24./25.02.2024
44. IVV-Wandertage
Bei sonnigem Wetter kamen 1.400 Wanderfreunde aus ganz 
Deutschland zu den Wandertagen nach Rothenburg. Neben 
der Altstadtwanderung am Samstag wurden auch wieder 
verschieden lange Wanderstrecken rund um Rothenburg an-
geboten. Am Sonntag wurde dann die Siegerehrung für die 
stärksten Gruppen in Anwesenheit von Oberbürgermeister 
Dr. Naser und Vorsitzenden Dieter Kölle vorgenommen.
Dank an Abteilungsleiter Jochen Messerschmidt und der 
ganzen Abteilung für die Organisation und Durchführung 
dieser Großveranstaltung.
Dank auch an die Volleyballabteilung für ihre Mithilfe beim 
Ausschank.

23.01.2024
Verleihung Sportabzeichen
In einer kleinen Feierstunde wurden im Gasthof „Schranne“ 
die Urkunden und die Abzeichen für das Sportabzeichen 
2023 verliehen. 24 Erwachsene erhielten das Deutsche 
Sportabzeichen in Gold und 6 Jugendliche das Jugendsport-
abzeichen in Gold. 5 Teilnehmer machten noch zusätzlich 
das Österreichische Sport- und Turnabzeichen in Gold.
Ab Juni findet jeden Dienstag ab 18 Uhr auf dem Sportplatz 
in der Bleiche unter der Leitung von Matthias Huprich, Ru-
dolf Stein und Dr. Wolfgang Scheurer das Training und die 
Abnahme für das Sportabzeichen statt.

16.03. - 24.03.2024
Rothenburger Frühjahrswanderwoche
An der Wanderwoche beteiligte sich der TSV 2000 mit einer 
IVV-Wanderung und einer Nordic Walking Stunde.

18./19.03.2024
Neueröffnung BayWa
Zur Neueröffnung der BayWa auf dem bisherigen Pehl-Areal 
hat der TSV 2000 das Catering übernommen. Auf Anfrage 
der BayWa beim TSV haben wir diese Aufgabe übernom-
men. Herzlichen Dank an Wolfgang Keitel, Charly Ehnes 
und den freiwilligen Helfern, für die Organisation und den 
Einsatz.
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19.04.2024
JMV Hauptverein
71 Mitglieder kamen zur Jahresmitgliederversammlung in 
das Hotel „Rappen“. Neben dem Bericht des Vorstandes 
und dem Kassenbericht wurden wieder zahlreiche Ehrungen 
durchgeführt.

20./21.04.2024
Bayern Open TeamGym
Rund 360 Sportlerinnen und Sportler aus 17 Vereinen traten 
zum TeamGym Wettkampf in der Sporthalle in der Bleiche 
an. Die Bayern Open wurden zum ersten Mal in Rothen-
burg ausgetragen. Neben Bayerischen Vereinen waren auch 
mehrere Teams aus Tschechien dabei. Der TSV 2000 stellte 
3 Mannschaften. Den zahlreichen Zuschauern wurde eine 
Mischung aus akrobatischen und gymnastischen Elementen 
mit spektakulären Sprüngen geboten.

Großer Dank an Sabine Kaiser und allen Helfern der Turnab-
teilung für die Organisation und Durchführung dieser sport-
lichen Großveranstaltung.

27./28.04.2024
Stadtmosphäre
Im Rahmen der Stadtmosphäre beteiligte sich unsere Taek-
wondo-Abteilung am Programm der 2-tägigen Veranstal-
tung. Auf der Bühne am Marktplatz zeigten sie einen Aus-
schnitt aus der Trainingsarbeit ihrer Sportart.

05.05.2024
Tanzsportabteilung
Die Tanzsport-Abteilung führte im Wildbad von Mai bis Sep-
tember an jedem 1. Sonntag ein Tanzcafe durch. Zahlreiche 
Teilnehmer kamen zu den angebotenen Tanzstunden.

Jahresrückblick 2024

Voll besetzte Erlbacher Halle bei den IVV Wandertagen

Auftritt der Taekwondo-Abteilung zur Stadtmosphäre



23

Siegerehrung nach dem Stadtrats-Schießen

Jahresrückblick 2024

02.05. - 26.06.2024
REWE Aktion „Scheine für Vereine“
Bei der REWE-Aktion Scheine für Vereine wurden insgesamt 
1.720 Punkte für unseren Verein gesammelt. Als Prämien 
haben wir uns verschiedene Preise ausgewählt.

28.06. - 03.07.24
Torwand Sommermesse
Viele Besucher versuchten ihr Glück auf einen Treffer bei un-
serer Torwand auf der Sommermesse. Neben dem Spaß für 
Jung und Alt gab es auch attraktive Preise zu gewinnen.
Das traditionelle Stadtrats-Schießen gewann Stadträtin Be-
ate Junkersfeld mit 2 Treffern. Den Siegerkranz überreichte 
Vorsitzender Dieter Kölle.

20.07.2024
21. Sportlerehrung
In Anwesenheit von Oberbürgermeister Dr. Naser wurden 67 
Sportlerinnen und Sportler im Kaisersaal des Rathauses für 
ihre hervorragenden Leistungen geehrt. Von den jüngsten 
Sportlern bis zu den Erwachsenen waren alle Altersklassen 
vertreten. Die Feier wird bei allen Teilnehmern in guter Erin-
nerung bleiben.

26.07. - 10.09.2024
Rothenburger Kinderferienprogramm
Am Kinderferienprogramm der Stadt in den Sommerferien 
beteiligte sich die Tischtennisabteilung mit einem Schnup-
pertraining für den Nachwuchs. Die Kinder und Jugendli-
chen haben dabei die Gelegenheit genutzt, den Tischten-
nissport auszuprobieren.

16.09.2024
Neue Übungsleiterin Wirbelsäulengymnastik
Ab 16.09.2024 hat Thea Jüttner als neue Übungsleiterin die 
Wirbelsäulengymnastik übernommen. Sie folgt auf Sebasti-
an Frank, der seit Frühjahr 2022 die Gruppe geleitet hatte.

01.11.2024
Neue Mitarbeiterin Geschäftsstelle
Linda Hanek ist eine weitere Mitarbeiterin in der Geschäfts-
stelle und arbeitet an 3 Vormittagen in der Woche.

12. - 20.10.2024 
Rothenburger Herbstwanderwoche
An der beliebten Rothenburger Herbstwanderwoche betei-
ligte sich auch der TSV 2000 wieder mit zwei Veranstaltun-
gen. Die Wanderer mit einer Rundwanderung auf dem IVV-
Wanderweg und Rudolf Stein mit Nordic Walking.

08.11.2024
Judo-Turnier um den Rothenburg Pokal
17 Vereine mit 95 Teilnehmern im Alter zwischen 10 und 15 
Jahren kamen zum Judoturnier um den Rothenburg-Pokal 
in die Mehrzweckhalle. Bürgermeister und TSV-Vorsitzender 
Dieter Kölle begrüßte am Vormittag die Sportlerinnen und 
Sportler der Altersklassen U13 und U15 und überreichte am 
Nachmittag bei der Siegerehrung die Pokale. Gesamtsieger 
und Gewinner des Meistertrunkhumpens wurde die Mann-
schaft von Jahn Nürnberg. Großen Dank an die gesamte 
Abteilung für die Organisation und Durchführung dieses 
großen Judoturniers, das bereits zum 32. Mal stattfand.

16.11.2024
2. Nacht der Tänzer
120 Besucher kamen zur 2. Nacht der Tänzer in die Reichs-
stadthalle. In dem festlichen Ambiente war die Tanzveran-
staltung der richtige Auftakt in die Faschingszeit. Neben den 
Showeinlagen konnten die Paare bis in die späte Nacht ihr 
Tanzbein schwingen. Großen Dank an die Tanz-Abteilung 
für diesen tollen Tanzabend.

17.11.2024
Volkstrauertag
Eine starke Abordnung der Abteilung Sport und Freizeit ver-
trat den TSV 2000 wieder bei der Feier zum Volkstrauertag 
im Burggarten.

29.11. - 23.12.2024
Weihnachtsmarkt
Mit dem Hauptverein und den Handballern waren wir mit 
zwei Verkaufsbuden auf dem Rothenburger Reiterlesmarkt 
vertreten. Viele Besucher ließen sich die Bratwurst und den 
Glühwein schmecken.
Dank an alle Abteilungen und Fachgruppen für ihren Einsatz 
in unseren Weihnachtsbuden.
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Vereinsleben funktioniert nur, 
wenn alle zusammenhelfen!

Brot, Brötchen, Brezen, Kuchen, Snacks.
Wir bekommen alles gebacken.

Bäckerei Striffler
Untere Schmiedgasse 1
91541 Rothenburg

Tel.: 0 98 61 / 67 88 | info@baecker-striffler.de

Netto-Markt Rothenburg
Ansbacher Str. 69
91541 Rothenburg

Bude vom TSV 2000 auf dem Rothenburger Reiterlesmarkt

Jahresrückblick 2024
27.12.2024
32. Fußballturnier um den Meistertrunkhumpen
In der vollbesetzten Mehrzweckhalle nahmen 10 Mann-
schaften am Turnier um den Meistertrunkhumpen teil. Das 
Endspiel gewann der VFB Franken Schillingsfürst gegen das 
Allstar-Team des TSV 2000 mit 4:1 Toren und wurde somit 
Sieger des Turniers, das bereits zum 32. Mal ausgetragen 
wurde. Bürgermeister und TSV-Vorsitzender Dieter Kölle 

übergab bei der Siegerehrung der siegreichen Mannschaft 
aus Schillingsfürst den Meistertrunkhumpen.

Einige Abteilungen und Sportgruppen trafen sich zu ihrer 
Weihnachts- bzw. Jahresabschlußfeier und schlossen so das 
Jahr 2024 in gemütlicher Runde ab.

Dieter Kölle
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Vereinsjugend 2024

Hauptjugendleitung

Wolfgang Keitel

Rothenburger Str. 2
91587 Adelshofen

Telefon 0 174 / 7 23 23 06
E-Mail: wolfgang-keitel@gmx.de

Rückblick auf das Veranstaltungsangebot für 
unsere Vereinsjugend

Im Jahr 2024 konnten wieder jede Menge Veranstaltungen 
für unsere Vereinsjugend durchgeführt werden.

Den Anfang machte der TSV-Kinderfasching am 
3. Februar 2024.
Die närrische Jahreszeit war auch in Rothenburg endlich wie-
der eingezogen. Der TSV-Nachwuchs startete am Nachmit-
tag mit dem traditionellen Faschingsumzug. Der närrische 
Zug startete wieder an der Luitpoldschule bzw. Campus Ro-
thenburg und zog angeführt von der Blaskapelle aus Adels-
hofen über die Galgengasse zum Marktplatz und dann zur 
Reichsstadthalle. Am Marktplatz wurden die vielen Kinder 
von TSV-Vereinsvorsitzenden Dieter Kölle und Frau Martins 
vom Tourismusbüro im Namen der Stadt Rothenburg be-
grüßt und mit einem Bonbon-Regen für die schönen Kostü-
me belohnt. Hunderte Kinder und Jugendliche tobten dann, 
begleitet von ihren Eltern und Großeltern in ausgelassener 
Stimmung und originellen Kostümen durch die Reichsstadt-
halle. Nach wie vor standen wieder Cowboys und Indianer, 
Prinzessinnen und Feen, Clowns und Bienen, Seeräuber, 
Teufel und Zauberer sowie viele andere verwegene Gestalten 
bei der Maskerade hoch im Kurs. Voll auf ihre Kosten kamen 
die Steppkes bei der riesengroßen Polonaise. Zwischendurch 
ging immer wieder ein Bonbon-Regen nieder, was natürlich 
super bei Klein und auch Groß ankam. Für beste Stimmung 

sorgten die 2 Sportlerclowns Charly und Wolfi und das Häs-
chen Martina.

Ein Highlight am Nachmittag war auch der Auftritt der Tanz-
sportgarde aus Ippesheim, die bereits zum festen Programm-
teil des Kinderfaschings in der Reichsstadthalle gehören und 
Ausschnitte aus ihrem Tanzprogramm der begeisterten Nar-
renschar zeigten.
Für Stärkung sorgten die vielen Helfer mit einem reichhal-
tigen Angebot von Wurstsemmeln und selbstgebackenem 
Kuchen.

Abschließend noch Dank an alle fleißigen Helfer, die zum 
Gelingen dieser wunderbaren Veranstaltung sowie beim 
nachträglichen großen Reinemachen mitgeholfen haben.

Impressionen vom TSV-Kinderfasching
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Vereinsjugend 2024

Impressionen vom TSV-Kinderfasching

Torwand auf der Rothenburger Sommermesse 
vom 28.6. – 3.7.2024
Ebenfalls fester Bestandteil im jährlichen Programm ist auch 
unsere Torwand auf der Sommermesse. Jung und Alt konn-
ten mit 6 Schuss ihr fußballerisches Talent unter Beweis 
stellen und sich bei Erfolg über zahlreiche attraktive Preise 
freuen.
Am Sonntag wurde auch wieder das traditionelle „Stadt-
ratsschießen“ durchgeführt. Dabei konnte TSV-Vorsitzender 
Dieter Kölle neben OB Markus Naser auch mehrere Mitglie-
der des Rothenburger Stadtrates sowie viele Gäste und Zu-
schauer an der TSV-Torwand begrüßen.

Im ersten Durchgang erzielten gleich mehrere Schützen ei-
nen oder zwei Treffer, dabei schafften Beate Junkersfeld und 
Ulrich Müller mit je 2 Treffern den Schritt in die 2.Runde. 
Im anschließenden Stechen konnte sich Beate Junkersfeld 
nochmals mit 2 Treffern durchsetzen und die begehrte Tro-
phäe gewinnen.
TSV-Vorsitzender Dieter Kölle überreichte im Anschluß einen 
Siegerkranz an Beate Junkersfeld, bevor dann jeder im Ver-
gnügungspark oder im Biergarten den Sommermess-Nach-
mittag ausklingen ließ.
Über den Erlös dieser Veranstaltung, der in vollem Umfang 
der Jugendarbeit zufloss, war man wieder sehr zufrieden. 
Für die Organisation und Durchführung waren Wolfgang 
Keitel und Roland Schmidt verantwortlich.
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Vereinsjugend 2024

Ferien-Programm der Stadt Rothenburg
Der TSV 2000 beteiligte sich mit einem sportlichen Nachmit-
tag in der Bleiche Halle am Faschings-Ferienprogramm der 
Stadt. 36 Buben und Mädchen ab 8 Jahren wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm mit verschiedenen sportlichen 
Stationen geboten.
Am Kinderferienprogramm der Stadt in den Sommerferien 
beteiligte sich der TSV 2000 mit einem Schnuppertraining 
ausgetragen von der Tischtennisabteilung. Die Kinder und 

Jugendlichen haben dabei die Gelegenheit genutzt, den 
Tischtennissport auszuprobieren.

Vielen herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer der 
verschiedenen Abteilungen sowie den Förderern für die Un-
terstützung unserer Vereinsjugend im Jahre 2024.

Wolfgang Keitel,
Maik Schulze

Ulrich Müller mußte sich im Stechen geschlagen geben

Die spätere Siegerin Beate Junkersfeld nimmt Anlauf
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Badminton

Wilhelm-Ziegler-Weg 18
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 64 20

Abteilungsleitung  

Susanne Schmidt

Unsere Trainingszeiten:

Di Hobby  20.00 - 21.30 G

Mi Schüler/Jugend Sommer 17.30 - 19.00 H
Mi Schüler/Jugend Winter 17.00 - 18.30 H
Mi 1. Mannschaft 18.00 - 19.30 G
Mi 1. und 2.  Mannschaft 19.30 - 21.00 G

Sportstätten:  • G=Gymnasium • H=Hauptschule/Bleiche •

In der BOL angekommen

Im zweiten Jahr Bezirksoberliga hat sich die 1.Mannschaft 
mittlerweile gefestigt. Mit 8 gewonnenen Spielen, 2 Un-
entschieden und 4 verlorenen Spielen beendete sie die Sai-
son 2023/24 im April mit einen hervorragenden 3.Platz mit 
18:10 Punkten.
In der laufenden Saison 2024/25 war das Punktekonto bis 
Ende November ebenfalls ausgeglichen. Leider konnte man 
bei den beiden letzten Spielen im Dezember nicht vollzählig 
antreten und verlor jeweils knapp. Zum Ende der Vorrunde 
reichte es damit nur für den 5.Platz mit 5:9 Punkten.

In der 2.Mannschaft erhalten die restlichen Akteure die 
Möglichkeit die notwendige Spielerfahrung zu sammeln. 
Trotz wechselnder Besetzung konnten in der letzten Saison 
8 Spiele gewonnen und 2 Unentschieden erzielt werden. In 
nur 2 Spielen war man unterlegen. Mit 18:6 Punkten wurde 
sie Vizemeister in der Bezirksklasse B-Nord.
Auch in der aktuellen Saison in der Bezirksklasse B-Süd 
konnte die Mannschaft bislang wieder eine stabile Leistung 
abliefern und zum Ende der Vorrunde den 2.Platz mit 12:2 
Punkten verteidigen.

1.Mannschaft (v.l.n.r.): 
Daniel Strauß, Bastian Sindel, Kristina Rosental, Daniel Belleth, Daniela Schmidt, Peter Bejcek, Daniel Bromberger

Zum Einsatz kamen: Sabine Göttfert, Annika Liebert, Cornelia Knausenberger, Yuliia Bastova, Sonja Korn, Susanne Schmidt, 
Bashu Mathew Alexander, Herbert Grössl, Barrie van de Pol, Heiko Wagner, Norbert Bartelmes, Andreas Walther, Christian 
Weinhold, Andreas Kern, Praveenkumar Ravi, Heiko Wagner und Attila Petrovicz.
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Badminton

2.Mannschaft beim Spieltag gegen TSV Weißenburg 2 (v.l.n.r.): Cornelia Knausenberger, Heiko Wagner, Yuliia Bastova, 
Barie van de Pol, Bashu Mathew Alexander und Andreas Walther

2.Mannschaft beim Spieltag gegen BC Rednitzhembach (v.l.n.r.): Norbert Bartelmes, Cornelia Knausenberger, 
Barrie van de Pol, Yuliia Bastova, Praveenkumar Ravi, Herbert Grössl und Yuliia Bastova

2.Mannschaft beim Spieltag gegen 1.FC Pleinfeld 2 (v.l.n.r.): Attila Petrovicz, Barrie van de Pol, Yuliia Bastova, Herbert Grössl, 
Christian Weinhold, Sonja Korn
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Badminton

Jugendmannschaft beim Spieltag in Gunzenhausen (v.l.n.r.): Joana Janetschke, Alexander Böhm, Attila Petrovicz, Marcel 
Zibert, Melina Zibert und Nikolas Rudolph

Jugendmannschaft beim Spieltag gegen TSV Ansbach (v.l.n.r.): Nikolas Rudolph, Melina Zibert, Fabienne Weinhold, Marcel 
Zibert, Alexander Böhm, Attila Petrovicz,

Ranglistenturnier in Nürnberg (v.l.n.r.): Sophie Stammler, Sarah Bashu, Marcel Zibert, Aaron Bashu, Alexander Böhm, Nikolas 
Rudolph, Oleksandra Bastova
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Badminton

Nachwuchsarbeit
Einmal wöchentlich trainieren unter der Regie von Sonja 
Korn und Susanne Schmidt bis zu 20 Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 bis 18 Jahre in der Bleiche-Halle. Hier 
sind sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene vertreten, 
sodass Neueinsteiger jederzeit dazustoßen können. Ab ei-
nem gewissen Leistungsniveau besteht dann die Möglichkeit 
in Wettkämpfen Spielerfahrung zu sammeln und sich mit 

Ranglistenturnier in Rottendorf (v.l.n.r.) hinten: 
Marcel Zibert, Trainerin S. Korn, Nikolas Rudolph, 
Alexander Böhm, Mitte: Trainerin S. Schmidt, Lion Root, 
Sophie Stammler, Anna-Lena Weinhold, 
vorn Oleksandra Bastova

anderen zu messen. Dies erfolgt bei diversen Turnieren oder 
in einer Mannschaftsrunde.
Für die aktuelle Saison konnte im Jugendbereich wieder eine 
Mannschaft gemeldet werden. In einer Einfachrunde mit 6 
Mannschaften konnten die Jugendlichen leider nur ein Spiel 
gewinnen und erreichten den 5.Platz mit 2:8 Punkten.
Darüber hinaus nahmen im Laufe des Jahres 9 Schüler und 
Jugendliche an 2 Turnieren teil und konnten sich 11 Mal 
über Plätze auf dem Treppchen freuen.

Für Hobby- und Freizeitspieler bietet die Abteilung dienstags 
eine freie und zwanglose Spielmöglichkeit an. Hierzu sind 
Neueinsteiger und Interessierte jederzeit willkommen.

Außerhalb des Sportgeschehens traf man sich am 12. April 
zur 23.Jahresmitgliederversammlung im Gasthof Schranne. 
Nach der Abwicklung der Formalitäten saß man noch ge-
mütlich beim gemeinsamen Essen zusammen und feierte 
den erfolgreichen Abschluss der Saison.
Am 22. Mai unternahm man eine kleine Wanderung mit an-
schließender Einkehr in der Molke.
Im September wurden in Bayern 2 Badminton-Länderspiele 
der deutschen Nationalmannschaft gegen Tschechien ausge-
tragen. Einige Akteure nutzten die Gelegenheit und verfolg-
ten den Event live in Würzburg in der Tectake Arena.

Das Sportjahr beendeten die Mitglieder mit dem Buden-
dienst am 5. Dezember auf dem Weihnachtsmarkt und dem 
Jahresabschlussessen am 15. Dezember im Gasthof Linden.

Susanne Schmidt
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Abteilungsleitung

Marvin Cross

Lichtelweg 2
91541 Rothenburg 

Mobil 0 152 / 55 23 55 60 

Unsere Trainingszeiten:

Mo U 13  • D-Jugend 17.30 - 19.00 E
Mo AH  19.00 - 20.30 E

Di U 15 • C-Jugend 17.30 - 19.00 Geb
Di U 17  • B-Jugend 19.00 - 20.30 Geb

Mi U   9  • F-Jugend 17.30 - 18.45 E
Mi U 11 • E-Jugend 17.30 - 18.45 E
Mi U 13  • D-Jugend 17.30 - 19.00 Geb
Mi 1. Mannschaft 19.00 - 21.00 E
Mi 2. Mannschaft 19.00 - 21.00 E

Do U 15 • C-Jugend 17.30 - 19.00 E
Do U 17  • B-Jugend 19.00 - 20.30 E
Do Damen  19.00 - 20.30 E

Fr U   7 • G-Jugend 16.00 - 17.00 Geb
Fr U   9 • F-Jugend 17.15 - 18.30 Geb
Fr U 11 • E-Jugend 17.00 - 18.15 E
Fr 1. Mannschaft 19.00 - 21.00 E
Fr 2. Mannschaft 19.00 - 21.00 E

Sportstätten: • E=Erlbacher Str. • Geb=Gebsattel • 

Zwischen Euphorie und Ernüchterung  
Ein bewegtes Jahr in der Fußballabteilung

Das vergangene Jahr war ein erfolgreiches, aber auch be-
wegtes Jahr für unsere Fußballabteilung. Besonders im Ju-
gendbereich können wir die fantastische Entwicklung der 
Vorjahre weiterführen, was sich an den anhaltenden stei-
genden Mitgliedszahlen im Kleinfeldbereich festmachen 
lässt – ein klares Zeichen dafür, wie groß das Interesse und 
die Begeisterung für unseren Sport ist. Neue, innovative 
Spiel- und Turnierformen, die von unseren Trainern mit gro-
ßem Engagement angeschoben werden, stoßen auf große 
Beliebtheit bei unseren jungen Spielerinnen und Spielern. 
Diese Formate bereichern nicht nur den Spielbetrieb, son-
dern stärken auch das Gemeinschaftsgefühl innerhalb der 
Mannschaften als auch im Umfeld der Eltern, Großeltern, 
Fans und Gönnern.

Damenfußball in Rothenburg
Mehr als nur eine Initiative – die Idee, dem Damenfußball in 
Rothenburg eine echte Chance zu geben, hat sich zu einem 
vielversprechenden Erfolg entwickelt. Seit dem Start im Ap-
ril ist aus einer anfänglichen, kleineren Trainingsgruppe ein 
engagiertes und beständiges Team entstanden. Derzeit trifft 
sich die Mannschaft einmal wöchentlich zum Training, hat 
jedoch bereits den Wunsch nach weiteren Einheiten geäu-
ßert – ein klares Zeichen für die große Motivation und das 
großartige Engagement unserer Spielerinnen. Für das Kalen-
derjahr 2025 steht das nächste große Ziel fest: Das erste of-
fizielle Spiel. Wir freuen uns, diesen wichtigen „Neuzugang“ 
in unserer Fußballfamilie willkommen zu heißen und blicken 
gespannt auf die Entwicklung des Teams, das eine wertvolle 
Bereicherung für unseren Fußballabteilung ist.

Modernisierung der Heimkabine
Auch im infrastrukturellen Bereich konnten wir große Fort-
schritte machen. Dank gemeinsamer Anstrengungen und 
viel Engagement wurde unsere Heimkabine umfassend er-
neuert. Sie erstrahlt nun in neuem Glanz und bietet unseren 
Spielerinnen und Spielern eine moderne und angenehme 
Umgebung. Vielen Dank allen Helfenden insbesondere un-
serem Projektleiter Sebastian “Bugi“ Jursa.

Heimkabine erstrahlt in neuem Glanz

Turnierformate
Unsere Turnierformate – ob tra-
ditionell etabliert oder jüngst ins 
Leben gerufen – sind Jahr für Jahr 
ein Garant für Fußballsport und 
gesellige Highlights. Das Meister-
trunk-Hallenturnier, das seit Be-
ginn, sowie das sommerliche Ro-
thenburger Firmenturnier Teilneh-
mer und Zuschauer gleichermaßen 
begeistern. Auch die zahlreichen 
Turnierserien im Jugendbereich 
tragen maßgeblich zur Attraktivi-
tät unseres Vereinslebens bei.

Ein besonderer Dank gilt all unse-
ren Helfern, Organisatoren und 
Gönnern, ohne deren Engagement 
und Unterstützung diese Veran-
staltungen niemals möglich wären. 
Sie sind das Fundament, auf dem 
dieser Erfolg ruht und dafür möch-
ten wir Ihnen herzlich danken!
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100 Jahre „Fränkische Spezialitäten“
Fleisch- und Wurstwaren aus „EIGENER SCHLACHTUNG UND HERSTELLUNG“

Unsere Tiere stammen alle aus kleinbäuerlichen Betrieben im Umkreis von 10 km um Schillingsfürst
Seit 2009 zugelassenes EU-Fachgeschäft!

Für Ihre Partys, Empfänge, Hochzeiten, Geburtstage, usw.
trendiges Fingerfood, Flying-Food, Häppchen, 
tolle Schinken-, Braten- und Aufschnittplatten, 

Käse- und Edelfischplatten

Gutes Essen aus der „Fleischerei-Küche“
Mittagstisch – zum abholen und Partyservice

Am Markt 8
91583 Schillingsfürst
Tel. 0 98 68 / 221

Obere Schmiedgasse 18
91541 Rothenburg
Tel. 0 98 61 / 34 78
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Rückblick der Jugendabteilung 
SG Rothenburg / Gebsattel
Jugendleiter Konstantin Pauli
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde des Jugendfußballs, 
als Jugendleiter des TSV 2000 Rothenburg blicke ich ge-
meinsam mit unserem SG-Partner FV 68 Gebsattel auf ein 
ereignisreiches Jahr für unsere Jugendabteilung zurück.
Zunächst gebührt ein großes Dankeschön unseren enga-
gierten Trainern und Betreuern, die mit ihrer Zeit und ihrem 
Herzblut dafür sorgen, dass unsere Kinder und Jugendlichen 
Woche für Woche Spaß am Fußball haben und sich weiter-
entwickeln können. Ebenso gilt unser Dank den unterstüt-
zenden Eltern, Sponsoren und natürlich den Hauptprotago-
nisten – den spielenden Kindern und Jugendlichen. Ohne 
euch wäre all das gar nicht möglich gewesen.
Besonders hervorzuheben ist die erfolgreiche Hallenturnier-
serie, die wir auch in der Saison 2023/24 wieder durchfüh-
ren konnten. Ein großes Kompliment geht hier an Bastian 
Wurm, der ein hochklassig besetztes C-Jugend-Turnier auf 
die Beine gestellt hat – ein echtes Highlight für alle Betei-
ligten. Ein weiteres Highlight war das Frühjahrsturnier un-
serer F-Jugend in Gebsattel mit der namhaften Beteiligung 
des Bundesliga-Clubs RB Leipzig. Dank der hervorragenden 
Organisation von Erwin Bauer wurde das Turnier ein voller 
Erfolg. Es war wirklich ein unvergessliches Wochenende in 
Rothenburg und Gebsattel: Von einem spannenden Turnier 
über eine Stadtführung bis hin zum Empfang im Rathaus 

durch unseren 2.Bürgermeister und Vereinsvorsitzenden Die-
ter Kölle – das Wochenende bot zahlreiche unvergessliche 
Momente. Abgerundet wurde das Ganze durch Trainings-
einheiten auf unserem Kunstrasen. Traditionell konnten wir 
auch unser Jugend-Sommerturnier in Gebsattel unter besten 
Rahmenbedingungen erfolgreich austragen.

Ausblick auf die Saison 2024/25
Für die neue Saison gehen wir mit insgesamt sieben Jugend-
mannschaften an den Start. Neben der Teilnahme an der 
Entwicklungsliga im E- und F-Jugendbereich haben wir auch 
die Möglichkeit, uns mit höherklassigen Teams zu messen. 
Diese Herausforderungen motivieren uns, weiterhin alles 
für die bestmögliche Förderung unserer jungen Talente zu 
geben.

Gemeinsam Verantwortung tragen – Ehrenamt 
und das Wir-Gefühl
In einer Zeit, in der der Fokus unserer Gesellschaft immer 
stärker auf das „Ich“ gerichtet ist, wird es umso wichtiger, 
das „Wir“ in den Vordergrund zu rücken. Gerade im Ju-
gendfußball erleben wir, wie bedeutend eine starke Gemein-
schaft ist. Unser Verein ist ein Ort, an dem Kinder und Ju-
gendliche lernen, füreinander einzustehen, gemeinsam Ziele 
zu erreichen und gegenseitig Rücksicht zu nehmen. Dieses 
Gemeinschaftsgefühl wird von unseren Trainern, Betreuern 
und ehrenamtlichen Helfern getragen, die mit ihrem Enga-
gement dafür sorgen, dass der Jugendfußball in unserer Re-
gion eine Zukunft hat. Ohne ihre tatkräftige Unterstützung 

Das Orga-Team der Firmenmeisterschaft

Die teilnehmenden Mannschaften am Firmenturnier
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GÖBEL Getränkemarkt
Rothenburg

Sie haben eine Veranstaltung, 
ein Fest oder eine Fete?

- Wir statten Sie aus! -
Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

Bensenstraße 2, 91541 Rothenburg o.d. Tauber
Tel.: 09861/8739695      -     Marktleitung: Herr Häßlein
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würde etwas sehr Wertvolles wegbrechen: die Chance für 
unsere Jugend, in einer starken Gemeinschaft zu wachsen, 
soziale Werte zu erleben und Teil von etwas Größerem zu 
sein. Deshalb mein Appell an uns alle: Lasst uns das Wir-
Gefühl stärken und gemeinsam dafür sorgen, dass der Ju-
gendfußball in unserer Region weiterhin eine inspirierende 
Anlaufstelle für soziale Werte und sportliche Entwicklung 
bleibt. Jede helfende Hand, jeder Beitrag – sei er groß oder 
klein – trägt dazu bei, dass wir dieser wichtigen Verantwor-
tung gerecht werden. 
Vielen Dank an alle, die uns auf diesem Weg begleiten und 
mit ihrem Einsatz unsere Zukunft sichern!

Die Zweite Mannschaft, die von Robert Dörner im zweiten 
Jahr begleitet wurde, erlebte ebenfalls eine durchwachsene 
Saison. Mit Platz 11 in der Tabelle und immer wiederkehren-
den personellen Engpässen war die Spielzeit nicht sorgenfrei 
und nur durch das hohe Maß an Flexibilität, guter Organisa-
tion vorgelebt durch Trainer Robert Dörner haltbar.
So haben sich die Sorgen für beide Mannschaften in die 
neue Saison verlagert.

1.+2.Herrenmannschaft
Tristesse im Herrenbereich
Während die erfreulichen Entwicklungen im Jugend- und 
Damenbereich sowie die Erneuerung der Infrastruktur den 
Verein nach vorne bringen, spiegeln die sportlichen Ergeb-
nisse unserer beiden Herrenmannschaften leider eine ganz 
andere Realität wider.
Die Erste Mannschaft bewahrte dank eines späten Kraft-
akts in der Schlussphase der Saison 2023/24 unter der Lei-
tung von Trainer Matthias Bruder und dem spielenden Co-
Trainer Sven Fleischer sicher den Klassenerhalt. Die mann-
schaftliche Geschlossenheit und die jederzeit verlässliche 
Trainingsarbeit waren hier der große Garant.

Die erste Mannschaft nach dem Klassenerhalt in Burggrafenhof

Siegerehrung beim 31. Meistertrunkturnier Die anhaltend rasanten Kaderveränderungen und jährlichen 
Abgänge fordern beide Mannschaften immer wieder aufs 
Neue heraus und stellen beide Mannschaften vor dem Jah-
reswechsel vor große Herausforderungen.
So befinden sich beide Teams aktuell in großen Abstiegssor-
gen. Angst und Bange soll dennoch keinem werden. Das 
Vertrauen liegt bei unseren Spielern und ihrem Einsatz. Ge-
meinsam sind wir überzeugt, die anstehenden Herausforde-
rungen zu meistern und dafür zu sorgen, dass die Tabellen 
Ende Mai die richtigen Ergebnisse widerspiegeln.
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www.kaethe-wohlfahrt.com

Besuchen Sie unsere 
Fachgeschäfte in Rothenburg: 

Weihnachtsdorf · Herrngasse 1
Rosenpavillon · Obere Schmiedgasse 2

Käthes Spielzeugladen · Obere Schmiedgasse 20

www.kaethe-wohlfahrt.com

Individuelle Geschenkideen, 
hochwertiger Modeschmuck, Uhren,  
Handtaschen, Porzellan, Spielzeug,

Weihnachtsdekorationen,  
Wohnaccessoires, u.v.m.

Dekobeispiel für Glasbaumbehang der Kollektion “Poesie in Glas”

tel.: 0 98 61 / 70 99 49 
www.ebert-malt.de

... mit frischen Farben  
und kreativen Ideen.
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Alte Herren
Betreuer: Jürgen Freund, Sebastian Jursa, 
Bernd Hümmer
Nachdem bei den „Alten Herren“ erfreu-
licherweise die Teilnehmerzahl in den 
letzten Jahren gestiegen ist - im Schnitt 
14 pro Trainingseinheit bei ca. 35 Aktiven, 
entschloss man sich, wieder in den Spiel-
betrieb einzusteigen. Mit Halle, Klein- und 
Großfeld wurden alle Varianten bespielt. 
Vor allem im Turniermodus auf kleinerem 
Raum erzielte man bemerkenswerte Er-
gebnisse. Um bei Großfeldfreundschafts-
spielen auch 90 Minuten mithalten zu kön-
nen, fehlt aber noch etwas an Spielpraxis, 
was in 2025 nachgeholt werden soll. Der 
Start ins Sportjahr 2025 beginnt gleich mit 
der Ausrichtung eines eigenen Turniers im 
Zuge der jährlichen Hallenturnierserie des 
Vereins.
Auch in der AH-Betreuung gab es Mitte 
des Jahres eine Veränderung. Nach gefühlt 
jahrzehntelanger hervorragender Betreu-
ung durch Jürgen Geißler, übernahm das 
Trio um Jürgen Freund, Sebastian Jursa 
und Bernd Hümmer das Zepter. 
Trainiert wird immer montags 19 Uhr 
auf dem Kunstrasen im Stadion oder 
in den Wintermonaten 20 Uhr in der 
Gymnasiumhalle.

A-Jugend (U19)
Rückrunde 2023/24: Trainer Markus Höher, Bastian Wurm
Die U19 der SG Rothenburg/Gebsattel startete im Frühjahr 
2024 unter Trainer Markus Höher in das neue Jahr in die 
Kreisliga 1. Trainiert wurde immer montags und donnerstags 
von 19.00 – 20.30 Uhr. Leider musste man sehr ersatzge-
schwächt auch immer wieder Spieler der U15 (!) zu den 
Spielen mitnehmen. Das erste Spiel hatte man direkt gegen 
den späteren Vizemeister SG Dorfkemmathen, leider verlor 
man dort kämpferisch mit guter Leistung 2:5. Eine Woche 
später folgte dann ein Heimspiel gegen den späteren Meis-
ter SG Dinkelsbühl/Segringen, auch hier war man lange im 
Spiel, hielt lange ein 2:2, am Ende verließ das Team aller-
dings die Kräfte, am Ende stand es 2:4. Nach einem klaren 

Die AH erfreut sich großer Beliebtheit

1:5 gegen die JFG Altmühltal, folgte das Auswärtsspiel in 
Schnelldorf, bei dem man mit 7 (!) Spielern der U15 aus-
helfen musste, um das Spiel bestreiten zu können. Umso 
achtsamer die Leistung auf dem Feld, führte man bis in 
die Nachspielzeit gegen den Tabellendritten mit 2:1, leider 
führte ein Elfmeter und ein Eckball lange über der Zeit zur 
2:3 Niederlage mit der besten Saisonleistung. Am Ende der 
Saison konnte man dennoch einmal jubeln, indem man ge-
gen die JFG Sulzachtal das Spiel am grünen Tisch gewonnen 
hatte. Am Ende der Saison standen 3 Punkte, sowie 10:35 
Tore auf der Habenseite. Ein großer Dank geht hierbei an die 
U15, ohne diese wäre ein regulärer Spielbetrieb nicht mög-
lich gewesen.

Das Team der B-Jugend
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B-Jugend (U17)
Hinrunde 2024/25: Trainer Bastian Wurm, Max Volland, 
Steffen Lehner, Justin Roth
Seit der neuen Saison wird die B-Jugend von Bastian Wurm 
trainiert. Als Co-Trainer fungiert Max Volland mit Steffen 
Lehner und Justin Roth. Trainiert wird montags in Gebsat-
tel und donnerstags in Rothenburg von 19.00 – 20.30 Uhr. 
Pünktlich zur Kirchweih 2024 hatte man auch das erste Li-
gaspiel gegen den späteren Meister ASV Fürth, lange sah es 
nach einem verdienten 2:2 aus, mit der letzten Aktion des 
Spiels bekam man aber den 2:3 Knockout. Nach einer 3:1 
Niederlage gegen den TSV Ammerndorf, folgte der erste 
Sieg zuhause gegen die SG Burgbernheim (2:0). Die Mann-
schaft, auch bestückt aus dem älteren U15 Jahrgang, mach-
te sich in der Liga gegen teilweise 3 Jahre ältere Jugendli-
che nicht schlecht. Nach einem 3:7 gegen den Vizemeister 
Petersaurach, konnte man zuhause die SG Ipsheim mit 
10:3 (nach 0:3) schlagen. Auch die SG Rügland (5:3) und 
die JFG Bibertgrund (5:0) konnte man verdient schlagen. Im 
Spiel um den 4.Platz verlor man allerdings verdient in einer 
schwachen Auswärtsleistung mit 5:0 bei der DJK Nürnberg-
Eibach. So belegte man in der Herbstrunde in der Liga am 
Ende Platz 5, mit dem man, auch wenn mehr möglich gewe-
sen wäre, zufrieden ist. Besonders hervorheben kann man in 
einer eingeschworenen Truppe die Trainingsbeteiligung von 
+20 Kindern in jeder Einheit.

C-Jugend (U15)
Rückrunde 2023/24: Trainer Max Volland, Steffen Lehner, 
Justin Roth
Highlight war auch dieses Jahr für die Jungs das Nach-
wuchsbundesliga Turnier bei uns in Rothenburg, dass am 
06.01. stattfand. In der Gruppenphase verlor man mit 2:0 
knapp gegen die U15 von Rot Weiss Ahlen. Die beiden an-
deren Gruppenspiele verlor man dann jeweils deutlich mit 
7:0. Im Platzierungsspiel gegen unsere Schweizer Freunde 
aus Schaffhausen verlor man dann deutlich mit 14:0. Hier 
merkte man, dass die Kräfte nach gelassen haben und am 
Ende auch die Motivation ausgeblieben ist. Im Großen und 
Ganzen muss man aber sagen, dass die Jungs ihr Bestes 
gegeben haben und trotz der deutlichen Niederlagen nicht 
demotiviert waren.
In der Vorbereitung auf die Rückrunde bestritt man gegen 
die SG Weigenheim, SG Schillingsfürst/Dombühl und den 
TuS Feuchtwangen Freundschaftsspiele, in denen man sich 
von Spiel zu Spiel steigern konnte und so mit gutem Gefühl 
in die bevorstehende Rückrunde starten konnte. In der Rück-
runde konnte man dann von 7 Spielen 14 Punkte sammeln 

und belegte am Jahresende den 2.Tabellenplatz.
Der Rundenabschluss, den wir ein bisschen wegen Terminü-
berschneidung vorgezogen hatten, mit Übernachtung fand 
dann in Gebsattel am Sportheim statt. Am Abend gab es für 
die Jungs ein kleines Fußballquiz und sonstige kleinere Spiel-
chen. Nach einer anstrengenden Nacht stärkten wir uns in 
der Früh beim gemeinsamen Frühstück, bevor wir dann zu 
unserem letzten Auswärtsspiel nach Dinkelsbühl fuhren.

Zum Abschluss der Saison stand dann auch das Sommertur-
nier auf dem Plan, wo man dann wieder gegen Nachwuchs 
Bundesliga Teams spielen durfte. Auch hier verlor man die 
Gruppenspiele gegen die Mannschaften von SV Darmstadt, 
SpVgg Bayreuth und Viktoria Berlin relativ deutlich und spiel-
te an diesem Tag das Platzierungsspiel um den letzten Platz. 
Gegner hier war Rot Weiss Ahlen, in diesem Match warfen 
die Kids alles rein und erspielten sich vereinzelt ein paar Tor-
chancen. Am Ende erkämpfte man sich ein überraschendes 
0:0, sodass man ins Elfmeterschießen musste. Dieses verlor 
man jedoch leider. Dennoch war das Unentschieden gegen 
Rot Weiß Ahlen ein großer Erfolg und man bekam Aner-
kennung von den anderen Mannschaften, über die Art und 
Weise wie man das Spiel angegangen ist.
Zur neuen Saison geht das Trainerteam mit der Mannschaft 
in die B-Jugend, welches dann vom Hauptcoach Bastian 
Wurm gecoacht wird.

Hinrunde 2024/25: Trainer Marcus Göller
Seit Beginn dieser Saison hat Marcus Göller federführend 
das Amt als Trainer der U15 Mannschaft übernommen. Die 
Mannschaft hat ihren neuen Trainer schnell akzeptiert und 
somit konnte im Training gut gearbeitet werden. Eine Vor-
bereitung war allerdings durch den späten Trainerwechsel 
kaum möglich. Die Vorrunde in der Kreisgruppe war für 
die zu 98 Prozent aus dem jüngeren Jahrgang bestehenden 
Spielern mit Höhen und Tiefen versehen. Wenn ein kontinu-
ierlicher Trainingsfleiß und der Teamgeist gefestigt wird, ist 
in der Rückrunde bestimmt mehr zu holen.
Dankeschön an alle Eltern, Helfer und Verantwortlichen für 
eine harmonische Zusammenarbeit.

D1/D2-Jugend (U13-1/13-2)
Rückrunde 2023/24: Trainer Ingo Scheerer, Marius Letterer
Das Jahr 2024 startete für die D1 mit einigen Hallenturnie-
ren. Das Turnier der D2 in Uffenheim konnte man als Tur-
niersieger beenden. Den Gewinn der Eintrittskarten für ein 
Spiel der SpVgg Greuther Fürth nutzte man gleich zu ei-
nem Ausflug der gesamten Mannschaft. Ebenso wurde das 

Übergabe der neuen Trainingsanzüge des Autohaus Paul
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Hallenturnier in Oberdachstetten gewonnen. Die Punkterun-
de startete bereits im März und die D1 konnte die ersten 
4 Spiele gewinnen. Die Trainer Ingo Scheerer und Marius 
Letterer waren mit der Entwicklung sehr zufrieden. Leider 
konnten dann die Spiele gegen die Spitzenmannschaften 
nicht gewonnen werden, so das am Ende der Punkterunde 
ein guter 4.Tabellenplatz zu Buche stand.
Auch die D2 konnte am Ende mit dem erreichten 5.Tabel-
lenplatz durchaus zufrieden sein. Höhepunkt war der Sieg 
gegen den damaligen Tabellenersten Losaurach, das mit 7:6 
gewonnen wurde.
Die Trainer Ingo Scheerer und Marius Letterer waren mit der 
Saison und der Entwicklung der Spieler zufrieden. Beson-
derer Dank geht an das Autohaus Paul für die großzügige 
Spende der Trainingsanzüge. Außerdem konnten wir zu den 
Auswärtsfahrten den 7-Sitzer nutzen.

Hinrunde 2024/25 (D1-Jugend): Trainer Ingo Scheerer,
Marius Letterer, Jürgen Präger
Die neu formierte U13 (D1-Jugend) hat die Hinrunde in 
der Kreisklasse 1 Nürnberg/Frankenhöhe mit dem 3.Platz 
beendet. Es wurden in 7 Spielen 12 Punkte bei einem Tor-
verhältnis von 23:13 erreicht. Schnell hatten sich die Spieler 
des Jahrgangs 2013 in die letztjährige D2-Jugend integriert 
und an das größere Spielfeld gewöhnt. Zum Teil wird bereits 
ansprechend Fußball gespielt, jedoch fehlt es noch an Kon-
stanz. Mit abwechslungsreichem Training und Spielformen 
wird an den Grundlagen gearbeitet. In der Winterpause 
nehmen die Jungs an zahlreichen Hallenturnieren teil.

Mannschaftsfoto der D1-Jugend

Hinrunde 2024/25 (D2-Jugend): 
Trainer Niklas Göttfert, Moham-
med Khaled Abdullah Al-Jahrah
Die D2-Jugend startete nicht 
ganz erfolgreich in die Fußball-
saison 2024/25. Auch blieb der 
Erfolg bei den nächsten Spielen 
aus. Insgesamt konnte man sich 
in der Hinrunde keinen Punkt 
sichern. Dies hält die D2-Jugend-
spieler jedoch nicht davon ab, 
mit hoher Beteiligung und großer 
Motivation das Training zu besu-
chen. Für die Rückrunde stehen 
die ersten verdienten Punkte für 
die Mannschaft bereit, die sich 
der D2-Kader versuchen wird zu 
sichern und auszubauen.

Mannschaftsfoto der D2-Jugend
E1-Jugend (U11-1)
Rückrunde 2023/24: Trainer Christian Geyer, Jürgen Präger, 
Leo Hubl
Nach einer durchwachsenen Hinrunde steckten wir uns für 
die Rückrunde mit dem Platz an der Sonne ein ambitionier-
tes Ziel. Um auch Taten folgen zu lassen, trainierten wir zu-
sätzlich zur Halle den gesamten Winter bei Wind und Wet-
ter im Freien. Die erhoffte Leistungssteigerung zeigte sich 
bereits in 2 Testspielen mit deutlichen Siegen (7:0 und 6:1) 
gegen Teams, gegen die es in der Hinrunde noch Niederla-
gen setzte. Nach einem verkorksten Rundenstart mit einer 

völlig unglücklichen sowie unnötigen 3:2 Niederlage, folg-
ten 6 Siege mit teils Rekordergebnissen (21:3, 21:0). Jedoch 
blieb die erhoffte Schützenhilfe aus und wir beendeten die 
Saison nach 7 Spielen mit 18 Punkten und 82:14 Toren auf 
dem 2.Platz.
Ein besonderes Highlight war der Besuch der U9 von RB Leip-
zig in den Pfingstferien. Ein Wochenende mit einem gemein-
samen Empfang im Rathaus, einem Turniertag in Gebsattel, 
einer gemeinsamen Trainingseinheit und einer abschließen-
der Stadtführung, dass nicht nur den Kleinfeldmannschaften 
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der SG, sondern auch den Leipzigern in toller Erinnerung 
bleiben wird. Dank an dieser Stelle an Erwin Bauer und die 
zahlreichen Helfer, die dieses Event ermöglichten.
Bei mehreren Sommerturnieren wurden ebenfalls beacht-
liche Platzierungen erzielt. Hervorzuheben ist neben dem 
2-fachen Turniersieg in Gammesfeld, der Erfolg im württem-
bergischen Altenmünster. Dort räumten wir in einem Teil-
nehmerfeld von 24 Mannschaften z.B. Nachwuchskicker aus 
Hessental, Waiblingen, sowie einen jüngeren Jahrgang vom 
1. FCN aus dem Weg und erreichten mit nur einem Gegen-
tor im gesamten Turnierverlauf (leider im Halbfinale) einen 
hochverdienten 3.Platz.

Ergebnis mit Siegerehrung: das Meisterschaftsziel wurde 
verfehlt, 2 von 3 Trainern wurden trotz der Turniererfolge 
am Saisonende von der Mannschaft entlassen. Spaß beisei-
te, die Jungs können mit Stolz zurückblicken, spielten einen 
tollen Fußball und was noch viel wichtiger ist, sie sind zu ei-
ner Mannschaft zusammengewachsen.
Abschließend noch ein Dank an Leo Hubl, der nach 5 Jahren 
seine Trainertätigkeit „vorübergehend“ an den Nagel hängt.

Empfang im Rathaus mit RB Leipzig

Hinrunde 2024/25: Trainer Valentin Probst, Michael Müller, 
Robert Nehr, Bernd Korder, Stefan Kasparek
Die E1-Junioren der SG Rothenburg/Gebsattel haben die 
Hinrunde der Saison 2024/25 abgeschlossen. In den vergan-
genen Monaten zeigten die Kinder großen Einsatz und ver-
besserten ihre spielerischen Fähigkeiten. Insgesamt blickt die 
E1 der SG Rothenburg/Gebsattel auf eine Hinrunde mit dem 
5.Tabellenplatz zurück und freut sich auf die kommenden 
Herausforderungen in der Rückrunde und bei den bevorste-
henden Hallenturnieren.

E2-Jugend (U11-2)
Rückrunde 2023/24: Trainer Michael Müller, Valentin Probst
Die Saison 2023/24 war für den Jahrgang 2014 der SG Ro-
thenburg/Gebsattel ein Jahr voller spannender Entwicklun-
gen und beeindruckender Fortschritte. Die jungen Talente 
begeisterten mit ihrem Einsatz und ihrer Freude am Fußball 
sowohl auf als auch neben dem Platz. Der Jahrgang 2014 

Das Team der E1-Jugend
bestand aus einer motivierten Gruppe von Kindern. Ziel war 
es, die Grundlagen im Fußball weiter zu verbessern, den 
Teamgeist zu stärken und die Begeisterung für den Sport zu 
fördern.
Die Hinrunde war geprägt von ersten Erfolgen und viel Lern-
bereitschaft, sie begann mit einer Mischung aus Spannung 
und Nervosität. Doch schnell zeigte sich das große Potenzial 
des Teams. In den ersten Spielen gelangen sowohl Siege als 
auch wertvolle Erfahrungen bei knappen Niederlagen. High-
lights der Hinrunde waren unter anderem das 8:2 gegen 
Schnelldorf 2 und das 5:3 gegen SG Schillingsfürst/Erzberg 
2. Am Ende der Hinrunde konnte die Mannschaft auf dem 
2.Platz landen.
In der Hallensaison haben wir an zahlreichen Turnieren 
teilgenommen.
In der Rückrunde haben wir ebenfalls wieder ein paar kleine 
Erfolge feiern können und landeten auf einem soliden Mit-
telfeldplatz. In der Sommerpause hat unser Jahrgang sich 
mit vielen Turnieren auf die neue Saison vorbereitet.



46

E Center Rothenburg

diska Schillingsfürst

diska Schnelldorf

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig 
machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de

R. Bächner
Bodelschwinghstr .  1a ·  Rothenburg o.  d.  T .
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Die E2-Jugend beim Hallenturnier

Hinrunde 2024/25: Trainer Robert Nehr, Stefan Kasparek, 
Bernd Korder, Michael Müller
Trotz zweier Abgänge von herausragenden Talenten nahm 
dieser überzeugende 2015er Jahrgang den Schwung mit in 
die E2, wo man im zweiten Halbjahr in der Entwicklungsliga 
antrat. Dort wird im Format (3:3, 5:5 und anschließend 7:7) 
für ausreichend Spielzeit gesorgt. Der Aufwand mit dem 
Aufbau ist höher, der Ertrag in Form von Einsätzen für alle 
Akteure aber groß. Im Jahrgang 2014 konnte man in der 
E1 mit der Hilfe der Akteure aus dem Jahrgang 2015 einige 
starke Ergebnisse feiern. Aufgrund der hohen Fluktuation 
im Kader für die Spieltage reichte es tabellarisch aber nicht 
für ganz oben. Einige Akteure konnten sich individuell stark 
entwickeln und insgesamt sind beide Jahrgänge aktuell im 
Zusammenspiel konkurrenzfähig.

F1-Jugend (U9-1)
Rückrunde 2023/24: Trainer Robert Nehr, Stefan Kasparek, 
Bernd Korder, Michael Müller
Das erste Halbjahr schloss der Jahrgang 2015 als F1 in der 
stärksten Runde (Goldrunde) im Kreis Ansbach/Neustadt 
ungeschlagen ab. Auch bei den Hallenvergleichen und 
Sommerturnieren blieb die SG mit diesem Jahrgang unge-
schlagen. Lediglich im Leistungsvergleich mit der U9 von 
RB Leipzig, der ein absolutes Highlight am Sportgelände in 
Gebsattel war, gab es eine Niederlage.

F2-Jugend (U9-2)
Rückrunde 2023/24: Trainer Christian Eßlinger
Den Kern der F2-Jugend bildet der Jahrgang 2016 (U8). 
Trainiert wird zweimal in der Woche jeweils abwechselnd in 
Rothenburg auf dem Kunstrasen (Mittwoch) und in Gebsat-
tel auf dem Rasen (Freitag). In der Hallenrunde nahmen wir 
mit großem Erfolg an vielen Turnieren teil und konnten auch 
einige Turniersiege einfahren. In der Rückrunde der Saison 
wurde mit zwei Mannschaften am Ligaspielbetrieb teilge-
nommen. Gespielt wurde nach den Vorgaben des Verbandes 
im 4+1 (1 Torwart, 4 Feldspieler) und dies jeweils in Turnier-
form mit verschiedenen Mannschaften. Generell wurde vom 
Trainerteam großer Wert auf die Vermittlung des neuen Kin-
derfussballs gelegt. Dieser beinhaltet zahlreiche kleine Wett-
spielformen. Diese beginnen im 3:3 und enden im 4:4 bzw. 
4+1. In spielerischer Form wurden im Training die Grundla-
gen wie Passen, Dribbling und Torschuss weiter verfeinert. 
Im Ergebnis kann diese Spielform als großer Erfolg gewertet 
werden, da hier alle Kinder viele Ballaktionen und Erfolgs-
erlebnisse haben. Die Freude der Kinder zeigt sich auch an 

Das Team der E2-Jugend

Das Team der F1-Jugend

der durchgängig hohen Trainingsbeteiligung und den regel-
mäßigen Neuanmeldungen. Großer Dank gilt zudem den 
weiteren Trainern Daniel Mai, Iulian Dima und Raphael Thiel, 
sowie den zahlreichen Eltern, welche sich tatkräftig beim 
Verkauf, Backen und Trikotwaschen engagiert haben. Ohne 
diesen Zusammenhalt wäre eine entsprechende Betreuung 
und Weiterentwicklung der Kinder nicht möglich.

F-Jugend (U9 und U8)
Hinrunde 2024/25: Trainer Christian Eßlinger, Christian Geyer
Der Jahrgang 2016 bildet nun die F1 (U9) und der Jahrgang 
2017, welcher im Sommer aus der G-Jugend kam, bildet 
nun den Kern der F2 (U8). Beachtlich ist der sehr hohe Zu-
spruch mit nun insgesamt über 50 Kindern. Um die Kinder 
in kleinen Gruppen entsprechend betreuen und fördern zu 
können, ist eine hohe Anzahl an Trainern und Helfern er-
forderlich. Umso erfreulicher ist, dass neben den letztjähri-
gen Trainern Christian Geyer und Sebastian Bach zum Team 
dazugestoßen sind. Mit der F1 nahmen wir erstmalig am 
Spielformat der Entwicklungsliga teil. Gespielt wurde hier in 
kleinen Spielformen gegen starke Gegner aus dem Nürnber-
ger Raum. Besonders erfreulich war zu sehen, dass man hier 
jederzeit mehr als mithalten konnte, wobei es in dieser Spiel-
form nach den Vorgaben des Verbandes keine Ergebnisse 
mehr gibt. Mit der F2 absolvierte man das ein oder andere 
Freundschaftsspiel, wobei man in der Rückrunde mit einer 
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Mannschaftsfoto der F2-Jugend

Die F1-Jugend

Mannschaftsfoto der G-Jugend
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Mannschaft am Ligaspielbetrieb teilnehmen möchte. Insge-
samt macht es dem gesamten Trainerteam riesige Freude, 
mit so vielen fußballbegeisterten Kindern zu trainieren, zu 
spielen und diese weiterzuentwickeln.

G-Jugend (U7)
Trainer: Hansi Schurz, Lukas Wenninger, Sebastian Tellinger, 
Daniel Schramm, Jan Noack
In der vergangenen Saison haben wir an mehr Sommer- und 
Winterturnieren teilgenommen, als bisher. Grund hierfür ist 
u.a. die im letzten Jahresbericht genannte SpielPlus-Daten-
bank des DFB. Mittlerweile hat sich die dort meist übliche 
Spielform „Funino“ nun auch bei uns im G-Jugend-Training 
fest etabliert. Dabei werden das Spielverständnis und die 
Spielübersicht früh gefördert. Seit der Einführung dieser 
Spielform sehen wir große Fortschritte bei den Kindern im 
Spiel miteinander – und das Wichtigste: die Kinder haben 
Spaß dabei. Bei uns erhält jeder die Chance, zum Zuge zu 
kommen – v.a. bei den erwähnten Turnieren. Die G-Jugend 
ist dafür da, den Fußball kennen zu lernen.
Zuletzt vor Corona, hatten wir dieses Jahr erstmalig wie-
der ein Jahresabschlussfest. Dieses fand am Vereinsheim in 
Gebsattel statt. Das zuvor angedachte Training fiel dabei 
aufgrund des Wetters wortwörtlich ins Wasser. Nach dem 
gemeinsamen Pizza-Abendessen, welches von der Pizzeria 
Roma spendiert wurde, hat sich das Wetter jedoch gebes-
sert, weshalb wir abschließend noch den El Classico „Eltern 
gegen Kinder“ veranstalten konnten. Die Bambinis haben 
natürlich haushoch gewonnen.
Da wir durchschnittlich 30 Kinder zählen, haben wir uns 
entschlossen, das Hallentraining terminlich so zu legen, 
dass uns aktuell die gesamte Mehrzweckhalle am Spitaltor 
zur Verfügung steht. Das stellt eine Neuerung zur vergange-
nen Saison dar und bringt v.a. einen deutlichen Vorteil mit 
sich. Je mehr Platz die Kinder haben, desto effektiver ist das 
Training.
Wir freuen uns, die neue tatkräftige Unterstützung in Ge-
stalt von Sebastian Tellinger und Daniel Schramm als Teil 
des Trainerteams vorstellen zu dürfen. Auch für den aktu-
ellen Einsatz des FSJ-Praktikanten Nils Milferstädt möchten 

Taktikbesprechung

Die Bambinis sind stolz auf ihre Medaillen

wir uns herzlich bedanken. Zuletzt sind wir euch Eltern für 
eure Unterstützung bei den von uns veranstalteten Turnieren 
zu großem Dank verpflichtet. Eure Spenden im Rahmen der 
Abschlussfeier werden ebenfalls nicht vergessen. Wir wer-
den eine Verwendung dafür finden.
Das Trainerteam um Hansi Schurz, Lukas Wenninger, Sebas-
tian Tellinger, Daniel Schramm und Jan Noack freuen sich 
auf die kommende Saison und möchten sowohl diejenigen, 
die uns in die F-Jugend verlassen haben, hiermit offiziell ver-
abschieden als auch die Neulinge willkommen heißen.

Niklas Korder
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Sieg anSTEUERN.

Diplom-Kaufmann
Frank Jungermann
Wirtschaftsprüfer - Steuerberater
Ansbacher Straße 85
91541 Rothenburg ob der Tauber
Telefon: 0 98 61 / 7 09 01 - 0
kanzlei@kanzlei-jungermann.de
www.kanzlei-jungermann.de
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Das Sportjahr der Handballabteilung

Das Jahr 2024 war das zweite, „normale“ Handballjahr nach 
der Coronapandemie. Es gab keinerlei Einschränkungen im 
Trainings- und Spielbetrieb und die Lücken, die Corona ins-
besondere bei unseren Jugendmannschaften gerissen hat, 
konnten wir vor allem bei den Jüngsten mehr als schließen. 
Die Zahl der Mannschaften im Spielbetrieb hat sich ebenfalls 
wieder erhöht, derzeit nehmen wir mit neun Jugend- und 
Erwachsenenmannschaften am Verbandsspielbetrieb teil, 
dazu kommen noch die E-Jugend-, Mini- und Bambini-
Mannschaften, die statt des Liga-Spielbetriebs regelmäßig 
an Turnieren teilnehmen. Unsere Mannschaften haben auch 
im Jahr 2024 den TSV 2000 Rothenburg und die Stadt Ro-
thenburg in allen Spielklassen bis zur Regionalliga ganz her-
vorragend vertreten. Die erzielten Erfolge sind ein tolles Er-
gebnis des überragenden Einsatzes unserer Trainerinnen und 
Trainer, die Woche für Woche die Trainingseinheiten leiten 
und mit ihren Mannschaften an den Spielen und Turnieren 
teilnehmen.
Auch in 2024 waren die vielen Aktionen, die unsere Mann-
schaften neben Training und Spielen durchgeführt haben, 
das sprichwörtliche „Salz in der Suppe“. So nahmen in die-
sem Jahr mit der weiblichen C-Jugend und der männlichen 
D-Jugend gleich zwei Mannschaften am internationalen 
Beachhandball-Turnier im italienischen Cavallino teil. Insge-
samt 70 Personen machten sich über die Osterfeiertage von 
Rothenburg auf den Weg an die Adria und verlebten dort 
ein tolles Wochenende mit bleibenden Erinnerungen.
Beim bundesweiten Grundschulaktionstag, den der Deut-
sche Handballbund zusammen mit den Landesverbänden 
veranstaltet, waren wir in diesem Jahr auch wieder dabei. 
An den Grundschulen in Rothenburg, Schillingsfürst und 
Gebsattel nahmen fast 400 Kinder der 3. und 4. Klassen teil, 
viele von ihnen kamen dabei zum ersten Mal mit dem Hand-
ballsport in Berührung. Vielen Dank allen Trainerinnen und 
Trainern, die sich für die Durchführung Urlaub genommen 
hatten und den Grundschülern unsere Sportart so toll prä-
sentiert haben. Auch an Jasmin Schemm, Anica Beck und 
Kerstin Kohl, die den Grundschulaktionstag auf Seiten der 
Schule organisiert haben, ein herzliches Dankeschön!
Unsere Bude auf dem Rothenburger Reiterlesmarkt war in 
der Adventszeit wieder beliebter Treff für alle Marktbesucher 
aus Nah und Fern, die sich Glühwein, Früchtepunsch, Fest-
bier, Bratwurst und Schmalzbrot schmecken ließen. Herzli-
chen Dank für das Engagement aller Helferinnen und Helfer, 
ohne das wir nicht in der Lage wären, die Bude während 
der gesamten Dauer des Marktes zu betreiben! Ganz beson-
ders möchte ich mich bei Jutta Radakovic, Jürgen „Jimmy“ 
Schmidtmaier und Dieter Ehrlinger bedanken, die nahezu 
täglich im Einsatz waren und für einen reibungslosen Betrieb 
der Bude gesorgt haben.
Passend zur Weihnachtszeit war auch der Weihnachtsbaum-
verkauf des REWE-Marktes von Dominik Stahl, dessen Erlös 
unserer Jugendarbeit zugutekam. Wir konnten viele Abtei-
lungsmitglieder begrüßen, die ihren Weihnachtsbaum kauf-
ten und dafür sorgten, dass wir eine Spende in Höhe von 
1.100 EUR erhielten. Herzlichen Dank Dominik Stahl für die 
großzügige Spende!
In diesem Jahr hatte auch der Spielplan ein Einsehen mit 
uns, so dass wir kurz vor Weihnachten wieder unsere Jahres-
abschlussfeier feiern konnten. Erstmals feierten wir im Bier-
stadl unseres Sponsors Franken Bräu Riedbach. Zwei Busse 
beförderten fast 100 Personen von Rothenburg nach Ried-
bach, wo wir das Handballjahr in gemütlicher Atmosphäre 
ausklingen ließen.

Abteilungsleitung 

Norbert Fink 

Elise-Mahler-Weg 3 
91541 Rothenburg 

Telefon 0 98 61 / 8 73 66 90 
Mobil 0 170 / 7 91 42 11 

Email: fink_norbert@t-online.de

Unsere Trainingszeiten:

Mo Bambini 16.45 - 18.00 T
Mo Männer I 20.00 - 21.30 Mehr

Di D-Jug. männl. 17.00 - 18.30 Mehr
Di E-Jug. gemischt 17.15 - 18.45 H
Di B-Jug. männl. 18.30 - 20.00 Mehr
Di B-Jug. weibl 18.45 - 20.15 H
Di A-Jug. männl. 18.30 - 20.00 Mehr
Di Männer I + II 20.00 - 21.30 Mehr
Di Damen  20.15 - 21.45 H

Do B-Jug. männl. 17.00 - 18.30 Mehr
Do D-Jug. gemischt 17.15 - 18.45 H
Do A-Jug. männl. 18.30 - 20.00 Mehr
Do B-Jug. weibl. 18.45 - 20.15 H
Do Männer I 20.10 - 21.30 Mehr
Do Damen  20.15 - 21.45 H

Fr Mini  16.15 - 17.30 H
Fr Männer II 17.30 - 19.00 H

Sportstätten:   • T=Topplerschule •
  • H=Hauptschule/Bleiche • Mehr=Mehrzweckhalle •

Wie jedes Jahr möchte ich mich an dieser Stelle sehr herz-
lich bei allen Trainerinnen und Trainern, den vielen Betreuern 
und Eltern und bei allen Mitstreitern im Abteilungsvorstand, 
ohne deren Engagement das alles nicht möglich wäre, be-
danken. Auch allen, die sich als Schiedsrichter oder auch als 
Offizielle am Kampfgericht bei den Spielen zur Verfügung 
stellen möchte ich danken, denn ohne Euch könnten kei-
ne Spiele stattfinden. Ein herzliches Dankeschön auch an 
alle Gönner und Sponsoren des Rothenburger Handballs, 
die uns auch im Jahr 2024 wieder unterstützt haben. Nicht 
zuletzt möchte ich mich bei unseren treuen Zuschauern für 
ihren Besuch bei unseren Heimspielen bedanken, die damit 
erneut bewiesen haben, dass auch beim Zuschauerinteresse 
Rothenburg Handballstadt ist.

1.Herrenmannschaft
Die ERSTE beendete die Saison 2023/24 im Tabellenmittel-
feld auf dem 8.Platz. Eine starke Serie zum Ende der Hin- 
und Beginn der Rückrunde führte dazu, dass die Mann-
schaft immer einen deutlichen Abstand zur Abstiegszone 
halten konnte und nie ernsthaft in Gefahr geriet. Nach der 
Saison verabschiedete sich Trainer Bernd Becker nach fünf 
erfolgreichen Jahren an der Seitenlinie und wechselte zum 
TSV Lohr am Main. Für ihn übernahm mit Andreas Trabold 
ein bekanntes Gesicht den Cheftrainerposten, spielte Tra-
bi doch schon einige Jahre erfolgreich für die ERSTE. Als 
Co-Trainer konnten wir Marcell Könnicke begrüßen, der 
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zusammen mit Andreas Trabold die sportliche Verantwor-
tung übernahm. Wie schon in den Jahren zuvor stand beim 
Spielerkader wieder die Kontinuität im Vordergrund. Alle 
Spieler des Kaders aus der Saison 2023/24 blieben an Bord, 
hinzu kam mit Sandor Bohacs ein „echter“ Neuzugang und 
aus der Jugend rückten Mika Schneider, Robin Schweizer 
und Niklas Bauer auf. Mit dem 39:31-Heimsieg gegen Auf-
steiger HSG Lauf/Heroldsberg startete die ERSTE dann stark 
in die neue Saison, nachdem aus den folgenden sieben 
Spielen nur ein Punkt gewonnen werden konnte, erklärte 
Trainer Andreas Trabold Mitte November seinen sofortigen 

Handball
Rücktritt. Co-Trainer Marcell Könnicke und Volker Ehrlinger, 
Trainer der ZWEITEN, übernahmen interimistisch das Trainer-
amt und führten die ERSTE mit zwei Siegen gegen die di-
rekten Konkurrenten im Abstiegskampf, TSV Roßtal und TSV 
Lohr, wieder in ein ruhigeres Fahrwasser und auf Platz 10 
der Regionalligatabelle. Nach Weihnachten übernahm dann 
Dr. Christian Weigl das Amt des Cheftrainers, Marcell Könni-
cke steht auch weiter als Co-Trainer zur Verfügung und Vol-
ker Ehrlinger kümmert sich wieder zu 100% um die ZWEITE. 
Im Januar gilt es gut aus den Startlöchern zu kommen und 
frühzeitig die Punkte für den Klassenerhalt zu holen.

1.Herrenmannschaft
Hinten v.l.: Nedim Jasarevic, Patrick Schneider, Dennis Orf, Anton Ehrlinger, Phillip Schemm, Tim Ehrlinger, Mika Schneider
Mitte v.l.: Abteilungsleiter Norbert Fink, Mannschaftsarzt Rainald Kiene, Niklas Bauer, Christian Keller, Maxi Schmidt, 
Gabriel Gluhak, Niko Stojanov, Trainer Andreas Trabold, Co-Trainer Marcell Könnicke, TSV-Vorsitzender Dieter Kölle
Vorne v.l.: Robin Schweizer, Aziz Altwish, Andreas Amann, Arnold Kiss, Srdjan Ilicin, Paul Koppler
Es fehlen: Sandor Bohacs und Thomas Krauter

2.Herrenmannschaft
Die 2.Mannschft schloss die Saison 2023/24 auf dem 8.Platz 
der Bezirksoberliga ab. Somit konnte man zwar die Spiel-
klasse halten blieb aber insgesamt hinter den gesteckten 
Zielen zurück. Die Truppe, welche sich aus einer Mischung 
aus routinierten Spielern und jungen Nachwuchstalenten 
zusammensetzt, hatte allerdings die gesamte Saison mit 
Verletzungspech zu kämpfen. Der Sprung von der A-Jugend 
in die Männermannschaft stellte für die jungen Spieler eine 
enorme Herausforderung dar und oft hatte man gegen er-
fahrene, etablierte BOL-Teams das Nachsehen. In der Saison 
2024/25 konnte man sich durch einige Rückkehrer nochmals 
verstärken und der breite Kader von 20 Spielern stellte die 
Trainer oftmals vor die Qual der Wahl. Dennoch dauerte es, 
bis sich die in vielen Teilen neu aufgestellte Mannschaft ge-
funden hatte und so musste man in den ersten Spielen der 
Saison einige, teils unnötige Niederlagen einstecken. Nun, 
zum Jahresende, scheint sich das Team immer besser zu fin-
den. Angeleitet durch die erfahrenen Spieler im Team zei-
gen unsere Nachwuchsspieler immer deutlicher was in ihnen 
steckt. Somit konnte durch drei Siege in Folge der Anschluss 
an das Mittelfeld der Tabelle hergestellt werden. Nach wie 
vor ist ein gesicherter Platz im Mittelfeld das Ziel der Mann-
schaft. In der Bezirksoberliga soll durch die Mischung aus 

erfahrenen und jungen Handballern den Nachwuchstalen-
ten der Sprung in den Männerhandball ermöglicht werden.

Damen
Die Saison 2023/24 begann für die TauberLadies mit großen 
Hoffnungen und Herausforderungen. Nach ihrem verdienten 
Aufstieg in die Landesliga mussten die Spielerinnen schnell 
feststellen, dass das Niveau in der neuen Liga eine erhebli-
che Steigerung darstellte. Nach einem holprigen Start war 
der Wille groß, sich in der Liga zu behaupten und zu zeigen, 
dass sie konkurrenzfähig sind. Doch die Rückrunde gestal-
tete sich schwierig: Mit nur drei Siegen und zwei Unent-
schieden aus den verbleibenden Spielen reichte es am Ende 
leider nicht, den Klassenerhalt zu sichern. Trotz großem 
Kampfgeist schlossen die Damen die Saison auf dem 9.Platz 
von zwölf Mannschaften ab und mussten den direkten Wie-
derabstieg hinnehmen. Mit frischem Wind und neuer Mo-
tivation starteten die TauberLadies in die Saison 2024/25, 
unter anderem, da mit Cristof Wittmann und Michael De 
Angelis der Mannschaft ein neues hochmotiviertes Trainer-
duo zur Seite steht. Doch die Damen mussten gleichzeitig 
personelle Verluste hinnehmen: Einige Spielerinnen, darun-
ter auch Schlüsselspielerinnen aus der vorherigen Saison, 
verließen das Team aufgrund von Studium oder anderen 
Verpflichtungen. Die Vorbereitung auf die Bezirksoberliga 
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2.Herrenmannschaft
Hinten v.l.: Tom Gall, Louis Rouviere, Marius Opaczek, Konstantin Löhner, Jonas Siepmann, Florian Köhler
Mitte v.l.: Trainer Volker Ehrlinger, Philipp Senft, Fabian Kurr, Florian Kleider, Jonas Heckel, Florian Eisenhuth, Patrick Wurst, 
Andreas Kulas, Trainer Roland Schmidt
Vorne v.l.: Thomas Wild, Lukas Ulrich, Paul Erdmann, Paul Vorlaufer, Daniel Schubart, Marco De Angelis

begann vielversprechend, doch die Umstellungen inner-
halb der Mannschaft machten sich in den ersten Spielen 
bemerkbar. Dennoch zeigten sie vor allem gegen Ende der 
Hinrunde Kämpferqualitäten und konnten die ersten Punkte 
einfahren. Mit einem aktuellen Tabellenstand auf Platz 8 und 

6:14 Punkten geht die Mannschaft motiviert in die Rückrun-
de. Das klare Ziel: ihre Fähigkeiten weiter unter Beweis zu 
stellen und sich in der Tabelle nach oben zu arbeiten. Der 
Zusammenhalt im Team und die Unterstützung des neuen 
Trainerduos lassen auf eine erfolgreiche Rückrunde hoffen.

Das Damen-Team
Hinten v.l.: Zoe Ladiges, Julia Riedel, Charlotte Riedel, Eva Ehrlinger, Victoria Zehn, Tabea Gehring
Mitte v.l.: Lea Ehrlinger, Mia Langguth, Larissa Friedsmann, Amalia David, Larissa Schneider, Lea Gerlinger, Laura Kleinschmidt
Vorne v.l.: Trainer Cristof Wittmann, Tina Bohmann, Sophie Burger, Nora Ehrlinger, Anna-Lena Supljika, Trainer Michael De 
Angelis
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A-Jugend männlich
Die Vorbereitung für das Jahr 2024/25 lief anders als sonst. 
Man hatte nicht genug Spieler zur Verfügung, um eine 
wettbewerbsfähige Mannschaft zu stellen. Daher machte 
man sich im Vorfeld Gedanken wie man das Problem lösen 
könnte. Da unser Nachbar, die HG Ansbach, das gleiche Pro-
blem hatte, entschied man sich beide Teams zu vereinen. Es 
entstand eine „Spielgemeinschaft“ beider A-Jugend Mann-
schaften, die aber unter dem Namen TSV 2000 Rothen-
burg für die kommende Saison auflaufen sollten. Das neu 
formierte Trainer Duo Bastian Leindecker (HG Ansbach) und 
Manuel Schiedermeier (TSV 2000) hatten nun die Aufgabe, 
aus zwei Mannschaften eine gemeinsame Truppe zu bilden. 
So ging man kurz nach Rundenende bereits in die kleine 
Vorbereitung für die anstehenden Qualifikationsturniere, 
wo man sich in der Regionalliga (ehemals Bayernliga) mel-
dete. Die erste Runde spielte man in Friedberg, wo man am 
Ende unglücklich im Siebenmeterwerfen gegen den Gast-
geber ausschied und das Turnier mit 2:6 Punkten auf dem 

vorletzten Platz beendete. Die nächste Runde fand dann in 
München statt, wo man um einen Platz in der Oberliga (ehe-
mals Landesliga) spielte. Dort konnten die Jungs, obwohl 
sie erst ein paar Wochen zusammenspielten, zeigen was 
sie können. Mit 3 Siegen in den ersten 3 Spielen galt man 
bereits als Turnierfavorit. So ging man nach einer Niederla-
ge im letzten Spiel mit 6:2 Punkten als Turniersieger heraus 
und qualifizierte sich somit für die Oberliga Nord. Nach einer 
durchwachsenen Vorbereitungsphase ging es dann im ers-
ten Saisonspiel Zuhause gegen den DJK Waldbüttelbrunn, 
welches man direkt gewinnen konnte. Bei den darauffolgen-
den 4 Spielen musste man leider als Verlierer das Spielfeld 
verlassen. Im vorletzten Spiel des Jahres 2024 konnte man in 
Schwabmünchen noch in einem sehr spannenden Spiel ein 
Unentschieden holen. Durch Absage unseres letzten Heim-
spieles, seitens der Gegner, wurde das Spiel für Rothenburg 
gewertet. Somit ging man mit einem Punktestand von 5:9 
Punkten auf dem 5.Tabellenplatz in die Weihnachtspause.

Die männliche A-Jugend 
Hinten v.l.: Trainer Bastian Leindecker, Tom Vogt, Felix Wack, Tom Reinert, Florian Kleider, Marius Metz, Lukas Pfänder, Mika 
Schneider, Johannes Laubinger, Trainer Manuel Schiedermeier 
Vorne v.l.: Niklas Bauer, Paul Hartmann, Tom Schuster, Jonas Weiß, Leon Vogel, Theo Erdmann, Moritz Müller, Gabriel Bijelic, 
Leopold Schröter

B-Jugend männlich
Das Trainerduo Robert Weinhardt und Florian Köhler über-
nahm von Nico de Angelis ein hochmotiviertes, talentiertes 
Team, welches sich nach zwei spannenden Qualifikations-
turnieren für die Oberliga qualifizieren konnte. In der Vor-
bereitung zur Saison nahm die neu formierte B-Jugend auch 
beim Rasenturnier in Wendelstein teil. Nach dem gewonne-
nen Halbfinale konnte nur ein Turnierabbruch, wegen eines 
Unwetters, die Jungs des TSV vom verdienten Turniersieg 
abhalten. Bedingt durch die Altersstruktur gab es zwar kei-
ne C-Jugend, doch wurde nun eine B1 (Oberliga) als auch 
B2 (ÜBL) gemeldet. So können die jüngeren Spieler immer 
wieder aushelfen und sich so schon an die deutlich körper-
lich spielende B-Jugend gewöhnen. In der laufenden Saison 
schlagen sich die Jungs gut und konnten durch ihr schnelles 
Spiel und den hervorragenden Kampfgeist einige Begegnun-
gen für sich entscheiden.

Gabriel Bijelic beim Spiel gegen den HC Forchheim
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Die männliche B-Jugend der Saison 2023/24

B-Jugend weiblich
Nach Ende der Saison 2023/24 sicherten sich die Mädels 
noch als weibliche C-Jugend die Meisterschaft in der über-
greifenden Bezirksoberliga. Mit der neuen Saison stand ein 
Altersklassenwechsel in die B-Jugend an. In den Qualifika-
tionsrunden für die Oberliga überstanden sie zwei Runden, 
mussten sich aber in der dritten leider geschlagen geben. 

Dennoch ein Erfolg für die zur Hälfte aus C-Jugendlichen be-
stehende Mannschaft. Bald darauf ging es zum Beachhand-
ball-Spaß nach Cavallino. Diesen beendeten die Mädels mit 
dem ruhmreichen letzten Platz, trotz einiger gewonnener 
Halbzeiten. Spaß hatten alle und das Turnier im Kreise etli-
cher Mannschaften des TSV 2000 Rothenburg entschädigte 

Die B-Jugend weiblich
Hinten v.l.: Trainer Christian Dänzer, Lara Stark, Hannah Louisa Wienand, Romy Wagner, Maja Krüger, Greta Kellermann, 
Selina Ridinger, Leni Dänzer, Trainer Nils Lawrence
Vorne v.l.: Marley Bollenbach, Lena Lema, Leonie Geissendörfer, Alicia Riebl, Luisa Bohmann, Mina Fischer, Dayna Prais



56

Handball

Die weibliche B-Jugend beim Beachturnier am Strand von Cavallino 

für so manche Niederlage. Als die Mannschaft im Sommer 
das Beachhandballturnier in Großlangheim mit dem dritten 
und dem siebten Platz beendete, war die Freude groß. Da-
nach ging es in die Sommerpause. In der aktuellen Saison 
stehen die Mädels auf dem verdienten 2.Platz der übergrei-
fenden Bezirksoberliga Nord mit 6:2 Punkten.

D-Jugend männlich
Überaus erfolgreich verlief das Sportjahr 2024 für die Jungs 
der männlichen D-Jugend. Nachdem das Team bereits im 
E-Jugend Alter in der D-Jugend Bezirksligarunde den Titel 
geholt hatte, erreichte man in der Bezirksoberliga einen 
hervorragenden 3.Platz. Zum Saisonabschluss wartete an 
Ostern mit dem Beach-Handballturnier in Cavallino an der 
italienischen Adria wieder ein absolutes Highlight. Bei dem 
international hochrangig besetzten Turnier kamen die Jungs 
bis ins Finale und wurden Zweiter. Für die neue Saison qua-
lifizierte sich die Mannschaft von Trainer Jürgen Brehm über 
die Orientierungsrunde ungeschlagen für die Bezirksoberli-
ga. Als Vorbereitung nahmen die Jungs am Rasenturnier in 
Wendelstein teil und erreichten das Finale, das aber wegen 
starken Unwetters abgebrochen werden musste. In der lau-
fenden Runde der Bezirksoberliga sind die jungen Rothen-
burger das Maß aller Dinge, gewannen die Vorrunde ohne 
Punktverlust und auch im ersten Spiel der Hauptrunde wur-
de ein deutlicher Sieg eingefahren. Klares Ziel ist die Meis-
terschaft in der BOL. Ein Event steht diese Saison aber be-
sonders im Fokus der Aufmerksamkeit. Jahresübergreifend 
wurde vom BHV die Mini-WM ausgetragen. In diesem, auf 
mehrere Spieltage verteilten Turnier, spielen die besten D-
Jugendmannschaften Bayerns im Modus einer Erwachsenen 
WM den Titel des Mini-Weltmeisters aus. Eines der Vorrun-
denturniere fand im Oktober vor einer tollen Zuschauerkulis-
se in der Rothenburger Mehrzweckhalle statt. Die TSVler, die 
als Team Holland an den Start gingen, erreichten ungeschla-
gen die Hauptrunde, die in Zirndorf ausgetragen wurde und 
gewannen auch diese durch einen Sieg im entscheidenden 

Spiel gegen den Bundesliganachwuchs des HC Erlangen. 
Die Finalrunde wird im Januar in München ausgetragen. Für 
diese haben sich alle Tabellenführer der acht bayerischen 
Bezirksoberligen qualifiziert. Der Sieger kann sich also nicht 
nur Mini Weltmeister, sondern auch bayerischer D-Jugend 
Meister nennen. Danach dürfen sich die Rothenburger be-
reits auf das nächste tolle Ereignis freuen. An Ostern heißt 
es wieder auf nach Italien, wo die Jungs in Cavallino wieder 
ein Wörtchen um den Turniersieg mitreden wollen.

D2-Jugend (gemischt)
Seit Ostern 2024 steht die neu formierte gemischte D2-Ju-
gend im Trainingsbetrieb und wird von den Trainern Sabine 
Hassel und Felix Kölle betreut. Die Mannschaft besteht über-
wiegend aus Spielern der E-Jugend-Jahrgänge 2014 und 
2015 und wird verstärkt durch einige Spieler der Jahrgänge 
2012 und 2013. Nachdem bis zur E-Jugend nur bei unregel-
mäßig stattfindenden Turniertagen gespielt wurde, war es 
nun das Ziel, die Spieler in den laufenden D-Jugend-Spiel-
betrieb zu integrieren und die im Training erlernten hand-
ballerischen Fertigkeiten in einem regulären Spielbetrieb und 
damit wöchentlich auf dem Handballparkett auszutesten. Im 
Sommer nahm die Mannschaft beim Rasenturnier in Roßtal 
erstmals am D-Jugend-Spielbetrieb teil. Obwohl das Tur-
nier aus Trainersicht in erster Linie dem Teambuilding galt, 
wurden die körperlichen Unterschiede zu unserem Nachteil 
schnell sichtbar und unsere junge Mannschaft zahlte viel 
Lehrgeld. Dennoch blitzte an diesem Tag bereits der eine 
oder andere sportliche Hoffnungsschimmer auf.
Angespornt durch die Erlebnisse in Roßtal erarbeitete sich 
die neue D2 in vielen Trainingseinheiten und einem Trai-
ningslager theoretische Regelkenntnisse, körperliche Ro-
bustheit und neue spielerische Fähigkeiten. Mitte Septem-
ber startete dann die Vorrunde in der Bezirksklasse 3 und 
unsere Mannschaft dominierte zusammen mit dem TuS 
Feuchtwangen den Spielbetrieb. Das Spitzenspiel gegen den 
TuS Feuchtwangen ging leider verdient verloren. Dennoch 
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Die männliche D-Jugend als Team Niederlande nach dem Turniersieg beim Hauptrundenturnier der Mini-WM

D-Jugend männlich
Hinten v.l.: Torwarttrainer Steffen Ehrlinger, Josch Krüger, Piet Wagner, Felix Kersten, Mick De Angelis, Tim Geyer, 
Mick Meyer, Trainer Jürgen Brehm
Vorne v.l.: David Wüllner, Leo Präger, Finn Brehm, Paul Küstner, Max Wack, Valentin Grups, Ben Schubart

hat sich unsere Mannschaft in den letzten Monaten durch 
eine hohe Trainingsbeteiligung sehr gut entwickelt und hat 
die Vorrunde mit 6:2 Punkten und 63:49 Toren auf einem 
hervorragenden 2.Platz abgeschlossen. Dem Verband blie-
ben die sehr guten Ergebnisse auch nicht verborgen: Für die 
Hauptrunde wurden wir in die deutlich stärkere Bezirksklasse 

1 eingruppiert. Dass dies ein toller und verdienter „Aufstieg“ 
für unsere Mannschaft ist, zeigte sich gleich zu Beginn der 
Hauptrunde. Die neue D2 agierte sofort auf Augenhöhe mit 
den älteren Gegnern und steht kurz vor Weihnachten mit 2:2 
Punkten und 30:26 Toren in der Bezirksklasse 1 sehr gut da.
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E-Jugend (gemischt)
Immer dienstags treffen sich unsere Handballkinder der E-
Jugend in der Halle an der Bleiche, um gemeinsam mit ihren 
Trainern Sabine Hassel, Felix Kölle, Lukas Ulrich und Leonie 
Geißendörfer ihre handballerischen Fähigkeiten zu schulen. 
Mit vielen unterschiedlichen Spielformen, athletischen und 
koordinativen Einheiten sowie Tipp-, Fang- und Wurfübun-
gen werden die Kinder auf die unterjährig anstehenden 
Turniertage vorbereitet. Bei Turnieren in Neustadt, der hei-
mischen Bleiche-Halle und bei Rasenturnieren in Schnelldorf 

Die gemischte D2-Jugend der Saison 2024/25

Die gemischte D2 nach dem Auswärtssieg bei der JSG Fürther Land

und Roßtal konnten teilweise sehr gute Ergebnisse er-
zielt werden. Zudem wurden einige Trainingsspiele gegen 
Schnelldorf und Crailsheim organisiert. Da es innerhalb der 
E-Jugend viele unterschiedliche Spielstärken gibt und im 
Laufe des Jahres immer mehr Kinder den Weg in die Bleiche-
Halle gefunden haben, konnten drei Mannschaften (E1, E2 
und E3) kontinuierlich und dauerhaft besetzt werden. Be-
sonders erfreulich ist in diesem Zusammenhang, dass sich 
die Zahl der teilnehmenden Mädchen deutlich erhöht hat 
und sich somit auch der Mädchenhandball in Rothenburg 
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wiederkehrender Beliebtheit erfreut. Um der Vielzahl an 
handballbegeisterten Kindern gerecht zu werden, konn-
te im Herbst 2024 die Trainingszeit am Dienstag verdop-
pelt werden. Dies ermöglichte es den Trainern, die Kinder 
auf zwei Trainingseinheiten zu verteilen. Die Qualität des 
Trainings und die individuelle Schulung der Kinder konnte 

Die gemischte E-Jugend der Saison 2024/25

Die gemischte E-Jugend beim Rasenturnier in Roßtal dadurch merklich gesteigert werden. Dass sich der anhal-
tende Trainingsfleiß bereits bemerkbar macht, sieht man an 
der neu formierten D2, die mit vielen Spielern des E-Jugend-
Jahrgangs verstärkt wurde und sich bereits im laufenden 
D-Jugend-Spielbetrieb behaupten kann. Neben diesen Spie-
lern stehen viele weitere E-Jugend-Spieler vor dem Sprung 
in die D-Jugend und damit vor Einsätzen im regelmäßigen 
Liga-Spielbetrieb.



60

Minis
In dieser Saison ging es bei unseren Minis richtig rund! Je-
den Freitag von 16.15 bis 17.30 Uhr sind wir in der Bleiche 
aktiv, wo sich unsere kleinen Handballer mit viel Spaß und 
Energie austoben. Beim Laufen, Passen oder Werfen – hier 
steht der Spaß immer an erster Stelle! Natürlich dürfen Ko-
ordinations- und Dehnübungen nicht fehlen, damit die Minis 
nicht nur im Spiel, sondern auch in der Bewegung richtig fit 
werden. In unseren Trainingseinheiten legen wir den ersten 
Grundstein, mit einer Mischung aus spielerischem Handball 
und gezieltem Training der Basics. Unsere Minis lernen, was 
es heißt, als Team zusammenzuhalten, sich zu bewegen und 
den Ball ins Tor zu bringen. Am Ende jedes Trainings wartet 

Handball

Die Minis der Saison 2024/25

Die Minis mit ihren neuen T-Shirts der Firma Stein Bau

immer das Highlight: Ein spannendes Handballspiel, auf das 
alle begeisterten Kids schon regelrecht brennen! In diesem 
Jahr durften wir uns über ein erfolgreiches Heimturnier 
freuen, bei dem unsere Minis voller Elan zeigten, was sie 
schon alles draufhaben. Auch bei den zwei Rasenturnieren 
im Sommer waren unsere Jungs und Mädels mit viel Begeis-
terung dabei und konnten ihr Erlerntes mit großem Einsatz 
unter Beweis stellen.
Trainiert werden die Minis hauptsächlich von Jonas Siep-
mann, Franzi Eberlein, Patrick Millichamp und Ann-Kathrin 
Rimbach. Begeistert unterstützt werden sie zeitweise von 
Louis Rouviere, Arnold Kiss und Lilly Frei.



61

Handball

Bambini
Bei unseren Bambini steht alles unter dem Motto: „Spaß am 
Spiel!“ Hier erleben die kleinsten Handballer ihre erste „Ball-
schule“ und tauchen mit viel Freude und Eifer in motorische 
Übungen und Parcours ein. Es geht nicht um Ergebnisse, 
sondern darum, spielerisch die allerersten Grundlagen zu 
legen. Natürlich kommt der Spaß nicht zu kurz! Zu jedem 
Anlass wird sich verkleidet – ob zu Fasching, Halloween oder 
Weihnachten. Das Training verwandelt sich dabei immer 
wieder in eine kleine Party, bei der die Fantasie der Bambini 
keine Grenzen kennt.
In diesem Jahr waren die 2018er Bambini beim Rasenturnier 
in Roßtal dabei und feierten ihren ersten großen Auftritt 

Die Bambinis der Saison 2024/2025 

Die Bambini beim Rasenturnier in Roßtal

auf dem Spielfeld. Unsere Jungs und Mädels waren nicht 
zu bremsen und sorgten für jede Menge Freude – sowohl 
auf dem Feld als auch daneben. Auch beim Heimturnier im 
Herbst durften sie mitmischen und schnupperten die span-
nende Atmosphäre eines echten Turniers. Mit so viel Begeis-
terung und Energie werden unsere Bambini sicherlich noch 
viele weitere Handballabenteuer erleben!
Trainiert werden die Bambini von Louis Rouviere, Ann-Kath-
rin Rimbach, Franzi Eberlein und Jonas Siepmann.

Norbert Fink
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Ausbildung
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Wir entwickeln 
Programme für die 

Versuchsabteilungen
der Fahrzeug- und
Luftfahrtindustrie

Software und Hardware
für die Mess- und Prüfstandstechnik

Die Rothenburger Software-Schmiede

STIEGELE Datensysteme GmbH     Herrngasse 14     91541 Rothenburg ob der Tauber     Tel: 09861 9488-0     www.stiegele.eu

e.bewerbung
@stiegele

.eu
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Abteilungsleitung 

Nadine Mrugalla 

Bayernring 87 
91567 Herrieden 

Mobil 0 152 / 04 48 38 54 
E-Mail: Judo.Rothenburg@gmail.com

Unsere Trainingszeiten:

Mo Tai-Chi Kurs Fortgeschrittene 18.00 - 19.00 Rg
Mo Tai-Chi Kurs Anfänger 19.00 - 20.00 Rg

Di Judo Kinder  16.30 - 18.00 OS

Mi Judo Kinder 19.00 - 20.30 Rg
Mi Judo Erwachsene/Jugend 19.00 - 20.30 Rg

Fr Judo Kinder 16.30 - 18.00 Mehr
Fr Judo Kinder 18.00 - 19.30 Mehr
Fr Judo Erwachsene/Jugend 19.30 - 21.00 Mehr

Sportstätten:   • Rg=Realschule-Gymnastikraum •
  • OS=Oberscheckenbach • Mehr=Mehrzweckhalle •

Ein erfolgreiches Jahr der Judoabteilung geht 
zu Ende

Trainingsbetrieb
In der Judoabteilung trainieren Kinder und Jugendliche ab 6 
Jahren sowie Erwachsene aller Altersklassen. Vom Anfänger, 
Wiedereinsteiger bis Fortgeschrittene bieten wir für jeden 
ein passendes Training an. Unsere aktuellen Trainingszeiten 
und weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage 
www.judo-rothenburg.de. Eine Anmeldung zum kostenlo-
sen Probetraining ist jederzeit möglich.

Wettkampfbetrieb
Mit 7 Teilnehmern reiste die Judoabteilung im Januar nach 
Abensberg zu der offenen bayerischen Meisterschaft. Beni-
to de Candido, Kayleigh Moritz und Lisa Freitag erkämpften 
sich einen 9.Platz, Mykhailo Ivanov und Laura Veeh einen 
7.Platz.
Bei der Meisterschaftsserie in der Altersklasse U13 konnte 
sich Mykyta Ivanov ohne eine Niederlage in den Vorrunden 
ein Ticket für die bayerische Meisterschaft lösen, dort er-
reichte er mit mehreren Siegen und einer knappen Niederla-
ge den 2.Platz. Sofiia Bastova und Zoé Hansen qualifizierten 
sich ebenfalls auf die bayerische Meisterschaft der Altersklas-
se U13. Hier erlangte Sofiia einen guten 7.Platz. Zoé konnte 
aus terminlichen Gründen nicht teilnehmen. Vasco de Can-
dido erkämpfte einen 5.Platz auf der mittelfränkischen Meis-
terschaft. Trotz guter Kämpfe konnte er sich leider nicht auf 
der nordbayerischen Meisterschaft durchsetzen.

Judo und Tai Chi

Die U18 Mannschaft auf der bayerischen Meisterschaft
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Als ältester Jahrgang der Altersklasse U13 durfte Mykyta Iva-
nov in diesem Jahr auch in der Meisterschaftsserie U15 star-
ten. Hier qualifizierte er sich, wie in der Altersklasse U13, für 
die bayerische Meisterschaft, konnte sich als jüngster Jahr-
gang in dieser Altersklasse in seinem starken Teilnehmerfeld 
jedoch noch nicht behaupten.

Ende April fand unsere Vereinsmeisterschaft mit insgesamt 
50 Teilnehmern statt. Wie in den letzten Jahren nahmen 
Gäste aus den benachbarten Vereinen des TV Niederstetten 
und SV Rengershausen teil.

Außerdem nahmen wir erfolgreich an zahlreichen anderen 
Turnieren wie z. B. dem Toni-Kraus-Gedenkturnier, dem 
Alwin-Rauch-Pokal, dem Roßtaler Poolturnier oder dem Ni-
kolausturnier teil. Vor allem gelang es unseren jüngeren Ju-
doka auf diesen Turnieren viele Medaillen zu erkämpfen.
Das Wettkampf Highlight war jedoch der 32.Rothenburg-
pokal. Mit über 80 Teilnehmern der Altersklassen U13 und 
U15 aus ganz Mittelfranken und dem angrenzenden Baden-
Württemberg war dieser wieder ein voller Erfolg. Aus Ro-
thenburg nahmen zwölf Judoka an dem Turnier teil und er-
kämpften vier 1.Plätze, vier 2.Plätze und einen 3.Platz. Trotz 
guter Leistungen sicherte sich den „Humpen“ Wanderpokal 
für die beste Mannschaft, sowie den kleinen Pokal als beste 
Jungenmannschaft, diesmal der Verein Jahn Nürnberg 2012. 
Die Rothenburger Mädchen erkämpften den Gesamtsieg als 
beste Mädchenmannschaft.

Mykyta Ivanov, Vasco de Candido und Sofiia Bastova Mykyta Ivanov auf der bayerischen Einzelmeisterschaft

Die Rothenburger Judoka bei der Vereinsmeisterschaft

Selina Ridinger siegt mit einer Fußtechnik
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Freizeit
Auch außerhalb der Judomatte fanden wieder einige Akti-
vitäten statt. In den Osterferien ging es für 21 Kinder und 
5 Erwachsene in den Freizeitpark nach Tripsdrill. Ein Grup-
penfoto mit allen Teilnehmern, haben wir bei den ganzen 
Abenteuern leider vergessen.

Ein Teil der Rothenburger Mädels mit dem Gruppenpokal

Aufstellung der Altersklasse U13

Teilgruppenfoto im Freizeitpark Tripsdrill

Vom 12. bis 14. Juli fand unser alljährliches Hüttenlager 
statt. In Beimbach verbrachten die Judoka unter dem Motto 
Safari ein wunderschönes Wochenende. Neben den sportli-
chen und kreativen Wettkämpfen im Rahmen der Judosafari 
war das Wochenende gefüllt mit zahlreichen Spielen wie 
Stratego, Volleyball und Tischtennis. Bei dem Stationenspiel 
konnten sich die Kinder unter dem Motto Safari zahlreichen 
Aufgaben und Rätseln stellen.

Gruppenfoto Hüttenlager
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Judo und Tai Chi

Im September verbrachten ein Teil der erwachsenen Judo-
ka drei Tage auf der Reuttner Hütte. Der traditionelle Regen 
blieb dieses Jahr aus, sodass die Gruppe bei schönstem Son-
nenschein ihre Tagestouren starten konnte.

Sumo-Ringen bei der Judo-Safari Kreativer Teil des Hüttenlagers

Im November überraschten wir unseren langjährigen Ver-
einskameraden Heinz Manz auf seinem 90. Geburtstag. 
Nach einer kleinen Vorführung unserer Trainier Patric und 
Rosty ließ es sich auch Heinz nicht nehmen nochmal auf die 
Judomatte zu treten, um seinen Gästen seinen Lieblingswurf 
vorzuführen.

Unseren Jahresabschluss feierten wir zusammen mit der  
Taekwondoabteilung mit einer Fackelwanderung durchs  
Taubertal. Mit Punsch und Plätzchen und einigen Runden 
Völkerball ließen wir den Abend zusammen ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an alle Trai-
ner und Helfer für eure Unterstützung.
Außerdem gehört zur Judoabteilung eine Tai-Chi Gruppe. 
Unter der Leitung von Harald Raab werden hier Techniken 
gelehrt, um Körper und Geist in Einklang zu bringen.

Tai-Chi Gruppe
Der Beitrag ist in drei Teile gegliedert, begonnen wird im ers-
ten Teil mit Qi Gong.

Was ist eigentlich Qi Gong?
Die unendliche Leichtigkeit des Seins - das Wesen des Qi 
Gong. Der Begriff Qi-Gong (ausgesprochen: Tschi Gung) 
setzt sich aus zwei chinesischen Schriftzeichen zusammen:

Gruppenbild vor der Reuttner Hütte

90. Geburtstagsfeier Heinz Manz
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Judo und Tai Chi
Qi Gong bedeutet also das Ar-
beiten mit der Lebenskraft, die 
in China als Qi, in Indien mit 
Prana und im Abendland mit 
Odem und im modernen Sprach-
gebrauch als „Energie“ bezeich-
net wird. Nach chinesischem 
Verständnis lebt im Qi eine 
kosmische Intelligenz. Sie lebt 

in allem, was natürlich existiert, Mensch, Tier, Pflanze oder 
Mineral. Nur ihr Schwingungszustand ändert sich, je nach 

Erscheinungsform. Jeder Mensch wird mit einem bestimm-
ten Potenzial an Lebensenergie geboren. Stress, ungesunde 
Lebensführung, Verletzungen und größere Operationen er-
schöpfen die Lebensenergie. Qi Gong ist eine einfache Tech-
nik, um die verlorene Energie zu ersetzen.
Die gezielte Steuerung des Qi erfolgt durch
• Bestimmte Körperhaltung
• Bestimmte Bewegungsabläufe
• Spezielle Atemführung
• Meditative Konzentration
• Bewusstes Steuern und Leiten des QI durch Gedanken

Beispiele der Acht edlen Übungen oder auch Acht Brokat Übungen:

Heben der Arme mit tiefer Einatmung	Starten des Energieflusses aus der 
Grundstellung heraus

Verteilung des Energieflusses im Körper

Auf dem Pferd sitzen und den Bogen 
nach links schießen

Auf dem Pferd reiten und den Bogen 
rechts abschießen	

Himmel und Erde stützen

Die 5 Betrübnisse und 7 Kümmernisse 
hinter sich lassen	

Mit dem Kopf nicken und die Hüfte schwenken
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Judo und Tai Chi
Qi Gong - Übungen mit dem Stock
Der zweite Teil zeigt einige Qi Gong Übungen mit dem Stock.
Hier einige Beispiele:

Grundstellung mit Kontrolle der Atmung Den Stock in der Grundstellung halten	 Den Stock nach oben ziehen und tief 
einatmen

Den Stock nach oben ziehen und den 
Atem halten

Den Stock auf die Seite drehen	 Den Stock gerade drehen

Den Stock zur Seite drehen	 Den Stock am Rücken halten und tief 
einatmen	

Ausatmen und den Stock nach oben 
ziehen

Der dritte Teil beschäftigt sich mit dem Tai Chi oder auch Tai Ji Quan.
Dies ist eine traditionelle chinesische Methode der physischen und mentalen Schulung und entstammt den Selbstverteidi-
gungskünsten, die unter dem Oberbegriff „Wu Shu“ zusammengefasst werden. Die Bewegungsformen sind festgelegt und 
werden aus verschiedenen vorgegebenen Folgen und Figuren wie eine Art Choreographie zusammengefügt. Sie werden von 
einer imaginären Vorstellungskraft geführt und von einer ruhigen, natürlichen, gleichmäßigen und tiefen Atmung begleitet.
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Grundstellung	 Wecke das Chi	 Seitlich Fliegen

Anwendung	 Übergang zur Peitsche	 Peitsche

Wegschieben	 Anwendung Wegschieben

Nadine Mrugalla,
Harald Raab-Chrobok

Judo und Tai Chi
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Abwechslungsreiches Kegeljahr

Unglücklich, wirklich unglücklich. Das war der Abstieg 
der 1.Männermannschaft aus der Landesliga zurück in die 
Bezirks-Oberliga Mfr. Mit nur einem einzigen Mannschafts-
punkt weniger wie Nürnberg-Eibach 2 belegten unsere Ak-
teure den drittletzten Tabellenplatz, normalerweise reicht 
dieser Rang zum Verbleib in der Liga. Da sich aber zwei in 
der Bayernliga rangierenden Mannschaften aus Mittelfran-
ken auch als Absteiger herausstellten, mußten letztes Jahr 
auch die Tauberstädter trotz toller Punkteausbeute zurück in 
den Bezirk.
Aber deshalb ließen sich die Sportkegler das Feiern nicht ver-
miesen. Erneut wurde zur Weihnachtsfeier im Ochsen groß 
aufgetischt und Jutta Striffler rezitierte in bester Rothenbur-
ger Mundart kleine Geschichten von der „He“. Nach dem 
Fasching treffen sich die Kegler traditionell zum Fischessen, 
dieses Jahr zum ersten Mal in einem Gasthof in Marktplatz-
nähe. Das Nebenzimmer war für die rund 30 Mitglieder der 
Abteilung hervorragend gewählt, nur ein oder zwei Stühle 
blieben leer. Der Fisch und die anderen Speisen inkl. Nach-
tisch mundeten vorzüglich, einzig wären einige Teilnehmer 
noch ein halbes Stündchen länger zusammen gesessen. Die 
Jahreshauptversammlung der Abteilung fand Anfang April 
im Nebenraum des Hallenbad-Restaurants statt. Nachdem 
dieses Jahr keine Neuwahlen auf dem Programm standen, 
verlief die Versammlung recht zügig und routiniert. Im Juli 
trafen sich die Kegler zum Sommerfest erneut an den Fisch-
weihern in Neusitz, nachdem im Jahr davor diese Örtlichkeit 
schon bestens angekommen ist. Auch dieses Jahr gab es 
überhaupt nichts auszusetzen, selbst das Wetter blieb kon-
stant schön an diesem lauen Sommerabend. Zur Weinfahrt 
nach Ipsheim traten 24 Abteilungsmitglieder vom Bahnhof 
Rothenburg aus an, in der Häckerwirtschaft Weinbau „En-
gel“ wurde es dann ganz schön eng an den beiden großen 
für uns reservierten Tischen. Der Flammkuchen und der 
Wein waren auch in diesem Herbst, am Feiertag 3. Oktober, 
begehrt und zufrieden und gesättigt trat man gegen 20.00 

Kegeln

Abteilungsleitung

Erich Kirchgäßner 

Erlbacher Str. 39 
91541 Rothenburg 

Telefon 0 98 61 / 18 29

Unsere Trainingszeiten:

Mo Herren  16.00 - 19.30 HB

Mi Herren  17.00 - 20.00 HB

Sportstätten:   • HB=Hallenbad •

Uhr die Heimreise an. Nächster Höhepunkt im Jahresverlauf 
dann die Weihnachtsfeier, dieses Mal auf dem Land. Die 
Abteilungsführung entschied sich für den Gasthof Linden, 
zahlreiche gute Bewertungen aus dem Bekanntenkreis er-
leichterte die Entscheidung. Dass diese richtig war zeigte 
sich kurz vor Weihnachten, festlich dekoriert und mit einem 
ansprechenden Buffet waren die Kegler hoch zufrieden und 
bereuten die Anreise keine Sekunde. In diesem feierlichen 
Rahmen überreichte der Abteilungsleiter Erich Kirchgäßner 
die Ehrenurkunde des Deutschen Kegler und Bowling Bun-
des an Michael Zobel für 25 Jahre Mitgliedschaft.
Aber auch für den Hauptverein TSV 2000 Rothenburg ste-
hen die Kegler jederzeit hilfsbereit zur Verfügung. Ob nach 
dem Kinderfasching die Reichsstadthalle für den Ball der 
Tänzer herzurichten oder an der Torwand auf der Sommer-
messe oder in der Weihnachtszeit bei zwei Terminen in der 
Weihnachtsbude sind die Kegler gern gesehene Helfer.

Training auf der Kegelbahn
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Kegeln

Für eine große Überraschung und teils Unmut in den Kreisen 
der Rothenburger Kegler sorgte die Einteilung der neuen 
Runde durch die Verantwortlichen des Bezirks Mittelfranken. 
Hießen doch früher die Gegner vorwiegend Schopfloch, 
Weiltingen, Mönchsroth und Ansbach, so fahren jetzt die 
Kegler zumeist in den Großraum Nürnberg. Einigen Rothen-
burger Aktiven war der Weg dann zu weit, wobei man auch 
sagen muss, sollten es wirklich mal ein paar Kilometer mehr 
sein, so stehen dort in der Nürnberger Region allesamt vier-
Bahnen-Anlagen zur Verfügung, was die Spielzeit im Gegen-
satz zu den Anlagen hier im Kreis Ansbach halbiert.
Innerhalb kürzester Zeit erkannten auch die zuvor skepti-
schen TSV´ler die Vorteile der neuen Einteilung, neben den 
schönen und meist neu renovierten Bahnanlagen lernt man 
auch noch neue Sportkameraden kennen.

Herren 1
Die 1.Herrenmannschaft begann das Kalenderjahr als Auf-
steiger in der Landesliga. In der Vorrunde war bereits ersicht-
lich, dass man in der vierthöchsten Spielklasse durchaus in 
einigen Begegnungen mithalten konnte und der Klassener-
halt nicht unmöglich war. Nach einem starken Schlussspurt 
in den letzten Spielen belegte man mit 14:22 Punkten den 
8.Platz, der in der Regel für den Klassenerhalt ausreichend 
ist. Doch in dieser Saison kam alles anders. Da in der Bay-
ernliga am letzten Spieltag sämtliche Konstellationen zum 
Nachteil des TSV eingetreten sind, führte dies zu drei Abstei-
gern in der Landesliga. Im Mai zitterte man via Livestream 
noch mit, ob sich der bayerische Vertreter aus der Bayern-
liga in den Aufstiegsspielen einen Platz in der 2.Bundesli-
ga erspielen konnte, was nachträglich den Klassenerhalt 
bedeutet hätte. Doch recht schnell zeichnete sich ab, dass 
dieser glückliche Fall nicht eintreten würde. So ging es nach 
einer Saison Landesliga wieder zurück in die Bezirksoberliga 
Mittelfranken.

Sommerfest der Kegler in Neusitz
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Kegeln

…..die Kugel auf dem Weg zum Ziel

Die neue Bezirksoberliga ist gespickt mit ambitionierten 
Mannschaften, die sich in der Sommerpause gut verstärkt 
haben und um den Aufstieg in die Landesliga kämpfen wer-
den. Der TSV spielte dennoch eine sehr gute Vorrunde und 
belegt zur Winterpause den vierten Tabellenplatz mit 12:6 
Punkten. Im Auswärtsspiel bei AG Heideck wurde mit 3453 
Holz ein neuer Mannschaftsrekord erzielt. Die drei Niederla-
gen kassierte man gegen die drei Spitzenteams, wobei zwei 
Spiele durchaus zu gewinnen gewesen wären. Dennoch 
ist man mit dem Platz im oberen Tabellendrittel zufrieden. 
Stütze der Mannschaft ist wie in den vergangenen Jahren 
Topspieler Tobias Härtig. Mit bereits drei Spielen über 600 
Holz und einem neuen Bahnrekord auf Bahn 3 (179 Holz) in 
Rothenburg zeigte Härtig eindrucksvoll sein Können und ist 
damit derzeit der zweitbeste Spieler der Liga. Für die Rück-
runde hofft man, weiterhin Anschluss an die Tabellenspitze 
halten zu können.

Herren 2
Der Spielbetrieb der 2.Mannschaft erfolgt in der Kreisliga 
Süd-West. Im Januar 2024 begann man das Kalenderjahr als 
Tabellendritter. Zwar hat man die Rückrunde nur mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto von 8:8 Tabellenpunkten be-
streiten können, aber in der Endtabelle wurde sogar noch 
ein Platz gutgemacht. So wurde man schließlich nach 16 
Spielen Vizemeister mit deutlichem Rückstand hinter dem 
klar überlegenen KC Schopfloch. Grundlage für die erfolg-
reiche Saison war die überzeugende Bilanz in den Heim-
spielen. Hingegen war man in den Auswärtsspielen zumeist 
Punktelieferant.

Die neue Saison bestreitet man ebenfalls wieder in der Kreis-
liga Süd-West. Durch eine neue Einteilung der Kreisligen hat 
man erstmals mit Spitze Langenzenn und SKC Cadolzburg 
neue Gegner und kann sich auf Auswärtsspiele auf tollen 
modernen Kegelbahnen freuen. Allerdings besteht die Liga 
in dieser Saison nur aus acht statt neun Mannschaften. Die 
Hinrunde absolvierte der TSV hier durchaus beachtlich. Mit 
fünf Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage hat 
man derzeit die Tabellenführung inne. Dabei profitierte die 
2.Mannschaft von der Regelung, dass bis zum 10.Spieltag 
Spieler aus höheren Mannschaften auch in unteren Mann-
schaften eingesetzt werden dürfen. So wurden auch schon 
die Leistungsträger der 1.Mannschaft in der „Zweiten“ ein-
gesetzt, wenn die Personallage knapp war. Nachdem auch 
der Einsatz einer Frau in dieser Liga zulässig ist, konnte be-
reits mehrmals Lilla Majer-Rapatyi ihre Qualitäten unter Be-
weis stellen.

Team Männer 3
V.l.n.r.: Peter Mayer, Erich Kirchgäßner, Reiner Metz, Gerhard 
Götz

Herren 3
Nachdem die Männer der dritten TSV Mannschaft in der Sai-
son 2022/23 aus der Kreisliga in die Kreisklasse abgestiegen 
waren, konnten sie sich in der letzten Runde auf einem gu-
ten vierten Rang in der Tabelle einsortieren. Grundstein da-
für waren die Siege auf der heimischen Anlage, laut der Sta-
tistik wurden nur drei Spiele an die Gastmannschaften abge-
geben, aber fünf Spiele siegreich gestaltet. In der aktuellen 
Saison stehen die Kegler um den derzeit nach einer Knie-OP 
in Rekonvaleszenz befindlichen Teamkapitän Gerhard Götz 
nach dem mit drei Niederlagen gestarteten Saisonauftakt 
nach fünf Siegen in Folge auf einem hervorragenden 3.Platz.



74

	 •	 Getreide	-	Futtermittel	-	Pflanzenschutz
	 •	 Düngemittel	-	Saatgut
	 •	 Fruchtsäfte	-	Tauberweine
	 •	 Gartenbedarf
	 •	 Keilriemen	u.	Zubehör

	 Wir	beraten	Sie	gerne!

Hans	Langenbuch	&	Sohn	KG			Steinweg	14/15			91541	Rothenburg	o.d.T.
Tel.:	09861	/	3428	o.	7228			Fax	:	09861	/	7286
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Kegeln

Team IV stehend v.l.n.r.: Harald Kröber, Sven Geber, Uwe Zobel, Dieter Wiedner, Klaus Langer, Loredana Bildhoff-Trohin
Knieend v.l.n.r.:  Erich Kirchgäßner, Kai Uwe Kohlschütter, Wolfgang Otto

Herren 4
Auf ihre Heimstärke können sich die Aktiven der „Vierten“ 
verlassen. In der abgelaufenen Saison belegte das Team mit 
15:9 Punkten den vierten Tabellenplatz, wobei zuhause nur 
ein einziges Spiel verloren wurde. Auf des Gegners Bahnen 
kamen die TSV´ler nicht so gut zurecht, dort stehen mit 5:7 
Punkten ein negatives Punktekonto zu Buche. In der gerade 
zu spielenden Saison 2024/25 starten die Kegler mit einem 
Unentschieden gegen die SpG Schillingsfürst/Feuchtwangen 
in Mittelstetten. Punktgleich belegen beide Mannschaften 
nach der Vorrunde den ersten Platz in der Tabelle der Kreis-
klasse A. Im vereinsinternen Derby gegen die gemischte TSV 
Vertretung setzten sich die Aktiven gerade so noch durch, 
die Kegler*in der ebenfalls in der A-Klasse spielenden G1 
zeigte wirklich guten Kegelsport und unterlag nur mit weni-
gen Holz. Leider konnte der langjährige Mannschaftsführer 
Rainer Wilm die komplette Vorrunde wegen Beschwerden in 
Knie und Schulter nicht bestreiten.
Die Kegler der „Fünften“, die nach wie vor auch als ge-
mischtes Team gemeldet sind, hatte letzte Saison mit Lore-
dana Bildhoff-Trohin erneut einen talentierten Neuzugang 
zu verzeichnen. Trotzdem belegte die Mannschaft mit nur 
einem einzigen Punkt - gegen den Tabellen-Vorletzten zu-
hause errungen - den letzten Platz in der Tabelle der Kreis-
klasse A-West. Auch in der laufenden Saison sieht es nicht 
viel besser aus, leider können die teils guten Trainingsleistun-
gen in den Spielen nicht bestätigt werden. Aber im letzten 
Vorrundenspiel in Ansbach gelang dann doch einmal ein 
Sieg, der auswärts kräftig bejubelt wurde.

Kreismeisterschaften
Neben den Neuerungen der geänderten Ligen im Bezirk 
gab es bei den Meisterschaften auch Veränderungen. Alle 
Kreismeisterschaften der sechs im Bezirk zugehörigen Kreise 
wurden in Nürnberg unter einem neuen Modus gleich als 

Das gemischte Kegelteam
V.l.n.r.: Uwe Zobel, Sven Geber, Dieter Wiedner, Loredana 
Bildhoff-Trohin, Harald Kröber

Bezirksmeisterschaften ausgetragen. Unverständlich in den 
Augen der Vorstandschaft finden diese nach Abschluss der 
Spielrunde erst im Früh-Sommer im Großraum Nürnberg 
statt und dort haben dann die leistungsstärksten Kegler aus 
dieser Region deutliche Vorteile. Auch deshalb meldeten 
sich aus dem Kegelkreis Ansbach keine Teilnehmer.

Peter Schiller,
Erich Kirchgäßner
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� Grabmale, Marmorhandel
� Naturstein- und Steinmetzarbeiten
� Steinrenovierungen
� Restaurierungen

Am Igelsbach 5 • 91541 Rothenburg ob der Tauber
Telefon (0 98 61) 29 67 • Telefax (0 98 61) 42 71

Natursteinbetrieb
HERRSCHER OHG
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Leichtathletik

Unsere Trainingszeiten:

Mo Kinder von U8-U12 18.00 - 19.00 
Mo Jugend ab U14-U23 19.00 - 20.00 

Im Sommer findet das Training auf dem Sportgelände an der 
Bleiche und im Winter in der Gymnasiumshalle statt.

Am Wasen 7
91607 Gebsattel

Telefon 0 98 61 /  66 65
E-Mail: leichtathletik@tsv2000.de

Fachgruppenleitung 

Andreas Lassauer

Kinderleichtathletik im Umbruch

Die Abteilung Kinderleichtathletik des TSV Rothenburg hat 
in den letzten Monaten einige spannende Entwicklungen 
durchlebt. Ein Trainerwechsel hat erfreulicherweise für den 
Fortbestand dieser Abteilung gesorgt. Vor nunmehr einem 
Jahr haben die U18-Jugendlichen Marius Metz und Matias 
Neutzler die Trainer-Funktion von ihrer langjährigen Trainerin 
Adriana Maximiuc – einer Leichtathletin mit internationa-
ler Wettkampf- und Olympiaerfahrung – übernommen. Sie 
profitieren nicht nur von Adrianas umfangreicher Erfahrung, 
sondern auch von der großen Begeisterung für die Leicht-
athletik, die sie ihnen seit ihrem siebten Lebensjahr mitgege-
ben hat. Dies versuchen die Jugendlichen jetzt an die Kinder 
der U10, U12 und der U14 weiterzugeben.
Der Zuspruch in der Abteilung ist rege und die Teilnehmer-
zahlen sind in den letzten Wochen gestiegen. Die Trainings-
stunden sind abwechslungsreich gestaltet und bieten den 
jungen Athleten die Möglichkeit, verschiedene Disziplinen 
wie Sprint, Weitsprung und Ballwurf kennenzulernen.

Die Kinder der U10 bis U12

Die Jugendlichen der U14 und älter



78

Leichtathletik

In der kommenden Saison wollen die Trainer mit ihren 
Schützlingen wieder einige Wettkampfteilnahmen angehen, 
diese mussten in der vergangenen Saison durch die Um-
strukturierung kurzfristig ruhen. Lediglich im Frühjahr gab es 
eine kleine Delegation bei den Kreismeisterschaften in Ans-
bach mit erfolgreichen Teilnahmen von Adrian Neutzler und 
Marius Metz mit Podestplätzen und Meistertiteln.

Zu erwähnen sind noch die Wettkampfteilnahmen der Trai-
ner selbst. Hier sind vor allem die Medaillenplätze von Ma-
tias Neutzler bei den Bayerischen Meisterschaften jeweils 
im Stabhochsprung (Bestleistung 4,11m) und im Zehn-
kampf (5.595 Punkte) und der Kreis- und Bezirksmeisterti-
tel von Marius Metz im Hochsprung (Bestleistung 1,75m) 
hervorzuheben.

Insgesamt zeigt die Abteilung Kinderleichtathletik des TSV 
Rothenburg eine vielversprechende Entwicklung und blickt 
optimistisch in die Zukunft.

Tijana Metz

Kreismeisterschaften in Ansbach: Adrian Neutzler 3.Platz der 
M14 im Weitsprung und im Sprint, Marius Metz 2.Platz der 
U18 im Weitsprung und 1.Platz im Hochsprung

Im Sommer auf der Trainingsanlage
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Leichtathletik

Bezirksmeistertitel 2024 für Marius im Hochsprung

Matias erklärt Hochsprung
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Lauftreff

Spaß beim Laufen in Gemeinschaft

Der Lauftreff ist seit 47 Jahren eine Fachgruppe der Leicht-
athletikabteilung, in der sich auch vereins-unabhängige 
Läufer ohne Terminzwang anschließen können. Ziel der 
Fachgruppe ist es nicht im Wettkampf gegen andere Vereine 
anzutreten, sondern für jeden individuell seine Fitness auf-
zubauen und zu erhalten. Im Vordergrund stehen der Spaß 
und das Laufen in Gemeinschaft. Hierbei wird auf Neulin-
ge genauso eingegangen wie auf langjährige Mitläufer. Je 
nach Wunsch wird in separaten Laufeinheiten ein Aufbau 
der Kondition hin zum Mitlaufen in der Gemeinschaft vor-
genommen. Die langjährigen Mitläufer laufen auf verschie-
denen Strecken, ausgehend vom Parkplatz Aidenauer Wald 
zwischen 7,5 und 12,7 km. Aber auch kürzere Strecken kön-
nen angeboten werden.

Laufen in Gemeinschaft und bei jedem Wetter

Jeder der etwas für seine Fitness tun will, der seinen Kopf 
einmal von Dingen des Alltags freibekommen möchte und 
gerne in Gemeinschaft laufen will ist herzlich willkommen.

Unsere Trainingszeiten:

Do Nordic Walking 9.00 - 10.30 SH

Sa Lauftreff So. 16.30 - 18.00 A
Sa Lauftreff Wi. 15.30 - 17.00 A

Sportstätten: • SH=Schießhaus • A=Aidenauer Parkplatz •
  

Fachgruppenleitung

Reinhard Steckhan

Steinweg 8
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 23 38

Über das Jahr 2024 ….
Am 12.Oktober 2024 mussten wir von unserem langjähri-
gen Mitläufer Erich Endress Abschied nehmen. In den letz-
ten Jahren hatte er das Laufen aufgrund des hohen Alters 
aufgeben müssen, war uns aber bei Läufen in der Stadt ein 
stäter Anlaufpunkt. Während seiner aktiven Zeit war er mit 
Begeisterung dabei und an Motivation stets ein positives 
Vorbild. Er hat an vielen Events in der Umgebung aber auch 
darüber hinaus teilgenommen. 10 km Läufe, mehrere Halb-
marathon und 11 Marathon zeigen seine Begeisterung für 
das Laufen auf.

Lauftreff am Aidenauer Parkplatz (Auch mit Vierbeinern)
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… und dem Lauftreff ist zu berichten:
In den letzten Jahren bedingt auch durch die Corona Pan-
demie wurde es schwierig, neue Läuferinnen und Läufer 
für den regelmäßig am Samstagnachmittag stattfindenden 
Lauftreff zu begeistern. Die Teilnahme ist hier ausnahms-
weise nicht an eine Vereinszugehörigkeit geknüpft. Doch 
ist festzuhalten, dass die Lauftreff-Läufer und Läuferinnen 
einen langjährigen Zusammenhalt pflegen. Der gemeinsame 
Sport in freier Natur und frischer Waldluft bei jeder Jahres-
zeit und jedem Wetter trägt hier wohl dem besonderen Flair 
Rechnung.

Erich wird in unseren Gedanken immer ein Teil dieses Lauftreffs bleiben.

Lauftreff

Karin Vorlaufer, Christiane Kurth, Horst Stahl und Reinhard 
Steckhan beim Rothenburger Lichterlauf

Nadja Hornung, Michael Schlicher, Reinhard Steckhan, Horst 
Sobek und Horst Stahl beim Wettringer Brunnenlauf Karin Vorlaufer, beim Heilbronner Frauenlauf
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Lauftreff
Die Lauftreffteilnehmer/innen nahmen auch in diesem Jahr 
wieder an verschiedenen Events teil. Genannt werden soll-
ten hier die Teilnahme an den Staffellauf ums Autobahn-
kreuz, der Wettringer Brunnenlauf, der Heilbronner Frauen-
lauf sowie der Rothenburger Lichterlauf.

Bei allen Veranstaltungen stand für die Läuferinnen und Läu-
fer immer eins im Vordergrund: „die Teilnahme, der Spaß 
und das Ankommen“. Erst dann wurde nach den Zeiten 

geschaut. Die Freude und Faszination und das „Wir“ wäh-
rend der Veranstaltungen verbindet die Mitläufer des Lauf-
treff Rothenburg.

Ein krönender Abschluss der Laufsaison war die Weihnachts-
feier auf dem Rothenburger Weihnachtsmarkt bei Glühwein 
und ein Schokoladenweihnachtsmann.

Reinhard Steckhan
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Ristorante Pizzeria & Eis-Café

www.roma-rothenburg.de

Alle Gassen führen in die Roma...! 

Galgengasse 25, 91541 Rothenburg o.d.T.
Telefon: +49 (0) 9861 / 4540 

Email: info@roma-rothenburg.de 
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Triathlon

Unsere Trainingszeiten:

Mi Triathlon Schwimmen 19.15 - 19.00 HB

Sportstätten: • HB=Hallenbad •

Am Wasen 7
91607 Gebsattel

Telefon 0 98 61 /  66 65
E-Mail: leichtathletik@tsv2000.de

Fachgruppenleitung 

Andreas Lassauer

Triathlonjahr mit vielen Höhepunkten

Auch 2024 haben die Triathleten die Farben des TSV 2000 
wieder bei zahlreichen Wettkämpfen in der näheren und 
weiteren Umgebung – und auch am anderen Ende der Welt 
– hochgehalten. So waren vom Sieg beim „Heimrennen“ im 
benachbarten Leutershausen bis zur Teilnahme an Weltmeis-
terschaften in Taupo, Neuseeland, zahlreiche persönliche Er-
folge zu feiern.

Johanna Henke bei der WM Neuseeland

Johanna Henke erfüllte sich den Traum einer Teilnahme bei 
den Weltmeisterschaften auf der Triathlon-Mitteldistanz 
der weltweiten Ironman-70.3-Serie. Die Qualifikation dafür 
schaffte sie bereits im Juni beim 70.3 in Rapperswil-Jona am 
Zürichsee in der Schweiz. Mit einer Zeit von 4:41:17 Stun-
den erreichte sie Platz 11 in ihrer Altersklasse und dank et-
was Glück bei der Startplatzvergabe auch den erhofften Slot 
für Taupo. Bei der WM selbst, die im Dezember im und am 
Lake Taupo am Fuß des Mount Ngauruhoe, besser bekannt 
als der Schicksalsberg in „Der Herr der Ringe“ ausgetragen 
wurde, finishte sie nach 5:02:33 Stunden auf Platz 44 von 
211 Teilnehmerinnen in ihrer Altersklasse.

Andreas Lassauer in Leutershausen beim Altstadtrennen

Dem hingegen war Andreas Lassauer heimatnah aktiv und 
bestritt u.a. drei Wettkämpfe in Leutershausen. Dort wurden 
im Rahmen des Altstadtfestes ein Inline-Skate-Rennen und 
die deutschen Meisterschaften auf der Biermeile ausgetra-
gen. Außerdem war er nach vielen Jahren Pause zusammen 
mit Marcus Stellwag und Roman Enser endlich wieder beim 
Altmühltriathlon am Start und durfte erneut den Pokal für 
den Gesamtsieg mit nach Hause nehmen. Diesen verdankte 

er auch seinen technischen Fähigkeiten und etwas Mut auf 
dem Fahrrad: Trotz sehr starkem Wind mit stürmischen Böen 
sah man ihn fast durchgängig in der aerodynamischen Zeit-
fahrposition, sodass er einen entscheidenden Vorsprung auf 
die stärkeren Läufer herausfahren konnte.
Neben dem Ausflug mit den Inline-Skates war er auch wie-
der mit dem Mountainbike bei Offroad-Triathlons der X-
Terra-Serie am Start. Dafür musste er zwar auch ins Ausland 
reisen, wurde jedoch mit viel Spaß auf anspruchsvollen Stre-
cken in schönen schweizerischen Berglandschaften und um 
die Zitadelle von Namur in Belgien belohnt.

Gruppenfoto beim Wettkampf in Feuchtwangen

Andreas Lassauer beim Radfahren
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Triathlon

Marcus Stellwag

Die größte TSV-Triathlon-Gruppe mit 4 Männern und 3 Frau-
en war beim zweiten „Heimrennen“ in Feuchtwangen am 
Start. Hier erreichte Lucilla Osthus den zweiten Platz bei den 
Damen und Andreas Lassauer den vierten bei den Herren. 
Auch Johanna Nichterlein konnte mit Platz 5 bei ihrem aller-
ersten Triathlon mehr als zufrieden sein. Außerdem waren 
wir wieder in Kitzingen, Roth, Hof, Neustadt und Schon-
gau vertreten. Die meisten Wettkampfkilometer der Saison 
absolvierte wohl Marcus Stellwag mit Teilnahmen bei den 
Mitteldistanzen in Erlangen und beim Allgäu Triathlon in Im-
menstadt, sowie dem Berlin Marathon.

Die meisten Starts hatten hingegen unsere beiden Läufer 
Kristina Höhn und Horst Sobek vorzuweisen. Kristina zählt 
derzeit auf den längeren Laufstrecken ab 10km und v.a. 
beim Marathon zu den stärksten Athletinnen mindestens 
des Bezirks Mittelfranken. So nahm sie an zahlreichen auch 
überregionalen Läufen teil und vollbrachte das Kunststück, 
bei jedem ihrer Rennen auf dem Podest der Gesamtwer-
tung aller Frauen zu landen. Ihre Höhepunkte waren der 
Sieg beim Baden Marathon in Karlsruhe in 2:55 Stunden 
und die Siege bei den Heimrennen Rothenburger Lichterlauf 
und Burgbernheimer Berglauf. Außerdem lief sie den Bonn 
Marathon ebenfalls unter drei Stunden und gewann den 
Nürnberger Halbmarathon, den Altstadtfestlauf in Lauf und 
mehrere Rennen der Nürnberger Winterlaufserie.

Die TSV´ler in Rot am See

Auch Horst Sobek war auf der Jagd nach Podestplatzierun-
gen, allerdings „nur noch“ in seiner Altersklasse. Hier war 
er auch sehr erfolgreich, was zum einen daran liegt, dass er 
neu in die nächste Altersklasse aufgerückt ist, zum Anderen 
aber auch an seinem hohen Leistungsniveau und seinen 
Laufzeiten, mit denen er regelmäßig zahlreiche deutlich jün-
gere Athleten sprichwörtlich alt aussehen lässt. So gewann 
er bei etlichen lokalen Laufveranstaltungen (u.a. beim Rot-
henburger Lichterlauf sowie in Kloster Sulz und Rot am See) 
seine Altersklasse und war auch im Gesamteinlauf stets gut 
vertreten.

Andreas Lassauer

Kristina Höhn beim Wettkampf in Karlsruhe und Nürnberg
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Malerfachbetrieb
und noch vieles mehr …

Alles aus

    einer Hand!

+ Farbe
+ Bautenschutz 
+ Altbaurenovierung 

+ Trockenbau 
+ Raumgestaltungen 
+ Bodenlegerarbeiten

Tel. 09861/917 9134  |  Mobil 0172/20172 28  |  info@markus-paul.net  |  www.markus-paul.net
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Schwerathleten gegr. 1948

Abteilungsleitung  

Rolf Kühnhold

Perkhoferstr. 10
91541 Rothenburg 

Telefon 0 98 61 / 93 66 63

Unsere Trainingszeiten: 

Mi   18.30 - 20.00 T

Sportstätten: •  T=Topplerschule •

Mit positiven Vorzeichen

Auch in der zurückliegenden Saison sind die Schwerathle-
ten des TSV sich und ihrer Tradition der letzten Jahre treu 
geblieben. Das heißt, sie waren – vom Frühjahr an am Mitt-
wochabend getrennt nach ihren beiden Trainingsgruppen - 
entweder auf dem Rad durch die Landwehr und ihr angren-
zendes Gebiet unterwegs beziehungsweise später im Jahr 
dann zu Fuß im flotten Wandertempo um die Rothenbur-
ger Altstadt oder sie gingen unter Dach in der Turnhalle der 
Topplerschule auf Korbjagd.
Perfekte Mischung aus einerseits kreislauffördernder Be-
wegung an der frischen Luft mit teils überaus beachtlichen 
sportlichen Parametern und andererseits ausreichend Mög-
lichkeit, sich beim Basketball entsprechend zu fordern bei 
teils heißen Duellen und spektakulären Szenen. Die Aktiven-
riegen der Schwerathleten wissen diese beiden Alternativen 
zu schätzen und pflegen sie gerne auch weiter.

Für die Radler-Gruppe der Schwerathleten war 2024 freilich 
insoweit etwas speziell, als sie sich aus Witterungsgründen 
mit dem Start in die Saison weit mehr gedulden musste als 
gewohnt. Die Strecken durch den Wald, die aus dem Reper-
toire nicht wegzudenken sind, zeigten sich diesmal bis weit 
ins Frühjahr hinein nicht oder nur eingeschränkt passierbar.
Bei ihren Touren im Radsattel durch den weit um die Stadt 
herumführenden Bereich wichen die Schwerathleten in der 

zurückliegenden Saison deshalb aus genannten Gründen 
häufiger als sonst auf gut befestigte Abschnitte aus. Freilich 
nicht ohne es auch in dieser Saison wieder auf entsprechen-
de Höhenmeter bzw. Reichweite zu bringen. Nicht selten 
ging es ein gutes Stück hinein ins Württembergische, tief 
hinein und zum Teil durch dieses Gebiet, das noch bis ins 19. 
Jahrhunderts Gebiet, das zu Rothenburgs alten Landwehr 
gehörte.

Radlergruppe der Schwerathleten: Ein am Waldrand liebevoll aufgedeckter Vespertisch - leider anderweitig verplant - wird 
von der Radlergruppe gern als Zugabe beim Fotostopp genutzt.

Die Basketballer der Schwerathleten verzeichnen einen er-
freulichen Trend. Immer mehr Jüngere stoßen zu ihnen. 
2024 war geprägt von einem starken Zuwachs an jungen, 
motivierten Spielern, die frischen Wind bringen. Mit Begeis-
terung und Teamgeist werden neue Trainingsimpulse gesetzt 
und es bringt einen spürbaren Schub an Motivation für alle, 
in dieser Phase mit von der Partie zu sein.
Insgesamt gewinnt die Riege – und das nicht nur an Größe, 
sondern auch an interessanter Durchmischung. Das macht 

sich in sportlicher Hinsicht positiv bemerkbar: auf der einen 
Seite Positionsspiel, mit abgeklärten Aktionen und Abschlüs-
sen und auf der anderen Seite drangvolle Dynamik mit flot-
ten Läufen, dem einen oder anderen Kabinettsstückchen am 
Ball und anderen oft auch völlig überraschenden Effekten. 
Aber auch für das Gemeinschaftsgefühl wirkt sich der Zu-
lauf an jungen Aktiven positiv aus. Gerne werden sie in die 
Reihen aufgenommen und dürfen sich schnell wie zuhause 
fühlen.
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Schwerathleten gegr. 1948

Basketballer der Schwerathleten: Auch in puncto Geselligkeit passt es bei den Basketballern der Schwerathleten, wie man 
sieht.

Für die Schwerathleten gehört es auch weiter selbstver-
ständlich dazu, dem Hauptverein unter die Arme zu greifen, 
wenn es darum geht, auf dem Reiterlesmarkt etwas für die 
Finanzen zu tun. Im Stand an der unteren westlichen Ecke 
des Budengevierts vorm Rathaus hat auch diesmal wieder 
eine recht ansehnliche Abordnung der Abteilung am gut be-
suchten dritten Adventssonntag Budendienst geleistet. Am 
Bratwurst-Grill und an der Sandwich-Theke sowie beim Aus-
schank von Punsch und Glühwein herrschte Hochbetrieb. 
Die fleißigen Helfer der Abteilung hatten alle Hände voll zu 
tun.

Abteilungsvorsitzender Rolf Kühnhold hatte bei der jüngsten 
Jahresversammlung und Weihnachtsfeier allen Grund, an 
einer langen Festtafel auf ein Jahr zurückzublicken, das wie-
der eine Menge zu bieten hatte für die Aktiven der Schwer-
athleten – sportlich und auch in Bezug auf die Pflege der 
Gemeinschaft.

Sein herzliches Dankeschön galt zu dieser Gelegenheit 
– verbunden mit den besten Wünschen – allen, die daran 
ihren besonderen Anteil haben, ob als „Navigatoren“ und 
Organisatoren der Outdoor-Riege, als Verantwortliche bei 
den Basketballern oder an anderer Stelle und – nicht zuletzt 
– als Helfer beim Reiterlesmarkt mit ihrem Beitrag für den 
Gesamtverein.

Die Schwerathleten freuen sich auf ein aktives und sportli-
ches Jahr 2025 – mit vielen gemeinsamen Momenten und 
neuen Herausforderungen.

Werner Weber
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Sport und Freizeit

Abteilungsleitung

Felix Kölle

Birkmeyerstr. 4  
91541 Rothenburg

Mobil 0 170 / 47 02 989 
E-Mail: F.Koelle@gmx.de

Unsere Trainingszeiten: 

Mo Frauen fit for Fun 18.30 - 20.00 T

Sportstätten: • T=Topplerschule •

Ein geselliges Jahresprogramm für die gesamte 
Familie

Das von der Vorstandschaft erarbeitete Jahresprogramm 
2024 wurde von den Mitgliedern und Freunden der Abtei-
lung mit regem Zuspruch belohnt.
Das Jahr 2024 begann im Januar mit einer gemeinsamen 
Wanderung in die Heckenwirtschaft nach Tauberzell. Die 
Betreuung des Kuchenverkaufs beim TSV-Kinderfasching 
übernimmt traditionell die Abteilung der Freizeitsportler. 
Hier geht der Dank an unser sehr bewährtes Verkaufsteam, 
welches verkleidet und gut gelaunt die kleinen und großen 
Faschingsnarren versorgt hat.
Ende Februar fand das 5. Schafkopfturnier der Freizeitsport-
ler im Hotel-Gasthof Post statt. In lustiger und entspannter 
Atmosphäre konnte sich Joachim Herrscher vor Dominik 
Grömer und Ulrich Müller den Tagessieg sichern.

Siegerehrung beim Schafkopfturnier

Vatertagsausflug
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Sport und Freizeit
Das Weißwurstfrühstück an der Stadtmosphäre, der Vater-
tagsausflug und der Torwanddienst auf der Rothenburger 
Sommermesse bot Platz für gesellige und lustige gemein-
same Stunden. Die Teilnahme beim Bürgerschießen der 
Schützengilde Rothenburg verlief für die Freizeitsportler in 
der Team- und Einzelwertung überaus erfolgreich. Am 29. 
Juni 2024 übernahmen wir für unsere Freunde von der Ro-
thenburger Schützengilde bei ihrer 650. Jahrfeier den Aus-
schank. Auch diese Herausforderung konnten wir gemein-
sam bewältigen und so zu einer gelungenen Jubiläumsver-
anstaltung beitragen.
Die gemeinsame Familienradtour zum Brauereifest nach 
Reichelshofen hat mittlerweile auch ihren festen Platz im 
Jahresprogramm.

Teilnehmer beim Bürgerschießen

Die Herbstwanderung, die Fackelwanderung, die Teilnahme 
am Volkstrauertag sowie die gemeinsame Weihnachtswan-
derung rundeten unsere Aktivitäten ab. An zwei Tagen wur-
de die Weihnachtsbude auf dem Rothenburger Reiterles-
markt besetzt.

Unsere Damen von der „FRAUEN FIT FOR FUN“-Gruppe trai-
nierten im Sportjahr 2024 wieder regelmäßig und mit gro-
ßer Freude in der Halle der Topplerschule. Neben dem ge-
meinsamen Training stand auch wieder ein Jahresausflug auf 
dem Programm. Unsere Damen fuhren für ein Wochenende 
nach Heidelberg.

Um unsere Ausflüge und Termine im einheitlichen Outfit 
absolvieren zu können, wurden tolle neue Poloshirts für die 
Abteilungsmitglieder angeschafft. Unser Mitglied und Gön-
ner Uwe Weinhardt unterstützte uns bei der Anschaffung 
sehr großzügig.

Alle Veranstaltungen waren sehr gut besucht und motivie-
ren die Vorstandschaft auch für das Jahr 2025 wieder ein 
abwechslungsreiches Programm zu erstellen. Unsere Termine 
2025 werden wie gewohnt auf https://www.facebook.com/
TSV-Sport-und-Freizeit, über die Tagespresse und in unserer 
WhatsApp-Mitgliedergruppe beworben. Wer dabei sein will, 
sendet bitte eine kurze Nachricht an 0178 444 666 2.

Dem Motto unseres Ehrenvorsitzenden Erich Maul folgend 
– „Wer kumma will konn kumma, wer genna will konn gen-
na“ sind Interessierte immer herzlich willkommen und auch 
unsere Damen von der „FRAUEN FIT FOR FUN“-Gruppe wür-
den sich über neue Teilnehmerinnen freuen.

Felix Kölle

Ausschank zur 650. Jahrfeier der Schützengilde
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Herbstwanderung der Freizeitsportler

Jahresausflug der „FRAUEN FIT FOR FUN“-Gruppe

Sport und Freizeit
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Sport und Freizeit

Gemeinsame Radtour

Abordnung beim Volkstrauertag 2024
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Taekwondo

Taekwondo – vielseitiger Kampfsport

Der Kampfsport Taekwondo stärkt Körper und Geist. Ne-
ben Beweglichkeit, Kraft und Kondition wird auch das 
Selbstbewusstsein gefördert, sowie Disziplin und Teamgeist 
ausgebildet.

Kinder ab sechs Jahren können jederzeit zum Schnuppertrai-
ning vorbeikommen.

Dabei werden sie spielerisch zur gesunden Bewegung ange-
leitet. Ruhige Kinder werden ermutigt sich mehr zuzutrauen, 
während sehr lebhafte Kinder lernen, sich in der Gruppe ein-
zufügen und Rücksicht auf andere zu nehmen.

Im Folgenden findet Ihr einige Bildimpressionen der 
Taekwondo-Abteilung.

Hannah Weiß

Abteilungsleitung 

Hannah Weiß

Alte Steige 13d
91616 Neusitz

Mobil 0 152 / 24 95 54 38
Email: hannah@kunstglaserei.com

Unsere Trainingszeiten:

Mi Jugend/Erwachsene 20.00 - 21.30 T

Fr Kinder/Anfänger 18.00 - 19.00 Mehr 
Fr Kinder/Fortgeschrittene 19.00 - 20.30 Mehr

Sportstätten: • Mehr=Mehrzweckhalle • T=Topplerschule •

Gürtelprüfung im Februar

Stadtmosphäre im April
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Taekwondo

Abschlusstraining mit Wasserschlacht

Weihnachtsmarkt

Fackelwanderung mit den Judokas

Unsere Anfänger
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Taekwondo

Unsere Fortgeschrittenen

Eindrücke aus dem Training
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Ansbacher Str. 2  •  91541 Rothenburg  •  09861 7262

• Krankengymnastik • Manuelle Therapie • Lymphdrainage • Sportphysiotherapie •
• Krankengymnastik auf neurologischer Basis PNF/Bobath •
• Kiefergelenkstherapie CMD • Massage • Kinsiologisches Taping • 
• Elektrotherapie • Ultraschall • Therapielaser •
• Schlingentisch • Naturfango •

Bekannt in Stadt und Land!

Gemütliche Gasträume
Fremdenzimmer (39 Betten)
Garagen direkt am Haus

Gutbürgerliche Küche
Großer Saal für Veranstaltungen aller Art

Familie Rippstein
91541 Rothenburg ob der Tauber · Galgengasse 26
Telefon (09861) 6760 · Telefax (09861) 87657
www.gasthof-ochsen-rothenburg.de
e-mail:info@gasthof-ochsen-rothenburg.de
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Tanzen

Abteilungsleitung

Georg Schallner 

Bettwar 17
91628 Steinsfeld 

Telefon 0 175 / 20 20 363
E-Mail: tanzsport@tsv2000.de

Unsere Trainingszeiten: 

Di Übungsabend 19.00 - 20.30 Rg
(jeden 3. Dienstag im Monat Linedance)

Do Tanzkreis 19.00 - 21.00 Rg

Sa Basistraining 16.30 - 17.45 Rg
Sa Übungsabend 18.00 - 19.30 Rg

So Power-Training 18.00 - 20.00 Rg

Sportstätten: • Rg=Realschule-Gymnastikraum •

Ereignisreiches Tanzsportjahr

Die Tanzsportabteilung (TSA) kann auf ein erfolgreiches 
Jahr 2024 zurückblicken. Mit rund 170 Mitgliedern und ei-
nem engagierten Team, bestehend aus Georg Schallner als 
Haupttrainer, Pia Schallner als Übungsleiterin und Sebastian 
Naser als angehendem Trainer, wurde ein vielseitiges Pro-
gramm auf die Beine gestellt. Unterstützt wird die Abteilung 
durch den Abteilungsrat, der für Organisation und einen rei-
bungslosen Ablauf sorgt.
Das Angebot der TSA umfasst verschiedene Trainingsmög-
lichkeiten für jedes Niveau: Das Basistraining richtet sich an 
Anfänger und Wiedereinsteiger, während der Tanzkreis fort-
geschrittenen Tänzern eine Plattform bietet. Für diejenigen, 
die Wert auf Technik legen, gibt es das Powertraining und 
bei den Übungsabenden steht das gesellige gemeinsame 
Tanzen im Vordergrund. 
Besonders beliebt sind zudem die monatlichen Linedance-
Workshops, die Sondertrainings zu speziellen Themen sowie 
die Tanzcafés im Wildbad, die von Mai bis September jeden 
ersten Sonntag im Monat stattfinden.
Auch im Turnierbereich ist die TSA aktiv. Turnierpaare der 
Abteilung sind beim Deutschen Tanzsportverband (DTV) 
registriert und tägliches Turniertraining ermöglicht es allen 
Interessierten, sich weiterzuentwickeln. Wer sich für diesen 
Bereich begeistern kann, ist eingeladen, Kontakt mit der Ab-
teilungsleitung aufzunehmen.

Die Tanzsportabteilung

Die Linedance Gruppe
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Servus.
Unser Herz schlägt jetzt auch in Franken.

AU TO H AU S  N Ö LS C H E R  W I R D  KO C H  AU TO . G R U P P E
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GANZ PERSÖNLICH!
Ansbacher Straße 85 • 91541 Rothenburg ob der Tauber
Telefon 0 98 61 / 48 28 • E-Mail kuechen-rothenburg@kuechen.de
www.Kuechendesign.kuechen.de

KÜCHEN
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Tanzen

Bei den Tanzcafes

Kostümball im Februar
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Tanzen
Ein Höhepunkt des Jahres war die „Nacht der Tänzer“ im 
November, eine elegante Tanzveranstaltung in der Reichs-
stadthalle, die viele Gäste anzog. Auch der Kostümball im 
Februar, der direkt an den Kinderfasching anschloss, sorgte 
für ausgelassene Stimmung und wurde von den Teilnehmern 
begeistert aufgenommen.

Erfreulicherweise konnte die TSA in diesem Jahr neue, jun-
ge Mitglieder gewinnen. Die Altersstruktur der Abteilung ist 
insgesamt bunt gemischt und reicht von Jugendlichen ab 15 
Jahren bis hin zu Tänzerinnen und Tänzern über 50 Jahren.

Tanzfläche bei der „Nacht der Tänzer“

Um die Trainingsbedingungen weiter zu verbessern, plant 
die TSA die Anschaffung eines großen Spiegels für den 
Gymnastikraum der Realschule. Für dieses Vorhaben sind 

Beim Training Förderungen und Sponsoren herzlich willkommen.
Für die Zukunft hat sich die Tanzsportabteilung vorgenom-
men, weiterhin neue Mitglieder zu gewinnen und die Freude 
am Tanzen in guter Gesellschaft zu fördern. Dabei wird auch 
in die Weiterbildung der Trainer investiert: Pia Schallner und 
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Die Trainer der TSA

Sebastian Naser haben in diesem Jahr erfolgreich Lehrgän-
ge in Latein und West Coast Swing absolviert. Die beiden 
setzen ihre Ausbildung fort, um künftig auch die Module 
„Standard“ und „Kindertanzen“ abzuschließen. Ziel ist es, 
das Angebot der TSA weiter auszubauen und bestmöglich 
auf die Bedürfnisse der Mitglieder einzugehen.

Insgesamt war 2024 ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr für die Tanzsportabteilung. Ein großer Dank gilt allen 
Mitgliedern, dem Trainerteam und allen Unterstützern. Die 
TSA freut sich auf ein weiteres Jahr voller Tanz, Gemein-
schaft und Erfolg.

Georg Schallner

Tanzen
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09861 8704940
info@praeger.net
www.praeger.net

Präger IT-Dienstleistungen
Ansbacher Str. 85

91541 Rothenburg o. d. T.

Hardware

Software

Netzwerke

Internet

Webhosting

Cloud-Lösungen

Sicherheit

Programmierung

VoIP-Telefonie

Unglücklich mit Ihrer bestehenden Telefonanlage?  
Dann starten Sie einfach jetzt zum Cloud-Telefonie  
Anbieter zaluma aus Rothenburg ob der Tauber!

Interesse? Wir beraten Sie gerne!
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Abteilungsleitung

Roland Vogt 

Lessingstr. 2 
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 76 85 
E-Mail: Vogt-Rothenburg@t-online.de

Unsere Trainingszeiten:

Do Jugend  18.00 - 19.30 R
Do Hobbyspieler 19.30 - 21.00 Rg
Do Damen/Herren 19.30 - 21.30 R

Sportstätten:  • R=Realschule •
  • Rg=Realschule Gymnastikraum •

Tischtennis
Das Sportjahr der TT-Abteilung

Schaut man im neuen Duden unter dem Stichwort „Tisch-
tennis“ nach, findet man folgende Einträge: Tischtennis; 
Tischtennisball; Tischtennisplatte; Tischtennisschläger; Tisch-
tennisspiel; Tischtennisspieler; Tischtennisspielerin. Und all 
das findet man auch, wenn man donnerstags von 18 bis 
21.30 Uhr in die Turnhalle der Realschule kommt – nämlich 
beim Training der Jugend, der Hobbyspieler und Mann-
schaftsspieler unserer Tischtennisabteilung.
Im Jahr 2024 gingen in der Zeit von Januar bis April (Rück-
runde 2023/24) eine Jugendmannschaft und vier Erwachse-
nenmannschaften an den Start.
Den Jungen gelang in der Vorsaison der Aufstieg in die Be-
zirksklasse A. Dort belegten sie mit 7:5 Punkten einen er-
folgreichen 2.Platz. Mit einer Bilanz von 14:4 verabschiedete 
sich Fabian Serby vom Jugendbereich und spielt jetzt bei den 
Erwachsenen mit.
Momentan ist kein Jugendteam mehr gemeldet, aber die 
Jugendtrainer Roland Vogt und Herbert Braun sind dabei, 
eine neue Mannschaft aufzubauen. Werbung für den Tisch-
tennissport wurde für die Jugendlichen bereits im August im 
Rahmen des Ferienprogramms der Stadt gemacht. Wie jedes 
Jahr kamen viele interessierte Kinder und Jugendliche und 
probierten sich an den grünen Platten aus. Es wäre schön, 

wenn ihr einfach donnerstags im Training vorbeischaut! 
Nachwuchsspieler sind bei uns immer willkommen!

Schnuppertraining während des Ferienprogrammes
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Tischtennis

Schnuppertraining während des Ferienprogrammes

Im Erwachsenenbereich beendete die 1.Mannschaft die 
Rückrunde mit 17:19 Punkten in der Bezirksklasse B.
Aushängeschild unserer Abteilung war das 2.Team, denn es 
konnte sich in der Bezirksklasse C den Meistertitel sichern. 
Die besten Spieler kamen auch vom TSV: Thomas Schmierer 
mit 11:1 und Kerstin Kiulies und Kanut Strehz mit je 10:2 
gewonnenen Einzeln.
Platz 5 in der Bezirksklasse B wurde vom 3.Team mit 20:16 
Punkten erreicht.
Die 4.Mannschaft schlug sich ebenfalls in der Bezirksklasse B 
wacker und ging mit 6:30 Punkten als Tabellenneunter nach 
Beendigung der Rückrunde von den Platten.

Der aktuelle Stand im Dezember 2024:
Leider konnte die 1.Mannschaft in der Bezirksliga Klasse 
B nie komplett antreten und ist daher auf Platz 9 mit 2:14 
Punkten. Hier zeigt sich der Zusammenhalt unserer Abtei-
lung, denn es halfen immer Spieler aus den unteren Teams 
aus, damit die Rundenspiele termingerecht durchgeführt 
werden konnten. Das 2.TT-Team v.l.: Reiner Schalk, Kerstin Kiulies, Kanut 

Strehz, Thomas Schmierer
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Tischtennis

Das Team Nummer 2 aus der Bezirksklasse C erreichte Platz 
8 (7:11 Punkte). Auch hier musste auf Ersatzspieler zurück-
gegriffen werden.

1.Mannschaft v.l.: Leon Kohr, Thomas Schmierer, Falk Nitzsche, Kevin Braun

Großes Lob gilt den Aktiven der 3.Mannschaft, die mit 13:1 
Punkten an der Tabellenspitze stehen und damit ungeschla-
gen Herbstmeister sind. Bester Spieler der Liga war TSV-Ur-
gestein Kanut Strehz (13:1).

3.Mannschaft v.l.: Kanut Strehz, Sandra Müller, Roland Vogt, Anja Gilgert

Unsere 4.Mannschaft kommt im zweiten Jahr im Runden-
spielbetrieb besser zurecht und steht mit einem Sieg und 
einem Unentschieden zur Halbzeit auf Platz 7 in der Bezirks-
klasse D. Insgesamt erreichten die Spieler 3:12 Punkte.

Die Hobbyspieler sind am Donnerstag von 19.30 – 21 Uhr 
ebenfalls an den Tischen. Hier steht der Spaß an der Bewe-
gung und nicht der Wettkampf im Vordergrund. Neue Spie-
lerinnen und Spieler sind gerne willkommen! Einfach rein-
schauen und mitspielen! Wir freuen uns auf euch!

Bei der Sommermesse übernahmen die Tischtennisler einen 
Tag beim Torwandschießen. Außerdem stand wieder der 
Einsatz auf dem Weihnachtsmarkt an. Roland Vogt, langjäh-
riger und unermüdlicher Vorstand der Tischtennisabteilung 
und alljährlicher Grillmeister sowie weitere Helfer zeigten 
beim Verkauf ihr Engagement für den TSV.

Roland Vogt,
Sandra Müller
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Tischtennis

Grillmeister Roland Vogt beim Dienst in der Weihnachtsbude

4.Mannschaft v.l.: Andreas Lassauer, Le van Hung, Leon Kohr, Murat Salih Dagci
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GASTHAUS
zur

KRONE
Fam. Uhl

Leuzenbronn 6
91541 Rothenburg ob der Tauber

Gutbürgerliche Küche
moderne Gästezimmer
Hausmacher Wurstspezialitäten

(auch zum Mitnehmen)

Dienstag Ruhetag  ·  Mittwoch bis 17.00 Uhr geschlossen

Telefon (0 98 61) 29 21  •  Fax (0 98 61) 29 65
info@krone-home.de • www.krone-home.de
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Turnen

Abteilungsleitung

Gabriele Wanck

Wenggasse 38 
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 27 30

Erfolgreiches Turnjahr 2024

Bei der Turngruppe Team Gym, welche von Sabine Kaiser 
trainiert wird, konnten im Jahr 2024 viele Erfolge verbucht 
werden. Auch die Gerätturnerinnen bei Christina Ebert 
waren sehr erfolgreich. Die Turnabteilung hat zur Zeit 444 
Mitglieder, die sich in 61 männliche und 294 weibliche Mit-
glieder aufteilen, davon sind 170 Kinder und Jugendliche. 
Der Turnabteilung stehen außerdem für mehr als 13 Fach-
gruppen über 12 Übungsleiter und viele freiwillige Helfer zur 
Verfügung. In diesem Jahr verlief alles wieder normal wie vor 
der Coronapandemie. In den Übungsstunden der einzelnen 
Gruppen waren alle wieder gut dabei.
Auch in diesem Jahr wurde nach vielen Möglichkeiten ge-
sucht, um fit zu werden für anstehende Wettkämpfe. Alle 
Kinder und Jugendlichen haben fleißig trainiert, um bei den 
Turn-Wettkämpfen gute Platzierungen zu erzielen. Die Be-
richte hierzu sind auf den folgenden Seiten dieses Jahresbe-
richtes nachzulesen.
Auch die Faustballer waren in 2024 wieder bei verschiede-
nen Wettkämpfen aktiv. Bei der diesjährigen Sportlerehrung 
des Hauptvereins des TSV 2000 Rothenburg wurden die 
Gerätturnerinnen und Team Gym Turnerinnen für ihre gu-
ten Leistungen und Erfolge mit ihren Trainern geehrt. Vielen 
Dank an Sabine Kaiser und Christina Ebert und ihre Helfer.
Die anderen Turn- und Gymnastik Gruppen haben sich 
in der Turnhalle und in der Natur mit Nordic Walking und 
Laufen fit gehalten. Das Mutter, Vater und Kindturnen hat 
auch in diesem Jahr wieder viel Anklang gefunden. Zur Be-
lohnung kam in diesem Jahr wieder der Nikolaus und ließ 
sich von den Kindern einige Turnübungen zeigen. Wir ha-
ben auch in diesem Jahr wieder an verschiedenen Tagen auf 

der Sommermesse und im Dezember auf dem Weihnachts-
markt ausgeholfen. Das hat allen viel Spaß gemacht. Vielen 
Dank für Eure Hilfe und Unterstützung, wenn es mal nötig 
war und Danke für Euer Verständnis, wenn es mal nicht so 
geklappt hat oder manchmal etwas ausgefallen ist. Beim 
„Dankeschön Essen“ konnten wir uns alle in gemütlicher 
Runde treffen und austauschen. Es war ein gemütlicher und 
unterhaltsamer Abend.
Alle Turngruppen und auch die Schwimmabteilung werden 
ihre Aktivitäten vom Jahr 2024 auf den nächsten Seiten des 
Jahresberichtes ausführlich mit Bildern darlegen.
Abschließend gilt unser Dank dem Hauptverein mit dem 
Vorsitzenden Dieter Kölle an der Spitze, für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung, sowie ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer sowie Übungs-
leiterInnen für ihre hervorragende Arbeit in den einzelnen 
Fachgruppen und der Turnabteilung weiterhin viel Erfolg im 
neuen Jahr 2025.

Gabriele Wanck
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Gemütlich
feiern im

GROSSEN

KLEINEN

Gasthaus zur Linde
Thomas Raidel
Kirnberg 25
91607 Gebsattel
Tel.  0 98 61 / 26 18
Fax: 0 98 61 / 93 36 21

&
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Faustball

Am Katzenbuckel 58
91541 Rothenburg 

Telefon 0 98 61 / 8 60 12

Unsere Trainingszeiten:

Di    So. 19.00 - 20.00 H

Mi   Wi. 20.30 - 22.00 H

Sportstätten:  • H=Hauptschule/Bleiche • 

Fachgruppenleitung 

Maik Schulze

Faustballer 2024 im regulären Spielbetrieb

In die Hallensaison 2023/24 der Kreisklasse A Mittelfranken 
starteten die Rothenburger Faustballer gleich am 1.Spieltag 
im Januar ausgetragen in der Halle an der Bleiche mit 3 Sie-
gen. Mit toller Mannschaftsleistung der TSV´ler wurden die 
Mannschaften aus Lichtenau, von der Tuspo aus Nürnberg 
und Frankonia Nürnberg vor heimischen Publikum souverän 
besiegt.
Mit breiter Brust und als Tabellenführer fuhr man dann zum 
nächsten Spieltag nach Lichtenau. Im ersten Spiel gegen 
Herrieden tat man sich ziemlich schwer mit den Bedingun-
gen in der engen Lichtenauer Sporthalle und mußte am 
Ende beide Sätze abgeben. Nach 2 Spielen Pause ging es 
dann gegen die Faustballfreunde von der Tuspo aus Nürn-
berg. Der 1.Satz wurde kpl. verschlafen, erst im 2.Satz kam 
die Mannschaft ins Spiel und konnte am Ende den Satz für 
sich entscheiden. Im Entscheidungssatz Nr. 3 war man im 
Spiel und gewann diesen ungefährdet. Am Ende des Tages 
wurde das Minimalziel mit 2:2 Punkten erreicht, somal eine 
kpl. andere Mannschaft wie zum 1.Spieltag in Rothenburg 
auf dem Hallenboden stand. Am letzten Spieltag Mitte Fe-
bruar in Herrieden sollte es für die Rothenburger ziemlich 
ungemütlich werden. Durch krankheitsbedingte Ausfälle 
einiger Leistungsträger trat man mit einer „Nottruppe“ an. 
Trotz dieser Situation schafften es die Rothenburger Faust-
baller gegen Lichtenau und Frankonia einen Entscheidungs-
satz zu erzwingen, doch am Ende fehlte das nötige Glück 
für den Spielgewinn. Im letzten Spiel der Hallenrunde gegen 
die Hausherren aus Herrieden war die Kondition der Rothen-
burger Rumpftruppe am Ende und man verlor klar mit 2:0 
Sätzen. Den Kopf mußte man aber nicht hängen lassen, be-
legten die Rothenburger Faustballer doch zum Abschluß den 
guten 3.Tabellenplatz.

Das Rothenburger Faustball-Team am letzten Spieltag in 
Herrieden

Die Rothenburger Faustballer haben die Feldrunde 2024 er-
neut kpl. ausgelassen, da bereits mehrere Langzeitverletzte 

bzw. urlaubsbedingte Absagen eine Rundenteilnahme un-
möglich machten. Somit hatte man sich lediglich bei einigen 
wenigen Trainingsabenden in der Halle und auf dem Sport-
platz in der Bleiche getroffen.

Zum Ende der Sommersaison entschloß man sich beim tra-
ditionellen Bezirkspokal, ausgetragen auf der Sportanlage in 
Eibach, teilzunehmen. Hier treten Mannschaften aus ganz 
Bayern mit unterschiedlichem Leistungsniveau und Zuge-
hörigkeit unterschiedlicher Spielklassen gegen einander an. 
Gespielt wird in einem sog. Bonus/Malus-Wettbewerb, wo 
unterklassige Mannschaften beim Spiel gegen höherklas-
sige Mannschaften mit einem „Anfangsergebnis“ starten. 
Für die Rothenburger war das eine schöne Erfahrung, sich 
mal mit höherklassigen Mannschaften zu messen. Bei den 
Spielen gegen Eibach, ein Mixed-Team aus Weißenburg/
Mauk/Georgensgmünd, Siemens Erlangen und Cadolzburg 
war dann am Ende für die Faustballer aus Rothenburg nix zu 
holen, die positive Erfahrung und der Spieleinsatz aller mit-
gereisten Spieler stand im Vordergrund.

Die Faustballer beim Bezirkspokal in Eibach
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Die Hallenrunde 2024/25 startete für die Rothenburger 
Faustballer bereits im Oktober mit einem Spieltag in Rothen-
burg. Faustball spielen vor heimischem Publikum ist für alle 
immer ein tolles Erlebnis und den Faustballsport daheim zu 
präsentieren. Voller Erwartungen und mit einer kpl. neuen 
und jungen Mannschaft ging man ins Rennen. Im ersten 
Spiel gegen Tuspo Nürnberg gelang das auch ganz gut. 
Nachdem der erste Satz noch an Nürnberg ging, erkämpften 
sich die Rothenburger den Entscheidungssatz und am Ende 
den verdienten Sieg. In den darauffolgenden beiden Spielen 
gegen Schwabach und die Spielgemeinschaft von Georgens-
gmünd/Weißenburg/Mauk zeigte das Team Nerven und ver-
lor beide Partien.
Zum 2.Spieltag reisten die Rothenburger dann im Novem-
ber nach Lichtenau, in die ungeliebte enge Sporthalle. Im 
ersten Spiel gegen die Hausherren verlor man klar mit 2:0. 
Gegen Tuspo Nürnberg schaffte das Team erneut den Ent-
scheidungssatz, konnte den aber nicht für sich entscheiden 
und verlor mit 1:2 nach Sätzen. Am gleichen Spieltag stand 
dann noch das Rückspiel gegen Lichtenau an. In der mit Zu-
schauern gut besuchten Halle gelang gleich der Gewinn des 
1.Satzes, Satz 2 ging an Lichtenau. Im Entscheidungssatz 
war Spannung pur angesagt. Mit der lautstarken Halle im 
Rücken kam Lichtenau gut ins Spiel, Rothenburg glich im-
mer aus und erarbeitete sich im weiteren Verlauf Punkt um 
Punkt und stand am Ende als glücklicher Gewinner da. Für 
die junge Mannschaft war trotz der mageren Tagesausbeute 
von 2 Punkten kein Verdruss angesagt, hat man doch die 
Chance am letzten Spieltag im Februar 2025 dann noch Bo-
den gut zu machen.
Auf dem Rothenburger Reiterlesmarkt haben die Faustballer 
einen Tag lang Dienst in der TSV-Bude verrichtet und Glüh-
wein, Bratwurst und Baguette verkauft.
Die erfolgreiche Mitgliederentwicklung möchten wir in 2025 
fortsetzen und würden uns über weiteren Zuwachs freuen. 
Neue Spieler aber auch Wiedereinsteiger sind weiterhin ge-
sucht, es können auch Damen darunter sein. Alle sind bei 
uns herzlich willkommen.

Maik Schulze

Bei der Siegerehrung gabs natürlich was zur Stärkung

Die Faustballer beim Spieltag in Rothenburg

Spieltag in Lichtenau

Faustball
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Faustball

Die Faustballer beim Rothenburger Reiterlesmarkt
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MIT UNS ZUM ERFOLG!
Starte Deine Karriere in 
unserem erfolgreichen 
Unternehmen. 

    Wir suchen:
    Bauleiter/Techniker (m/w/d)

    Facharbeiter (m/w/d)

    Azubis (m/w/d)
     Maurer
     Beton- und Stahlbetonbauer

HIER GEWINNEN BEIDE SEITEN!

Wir brauchen:
Teamgeist

Motivation

Kompetenz

Leistung

Kreativität

Ehrgeiz

      

      Du bekommst:
      Interessante Tätigkeiten

      Eigenverantwortung

      selbstständiges Arbeiten

      gutes Betriebsklima

      leistungsgerechte Vergütung

Johann Stein GmbH, Wachsenberg 28, 91616 Neusitz

t 09861 95 55 0  
f 09861 95 55 55

m bewerbung@stein-bau.com
w  stein-bau.com
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Gerätturnen weiblich/TeamGym

Fachgruppenleitung 

Christina Ebert

Am Kohlberg 34
91610 Insingen

Telefon 0 98 69 / 9 75 99 49
E-Mail:christina-koehler@web.de

E-Mail:tsv2000rothenburgturnen@gmail.com

Unsere Trainingszeiten: 

Mo TemGym (So/Wi) 17.00 - 19.30 H/B
Mo Gerätturnen (Wi) 15.30 - 18.00 B
Mo Gerätturnen (So) 17.00 - 19.30 B

Di Gerätturnen 16.00 - 17.30 B
Di Gerätturnen 17.30 - 19.00 B

Mi TemGym (So) 17.00 - 19.30 H
Mi Gerätturnen 17.00 - 19.30 B

Fr Gerätturnen 15.30 - 18.00 B
Fr TemGym 17.30 - 20.00 H

Sa Gerätturnen 9.00 - 12.00 B

Sportstätten: • H=Hauptschule/Bleiche •  B=Berufsschule • 

Erfolge im Gerätturnen und TeamGym

Auch im vergangenen Jahr fanden wieder über 100 Mäd-
chen regelmäßig den Weg in die Turnhallen, um sich beim 
Gerätturnen und TeamGym zu bewegen, auszupowern und 
sich neuen Herausforderungen zu stellen. In mehreren Grup-
pen, die sowohl nach Alter, Leistungsstand und unterschied-
lichen Zielen eingeteilt sind, können sich die Mädchen aus-
probieren, ihre koordinativen und konditionellen Fähigkeiten 
verbessern und neue turnerische Elemente lernen, die von 
Basiselementen bis hin zu Höchstschwierigkeiten reichen.

Anfänger- und allgemeine Turngruppe
Jeden Dienstag kamen bis zu 50 Kinder im Alter von 5 bis 13 
Jahren in zwei Gruppen in die Turnhalle am Bezoldweg, um 
dort gemeinsam zu turnen. In der ersten Gruppe schnupper-
ten überwiegend Anfänger und ganz junge Athletinnen, die 
hier ihre ersten Berührungen mit dem Turnsport hatten und 
ihre ersten Erfahrungen mit turnerischen Übungen und den 
unterschiedlichen Geräten machen konnten. In der zweiten 
Gruppe übten die etwas älteren Mädchen, die nun auch 
schon teilweise über mehrere Jahre regelmäßig zum Turnen 
kamen. In diesen beiden Gruppen geht es in erster Linie dar-
um, Spaß an der Bewegung zu haben, Bewegungserfahrun-
gen zu sammeln, eigene vermeintliche Grenzen zu überwin-
den und Basiselemente zu erlernen. Mit viel Freude und Herz 
wurden diese beiden Gruppen von Melanie Schulze geleitet, 
von der wir uns leider als Übungsleiterin verabschieden müs-
sen. Herzlichen Dank für die vielen Jahre, in denen die Kin-
der von diesem Engagement profitieren durften.

Wettkampfgruppe Gerätturnen

Gym-Cup in Windsbach
Beim Gym-Cup am 16. März in Windsbach war der TSV 
Rothenburg mit drei Mannschaften erfolgreich vertreten. 
Im Jahrgang 2016 und jünger konnte der TSV gleich zwei 
Mannschaften stellen. In der ersten Mannschaft starteten 
Nele Jeromin, Mina Motlagh, Mathilda Baumann und Da-
ryna Surhai. Sie zeigten eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung und standen am Ende mit 154,2 Punkten ganz oben 
auf dem Podest, mit nur 2 Zehnteln Vorsprung vor dem TV 
Heilsbronn. In der zweiten Mannschaft turnten Lara Eul, 
Léna Schirmer, Eva Weigand, Paulina Model, Helen Fohrer 
und Luisa Weiß. Auch sie zeigten tolle Leistungen und durf-
ten sich mit dem dritten Platz (146,4 Punkte) ebenfalls über 
einen Platz auf dem Treppchen freuen. Im Jahrgang 2014/15 
gingen Laura Brettschneider, Xenia Stettner, Jule Ebert, An-
tonia Model, Lilly Thillmann und Isabella Fohrer an die Ge-
räte. Auch diese Mannschaft zeigte sehr saubere Übungen 
und erreichte mit 165,55 Punkten ebenfalls Platz 1.

Gau-Einzelmeisterschaften in Ansbach
Insgesamt gingen vom TSV 2000 Rothenburg in Ansbach 18 
Turnerinnen an den Start.
Bei den jüngsten Turnerinnen im Jahrgang 2017 und jün-
ger gelangen den Mädchen sehr saubere Übungen und so 
konnte Léna Schirmer mit 50,85 Punkten ihren ersten Gau-
meistertitel feiern. Ihre Mannschaftskameradin Eva Weigand 
erreichte mit 49,35 Punkten Platz 3, Anna Hahn schaffte bei 
ihrem ersten Wettkampf mit 49,1 Punkten Platz 4. Helen 
Fohrer erreichte mit 41,85 Punkten Platz 9.
Im WK 2, Jahrgang 2016 gingen vom TSV die meisten Tur-
nerinnen an die Geräte und konnten mit ihren Leistungen Weihnachts- und Abschiedsfeier
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Gerätturnen weiblich/TeamGym

Die erfolgreichen Rothenburger Turnerinnen

überzeugen. Lara Eul stand am Ende mit 52,45 Punkten 
ganz oben auf dem Siegerpodest, gefolgt von Mina Motlagh 
auf Platz 2 (51,35 Punkte) und Mathilda Baumann auf Platz 
3 (51,3 Punkte). Nele Jeromin erreichte trotz eines Problems 
beim Sprung mit 49,3 Punkten noch Platz 7, Daryna Surhai 
Platz 9 (49,05 Punkte), Luisa Weiß Platz 12 (47,9 Punkte), 
Paulina Model Platz 13 (46,1 Punkte).
Der Wettkampf 3, Jahrgang 2015, hatte mit 27 Turnerinnen 
das größte Teilnehmerfeld. Hier konnte Jule Ebert mit 59,55 
Punkten und nur 0,05 Punkten Rückstand einen sehr guten 
2.Platz erreichen. Xenia Stettner turnte ebenfalls einen sehr 
sauberen Wettkampf und holte sich mit 56,5 Punkten Platz 
4, ebenfalls mit minimalem Rückstand auf Platz 3. Antonia 
Model erturnte sich in diesem Wettkampf mit 50,1 Punkten 
Platz 17, Isabella Fohrer mit 49,0 Punkten Platz 21.
Im Wettkampf 4, Jahrgang 2014, turnte Laura Brettschnei-
der und erreichte mit 51,7 Punkten Platz 11, wobei auch 
hier mehrere Plätze nur durch wenige Zehntel getrennt 
waren.
Nach mehrjähriger Pause im Gerätturnen hatte sich Lisa 
Christ kurzfristig dazu entschlossen, wieder einmal in einem 
P-Wettkampf zu starten. Sie turnte sehr saubere Übungen, 
lediglich am Stufenbarren machte sich das fehlende Training 
etwas bemerkbar. Am Ende erreichte sie mit 59,1 Punkten 
einen erfreulichen 4.Platz.

Léna Schirmer am Reck

Jule Ebert beim Überschlag am Sprung

Gau-Entscheid Bayernpokal in Feuchtwangen
Beim Gau-Entscheid um den Bayernpokal, der im Oktober in 
Feuchtwangen stattfand, war der TSV Rothenburg mit drei 
Mannschaften am Start.
Bei den jüngsten Turnerinnen (Jahrgang 2017 und jünger) 
waren Léna Schirmer, Eva Weigand, Anna Hahn, Lara Unger, 
Jana Nölscher und Helen Fohrer am Start. Da es für einige 
der Mädchen der allererste Wettkampf war, war die Nervo-
sität deutlich zu spüren. Trotzdem zeigten sie sehr saubere 
Übungen und konnten sich am Ende über den ersten Platz 
freuen.
Bei den Mädchen im Jahrgang 2015/16 konnte der TSV 
aufgrund der großen Zahl an Turnerinnen sogar mit zwei 
Mannschaften an den Start gehen. Hier war auch das größ-
te Teilnehmerfeld des gesamten Wettkampfes am Start. Die 
erste, schon etwas erfahrenere Mannschaft mit Jule Ebert, 
Xenia Stettner, Lara Eul, Nele Jeromin, Mina Motlagh und 
Laura Brettschneider turnte einen souveränen Wettkampf 
und durfte sich am Ende ebenfalls über den Platz ganz oben 
auf dem Siegerpodest freuen. In der zweiten Mannschaft 
starteten Antonia Model, Isabella Fohrer, Lilly Thillmann, 
Finja Gruschke, Daryna Surhai, Luisa Weiß und Elena Weber. 
Auch hier war es für einige Mädchen Wettkampfpremiere, 
die sie jedoch gut meistern konnten. Sie zeigten die gelern-
ten Übungen schon recht sauber, teilweise fehlte es noch 
etwas an der Schwierigkeit. Am Ende durfte sich die Mann-
schaft über einen sehr guten 7.Platz freuen.

Anna Hahn am Boden
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Die Turnerinnen des Jahrgangs 2015 und 2016

Die jüngsten Turnerinnen ganz oben auf dem Siegertreppchen

Ein ganz besonderer Dank gilt in diesem Jahr den Firmen 
Eberhard Kett, Speedmaster GmbH, Yanmar Compact Ger-
many GmbH, Sigma-Aldrich Chemie GmbH und der Praxis 
für Physiotherapie und Osteopathie Oliver Eilert. Diese er-
möglichten es uns durch ihre finanzielle Unterstützung, für 
das kommende Jahr neue Turnanzüge und Trainingsjacken 
anzuschaffen.
Zudem möchte ich mich auch bei den Eltern bedanken, die 
sich bereit erklärt haben, als Kampfrichter an den Wett-
kämpfen zu werten, denn ohne diese wäre ein Start für die 
Turnerinnen nicht möglich und natürlich bei allen anderen, 
die uns im Laufe des Jahres unterstützt haben.

TeamGym

Bayern Open mit internationaler Beteiligung in 
Rothenburg
Die Saison 2024 startet für die TeamGym Mädels des TSV 
2000 Rothenburg mit einem ganz besonderen Highlight. 
Zum ersten Mal fanden am 20. und 21. April 2024 die Bay-
ern Open in Rothenburg statt. Mit 46 Teams darunter 15 
Teams aus Tschechien und über 360 gemeldeten Sportlerin-
nen und Sportlern war großes organisatorisches Geschick 
gefragt, um den Wettkampf für alle Teilnehmenden zu ei-
nem besonderen Event zu machen.

Teamgeist

Das Wettkampfwochenende begann für das Jugendklas-
seteam des TSV 2000 am Samstagnachmittag. Auf Grund 
von Verletzung und beruflich bedingten Veränderungen be-
stand das Team nur noch aus den fünf Sportlerinnen Lucy 
Schneider, Jule Schneider, Finnja Popp, Benita Bohm und 
Luisa Endreß. Die fünf Mädels begannen den Wettkampf 
am Boden. Trotz sichtlicher Nervosität, das Können vor hei-
mischem Publikum präsentieren zu dürfen, zeigten die fünf 
Turnerinnen eine saubere Bodenkür, mit der sie sich eine 
gute Ausgangsposition sichern konnten. Leider konnten 
die Turnerinnen am Trampolin nicht ihr volles Potential aus-
schöpfen und mussten einige Fehler und Stürze in Kauf neh-
men. Am letzten Gerät der Tumblingbahn konnten sie aber 
ihr volles Können abrufen und zeigten saubere Sprünge und 
hohe Schwierigkeiten wie Salto vorwärts-Radwende-Flick-
Salto mit 720° Drehung. Damit sicherten sie sich verdient die 
höchste Wertung des Wettkampfs. Am Ende verfehlten die 
fünf Turnerinnen knapp das Podest, konnten sich aber den-
noch über einen hervorragenden vierten Platz freuen.
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Gerätturnen weiblich/TeamGym

Tolle Höhe von Luisa Endreß beim Doppelsalto mit halber 
Drehung am Trampet

Am Sonntagnachmittag ging es dann für die beiden Schü-
lerklasseteams an den Start. Mit insgesamt 12 Teams gab es 
hier das größte Teilnehmerfeld des gesamten Wettkampfs. 
Auch den beiden Schülerklasseteams war die Nervosität 
deutlich anzusehen. Dennoch konnten sie die im Training er-
arbeiteten Sprünge sowohl am Trampolin als auch am Tumb-
ling sicher abrufen und sich eine gute Ausgangslage für den 
abschließenden Tanz sichern. An der Bodengymnastik zeig-
ten die Turnerinnen dann nochmal ihr volles Können. Mit 
sichtlich Spaß und Ausdruck präsentierten beide Teams eine 
tolle Bodenkür, für die sie im Anschluss viel Lob von Trainern 
und Kampfrichtern erhielten. Am Ende konnten sich beide 
Teams in diesem großen Teilnehmerfeld durchsetzen und 
erreichten einen hervorragenden zweiten und vierten Platz. 
Alle Mädels können sehr stolz auf die gezeigten Leistungen 
sein.

Die jüngeren Mädels feuern die Großen beim Heimwett-
kampf an

Das Gelingen des Wettkampfs war alles nur dank des groß-
artigen Organisationsteams möglich, das sich neben einem 
reibungslosen Ablauf auch um die Verpflegung der Teilneh-
mer sowie die Durchführung einer Tombola gekümmert hat. 
Besonders hervorzuheben sind hier Daniela Christ, Sabrina 
Wanning, Melanie Hoch, Sybille Krämer und Bianca Bohm, 
die maßgeblich am Gelingen des Wettkampfwochenendes 

beteiligt waren. Der Dank geht ebenfalls an alle helfenden 
Eltern sowie unsere Unterstützer und Sponsoren. Besonders 
bedanken möchten wir uns bei Eugen und Brigitte Jakoby, 
HAKRO GmbH, Käthe Wohlfahrt KG, Semmer GmbH, Jür-
gen Mangold, Kaufland Rothenburg sowie den Bäckereien 
Braun und Striffler. Dank der finanziellen Unterstützung 
konnten wir kleine Geschenke und Medaillen für die teil-
nehmenden Sportler zur Verfügung stellen. Dank der groß-
zügigen Spende der Firmen Etex Building Performance und 
Ebalta Kunststoff GmbH sowie der finanziellen Unterstüt-
zung vieler Eltern konnten noch vor dem Wettkampf für die 
Turnerinnen neue Turnanzüge angeschafft werden. Vielen 
Dank an alle, die dies möglich gemacht haben.

Neue Anzüge für den TSV

Bayerische Meisterschaften Lohhof
Bei den Bayerischen Meisterschaften ging der TSV zum ers-
ten Mal mit einem Nachwuchsteam an den Start. Entspre-
chend hoch war auch die Nervosität bei den 7 Mädchen 
im Alter von bis zu 10 Jahren, die sich erst vier Wochen vor 
dem Wettkampf zu einem Team zusammenschlossen. Das 
Team begann am Trampolin und konnte hier eine gute Leis-
tung zeigen. Es lief zwar noch nicht alles fehlerfrei, dennoch 
konnten die Mädchen mit ihren neu erlernten Sprüngen 
überzeugen. Auch an der Tumblingbahn zeigte das Team 
eine gute Leistung und konnte so wichtige Punkte sammeln. 
Den Abschluss bildete die neuerlernte Bodengymnastik. Am 
Ende erreichte das Nachwuchsteam einen hervorragenden 
dritten Platz.
Im gleichen Wettkampf gingen unsere beiden Schülerklas-
seteams an den Start. Nach einer etwas holprigen Vorberei-
tung zeigten beide Teams einen hervorragenden Wettkampf. 
An den Sprunggeräten Tumbling und Trampolin gelang bei-
den Teams eine nahezu fehlerfreie Vorstellung. Die Turnerin-
nen zeigten ihre neuen Sprünge, wie Radwende-FlickFlack-
Salto und ganze Schraube vorwärts sauber und sicher und 
konnten somit den Schwierigkeitswert im Vergleich zu den 
Bayern Open im April nochmals deutlich steigern. Auch am 
Boden überzeugten beide Teams und zeigten eine saubere 
und synchrone Übung, die am Ende mit den besten Ausfüh-
rungswerten in der Schülerklasse belohnt wurden. Am Ende 
reichte es für einen vierten Platz, der mit nur 0,3 Punkten 
am Siegerpodest knapp vorbeischrammte, sowie für einen 
ersten Platz und somit die Verteidigung des Bayerischen 
Meistertitels aus dem Vorjahr.
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Gerätturnen weiblich/TeamGym

Bayerische Meisterschaften in Lohhof

Landeskadertest 2024
Zum Abschluss der Saison 2024 fand der Test zur Aufnah-
me in den Landeskader 2025 statt. An diesem Test nahmen 
11 Rothenburger Turnerinnen teil. Nach einem erfolgrei-
chen Test wurden am Ende mit Lucy Schneider, Lisa Christ, 
Luisa Krämer, Liliana Schirmer, Lina Wanning und Hanna 

Nakayama sechs Turnerinnen des TSV in den Landeskader 
2025 berufen. Anastasia Remmel, Nataliia Kotliarova, Emi-
ly Kiefer, Sina Kasparek und Hanna Hoch wurden zu einem 
weiteren Probetraining am ersten Trainingslager des Kaders 
eingeladen. Wir gratulieren allen Mädels zu ihren Erfolgen.

Ausblick 2025
Am 29./30. März 2025 werden in Rothenburg zum zweiten 
Mal die Bayern Open ausgetragen und wir dürfen wieder 
viele Teams aus Bayern, Deutschland sowie internationale 
Teams bei uns begrüßen. Wir möchten alle, die Lust ha-
ben die tolle Sportart TeamGym kennenzulernen, herzlich 
einladen und hoffen auf tatkräftige Unterstützung unserer 
Mädels.

Dank an alle Helfer und Sponsoren
All diese tollen Momente wären nicht möglich ohne unsere 
vielen Helfer und Sponsoren. Danken möchten wir vor allem 
den Eltern, die unsere Turnerinnen nicht nur bis zu dreimal 
die Woche ins Training fahren, sondern uns auch an Wett-
kämpfen, Trainingslagern und Veranstaltungen tatkräftig 
unterstützen. Ein besonderer Dank geht auch an alle unsere 
Sponsoren, ohne die wir diese tollen Veranstaltungen und 
Fahrten nicht durchführen könnten.

Vielen vielen Dank dafür!

Christina Ebert
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Mutter und Kind

Unsere Trainingszeiten:

Fr Mutter + Kind 15.30 - 16.30 T

Sportstätten: • T=Topplerschule •

Fachgruppenleitung

Gabriele Wanck

Wenggasse 38 
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 27 30

Viel Spaß beim Kleinkinderturnen

In diesem Jahr haben wieder 25 bis 40 Kinder in der Topp-
lerturnhalle ihre Turnstunde genossen. Die Kinder sind zwi-
schen 2 und 6 Jahre alt und wir haben festgestellt, dass den 
älteren Kindern oft der Raum in der Halle zu klein ist und die 
ganz kleinen Kinder nicht beachtet werden. Wir möchten 
deshalb versuchen, die Betreuung der kleinen Kinder auf das 
Alter zwischen von 2 und 4 Jahren für den Freitag von 15.30 
bis 16.30 Uhr zu beschränken. Seit einem Jahr helfen Katrin 
und Florian Gruber bei der Turnstunde mit aus. Das Kleinkin-
derturnen hat sich sehr gut entwickelt, mit Matten, Kletter-
straßen und Trampolin sowie Kästen und Bänken werden die 
kleinen Kinder beschäftigt. Den Eltern und Kindern macht 
das sehr viel Spaß. Zum Abschluss der Turnstunde, wenn alle 
beim Aufräumen geholfen haben, wird noch eine Matten-
wagenrunde mit allen Kindern gedreht und dabei gesungen. 
Vielen Dank an alle Eltern und an das Helferteam Katrin und 
Florian beim Aufräumen und trainieren.
Für das neue Jahr 2025 wünsche ich allen alles Gute.

Gabriele Wanck

Der Nikolaus ist da

Kletterstraße mit Matten und Kästen

Viel Spaß auf der Matten-Rutsche Die Mattenwagenrunde macht allen Spaß
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Aerobic
Fit, gesund und voller Energie 

Aerobic-Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene	
Ziel des Kurses: Verbesserung der Fitness, Steigerung der 
Ausdauer und des allgemeinen Wohlbefindens	
Teilnehmerzahl: Unbegrenzt	
Zielgruppe: Alle Fitnesslevels sind willkommen (Anfänger bis 
Fortgeschrittene)
Vorteile von Aerobic
Herz-Kreislauf-Gesundheit: Steigerung der Ausdauer und 
Reduzierung des Risikos von Herzkrankheiten
Kalorienverbrennung: Effektive Methode zur Gewichtsre-
duktion und Fettverbrennung
Kondition und Muskulatur: Stärkung der Muskulatur, insbe-
sondere der Beine, des Oberkörpers und des Rumpfes	
Stimmungsaufhellung: Förderung der Ausschüttung von En-
dorphinen, was zu besserer Laune und weniger Stress führt
Geselligkeit: In einer Gruppe macht es noch mehr Spaß, sich 
gemeinsam zu bewegen und zu motivieren
Warum Aerobic?
Für jedes Fitnesslevel: Der Kurs kann an individuelle Bedürf-
nisse angepasst werden	
Spaß und Motivation: Durch abwechslungsreiche Musik und 
dynamische Bewegungen bleibt der Kurs interessant und 
motivierend	
Soziale Interaktion: In einer Gruppe bleibt man motivierter 
und hat gleichzeitig Spaß
„Gemeinsam fit werden – packen wir es an!“
Anmeldung: Telefonisch direkt bei der Kursleitung oder ein-
fach vorbeikommen.

Andrea Halbritter

Reichardsrother Weg 20
91541 Rothenburg

Telefon 0152 / 27 43 45 17
E-Mail: a.halbritter@hotmail.de

Fachgruppenleitung

Andrea Halbritter

Unsere Trainingszeiten:

Mi Aerobic 19.00 - 20.00 R

Sportstätten: • R=Realschule •

Die Aerobic-Gruppe

Gleichgewichtsübungen Geselligkeit wird ebenso gepflegt

Wassertreten gehört auch zum Sportprogramm
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Metallbau Benz
 Schmiede
 Metallbau
 Geländerbau
 Edelstahl
 Alu-Schweißarbeiten

 Reutsachsen 15
 97993 Creglingen
 Telefon (0 79 39) 7 97
 Telefax (0 79 39) 13 56
 E-mail:metallbau.benz@web.de
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Stärkung  der Muskulatur und Ausdauer

Wir sind eine Gruppe von Frauen im Alter zwischen 40 und 
60 Jahren, die sich immer montags von 20.00 – 21.30 Uhr 
in der Turnhalle der Berufsschule treffen. Unser Workout 
umfasst ein ausgewogenes und facettenreiches Ganzkörper-
training, welches sich in Intervallen abwechselt und Übun-
gen beinhaltet, die individuell an den jeweiligen Fitnessbe-
darf angepasst werden können. Vorrangig stärken wir die 
Muskulatur und Ausdauer; dabei trainieren wir sowohl mit 
dem eigenen Körpergewicht als auch mit Hanteln.

Wir freuen uns über jeden Neuzugang. Ein Einstieg ist je-
der Zeit möglich. Selbstverständlich kann man bei uns auch 
Schnuppertrainings absolvieren.

Elfriede Nowak-Rosner

Aktiv-Gymnastik

Fachgruppenleitung

Elfriede Nowak-Rosner

Haller Str. 12 
91541 Rothenburg 

Telefon 0 98 61 / 25 41

Unsere Trainingszeiten:

Mo Aktiv Gymnastik 20.00 - 21.30 B

Sportstätten: • B=Berufsschule •

Bauchtraining

Ganzkörpertraining

Die Trainingsgruppe der Aktivgymnastik-Damen Taillentraining mit Hantel
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Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Thomas Siebenbürger
Aiad Jabbour
Fachärzte für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Allergologie
Ambulante Operationen
Widmannstraße 10
91541 Rothenburg ob der Tauber
Tel.: (0 98 61) 79 55, 93 52 44 • Fax 8913
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Frauengymnastik

Das Käsebüfett hat allen geschmeckt

Unsere Trainingszeiten:

Di Frauengymnastik 19.30 - 20.30 B

Sportstätten: • B=Berufsschule •

Fachgruppenleitung

Gabriele Wanck

Wenggasse 38 
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 27 30

Die Gymnastikgruppe der Frauen
Unsere Übungsstunde findet jetzt immer dienstags von 
19.30 bis 20.30 Uhr in der Turnhalle der Berufsfachschule 
statt. Wir haben nach der Pandemie und dem Tod von un-
serer früheren Trainerin Marianne Christ beschlossen, die 
Übungsstunde um 30 Minuten vor zu verlegen. In jeder 
Stunde wärmen wir uns auf, mit verschiedenen Übungen 
die jeder vormacht und alle anderen wiederholen die Übun-
gen. Wir nehmen dazu den Gymnastikball, Bänder, Stäbe 
und Matten für Bodenübungen. Wir freuen uns immer über 
neue Interessenten. Dieses Jahr haben wir einen Ausflug 
auf einen Bauernhof in der Nähe gemacht. Wir haben zu-
geschaut, wie man dort Käse selbst herstellt. Im Anschluss 
konnten wir zusehen, wie die Kühe selbstständig in das 
Melkkarussell gehen, immer eine Kuh nach der anderen.
Zum Abschluß hat es ein Käsebüfett für uns gegeben. Der 
Tag war sehr interessant für uns alle und es hat uns gut 
geschmeckt. Wir helfen bei Festen mit selbstgebackenem 
Kuchen, auf der Sommermesse und auf dem Weihnachts-
markt. Wir haben zum Jahresende eine schöne Weihnachts-
feier gehabt.
Für das neue Jahr wünsche ich alles Gute.

Gabriele Wanck

Besichtigung in der Käserei
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Mach mit und bleib fit

Dass Bewegung gut für die Gesundheit und Beweglichkeit 
ist, das ist allgemein bekannt. Ein bisschen Sport im Alter ist 
nützlich für Körper, Geist und erhält die Mobilität im Alltag.
Wir treffen uns donnerstags von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr in 
der Turnhalle der Topplerschule.
Die Gymnastikstunde beginnt mit einer kurzen Aufwärm-
phase zu flotter Musik. Auf der Matte, auf dem Stuhl 
oder im Stehen folgen Pilates-, Yoga-, Kraft- und Dehn-
übungen. Wir trainieren mit Hanteln, Bällen, Stäben und 
Therabändern.
Gesellige Unternehmungen sind uns sehr wichtig, sie för-
dern den Zusammenhalt der Gymnastikgruppe. Wir waren 
in der Heckenwirtschaft im Weinparadies mit Musik, unter-
nahmen einen 1.Maiausflug bei Gundi, waren auf Schloss 
Neuenstein mit Besuch im Weingut und haben unser Weih-
nachtsessen in den Ratsstuben abgehalten. 

Gymnastik und Spiel

Fachgruppenleitung  

Karola Gerstbauer

Wolffstraße 23  
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 48 25

Unsere Trainingszeiten:

Do Gymnastik + Spiel  17.15 - 18.15 T

Sportstätten: • T=Topplerschule •

Die Gymnastikgruppe

Besuch im Biergarten
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Gymnastik und Spiel
In den Ferien trafen wir uns zu kleinen Wanderungen mit 
anschließender Einkehr und zum Besuch des Topplertheater. 
Den Abschluss des Jahres 2024 feierten wir bei Glühwein 
und Flammkuchen im Café Lebenslust.

Danke an all meine fleißigen Helfer die mich und den Haupt-
verein immer tatkräftig unterstützt haben.

Karola Gerstbauer

Besuch in der Weinparadiesscheune Waldschwimmbad Nordenberg

Schloss Neuenstein

1.Mai bei Gundi
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Mit 80 und immer noch fit

Nach wie vor treffen wir uns am Dienstag regelmäßig um 
18.00 Uhr in der Turnhalle der Oskar-Miller-Realschule zur 
Gymnastikstunde.
Nach einer kurzen Aufwärmphase beginnen wir mit Übun-
gen für Beine, Rücken und Schultern. Dieter Melzner be-
müht sich sehr für uns, eine altersgerechte Gymnastik 
anzubieten.
Auch Geselligkeit wird in unserer Gruppe sehr gepflegt. Be-
sonders in den Ferienmonaten treffen wir uns in den um-
liegenden Gaststätten, wo wir dann auch alle nicht mehr 
aktiven Mitglieder mitnehmen.
Runde Geburtstage wurden gefeiert sowie ein Besuch in der 
Heckenwirtschaft gehört dazu.
Für das neue Jahr 2025 wünsche ich uns allen viel Gesund-
heit und dass wir noch so weitermachen können wie bisher. 
Über Neuzugänge würden wir uns freuen. Schauen Sie doch 
einfach mal vorbei.

Robert Höppel

Gymnastik 50 plus

Fachgruppenleitung

Robert Höppel

Lauterbachstr. 101
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 55 01

Unsere Trainingszeiten:

Di Gymnastik „50+“ 18.00 - 19.30 R

Sportstätten: • R=Realschule •

Dehnübungen mit Therabändern und Bällen

Übungen auf der Matte
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Gymnastik 50 plus

Ein Teil der Gymnastikgruppe

Geselligkeit...

...wird sehr gepflegt Trainingsbesprechung
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Wirbelsäulengymnastik

Fachgruppenleitung 

Thea Jüttner

Schaffeldstr. 9
91616 Neusitz 

Telefon 0 98 61 / 9 29 99 

Unsere Trainingszeiten:

Mo WS-Gymnastik I 18.00 - 19.00 Mehr
Mo WS-Gymnastik II 19.00 - 20.00 Mehr

Sportstätten: • Mehr=Mehrzweckhalle •

Verbesserung der körperlichen Fitness

Wirbelsäulengymnastik ist eine effektive Möglichkeit, die 
körperliche Fitness zu verbessern, Rückenschmerzen vorzu-
beugen und die Lebensqualität zu steigern. Die Teilnahme ist 
für alle offen und bietet die Chance, in einer Gruppe Gleich-
gesinnter zu trainieren und sich gegenseitig zu motivieren.

Im September wurde die Wirbelsäulengymnastik von Sebas-
tian Frank an Thea Jüttner übergeben, mit viel Vorfreude da-
rauf, die Mitglieder kennenzulernen.

Thea Jüttner

Gruppenbild TSV Wirbelsäulengymnastik
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Schwimmen

Fachgruppenleitung

Stephan Held

TSV-Geschäftstelle
Galgengasse 46

91541 Rothenburg
Telefon 0 98 61 / 27 55

E-Mail: tsv_schwimmen@yahoo.com 

Unsere Trainingszeiten:

Sa Gruppe 1 + 2  11.00 - 12.30 HB

Sportstätten:  • HB=Hallenbad • 

TSV Schwimm-Training - oder wie wir sagen, 
mit Freude und Spaß im und am Wasser

Wir starteten am 13. Januar 2024 nach unserer Winterpause 
mit Vollgas ins neue Schwimmjahr. Das Jahr beginnt bei uns 
dieses Mal im Schlafanzug.
Dadurch bringen wir den Kindern spielerisch die erschwer-
ten Bedingungen beim Schwimmen mit Kleidung bei. 
Gleichzeitig ist es ein großartiges Konditionstraining und 
bringt natürlich eine Menge Spaß.

Nach der wichtigen Gymnastik vor dem Training geht’s dann 
los. Der Ernst des Schwimmens beginnt dann in den folgen-
den Wochen mit Konditionstraining und verschiedensten 
Übungen zum Verbessern und Weiterentwickeln der einzel-
nen Schwimmstile. Dabei versuchen wir bestmöglich auf die 
einzelnen Kinder und deren Fertigkeiten einzugehen. Durch 
unsere hohe Präsenz am Beckenrand können wir teilweise 
auch in Kleingruppen arbeiten und so noch intensiver auf 

Schlafanzugschwimmen zum Jahresstart

die Schwimmtechnik der Kinder eingehen. 
In diesem Jahr wird der Trainer Stephan 
Held wieder durch Lara und Leonie Dreher 
und Patricia Held unterstützt.

Seit diesem Jahr haben wir einheitliche Trai-
nershirts mit unseren Namen. Dadurch sind 
wir für die Kinder im Wasser und alle Inte-
ressierten einheitlich erkennbar. Auch der 
Teamgeist wurde dadurch positiv verstärkt 
und gefestigt.

Durch die stets fachliche Weiterentwick-
lung und verschiedenste Weiterbildungen 
agieren wir stets mit neuen Ideen und brin-
gen immer wieder neue Übungen mit ins 
Training. Auch die Interessen und Ideen der 
Kinder sind uns sehr wichtig und werden 
regelmäßig eingebunden und umgesetzt.
In diesem Jahr liegen diese hauptsächlich im 
Erlernen und Verbessern des Kraulschwim-
mens. Dies ist besonders wichtig, um auf 
das silberne und goldene Schwimmabzei-
chen hinzutrainieren.

Sobald wir durch unsere Dokumentation 
sehen, dass ein Kind die Anforderungen für 
das jeweilige Abzeichen erfüllt, empfehlen 
wir, dieses beim Bäderbetrieb seiner Wahl 
abzulegen.

Um am TSV-Schwimmtraining teilzuneh-
men, muss mindestens das bronzene 
Schwimmabzeichen vorhanden sein. Gerne 
darf bei uns drei Mal geschnuppert werden, 
bevor eine Anmeldung im Verein erfor-
derlich ist. Wir freuen uns stets über neue 
schwimmbegeisterte Gesichter.

Unser Training beginnt im Üblichen mit ei-
ner kurzen Runde um offene Fragen oder 
Organisatorisches zu besprechen. Im An-
schluss dehnen wir uns und dann geht es 
auch schon ins Wasser. Mit verschiedenen 
Hilfsmitteln lockern wir das Training auf 
und haben auch mal Luftballons oder Tisch-
tennisbälle mit im Wasser.
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Das Team am Beckenrand in den neuen T-Shirts

Übung für das Kraulschwimmen Ein bisschen Entspannung gehört auch dazu

Obwohl wir keine Wettkampfgruppe sind und uns der Fak-
tor Spaß am Schwimmen beziehungsweise Spaß an Bewe-
gung im Vordergrund stehen, achten wir stets auf einen 
sicheren Umgang und sportliches Verhalten im Wasser. Auch 
die korrekte Umsetzung der einzelnen Schwimmstile und 
Übungen ist uns sehr wichtig und wir arbeiten kontinuierlich 
an der Verbesserung dieser Fähigkeiten. Dabei fordern und 
fördern wir die Kinder gleichermaßen.

Mit der Öffnung des Freibades gehen wir in die Sommer-
pause, da das Trainingsangebot im Sommer kaum bis gar 
nicht genutzt wird. Dennoch unterstützen wir die Abteilung 
durch unsere Mithilfe an der Torwand auf der Sommermess.

Dafür starten wir dann mit besonders viel Elan in die neue 
Saison und freuen uns immer, wenn das Training im Hallen-
bad wieder beginnt.

Schwimmen
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In diesem Jahr begannen wir mit Streckentauchen und da-
mit verbundenen Übungen am und im Wasser. Die Kinder 
sind dabei stets mit Freude und neuen Ideen am Start(block).

Das Highlight, wie in jedem Jahr, ist unsere Teilnahme am 
RothenburgMarathon. Dafür ist es wichtig seine Kräfte ein-
teilen zu lernen, was wir durch zuvor erfolgtes Konditions-
training unterstützen. Wir sind immer wieder aufs Neue be-
geistert, mit welchem Ehrgeiz unsere Schwimmkinder dabei 
sind. In diesem Jahr erschwammen wir gemeinsam 298,3 
Bahnen für den guten Zweck.

In diesem Jahr brachte der Nikolaus für alle Schwimmkinder 
ein schönes Geschenk.
Ein weiteres Highlight außerhalb des Hallenbades ist unser 
traditioneller Besuch auf dem Weihnachtsmarkt. Die Haupt-
abteilung lädt die Schwimmkinder hier zu einer Bratwurst 
mit Punsch ein.

In diesem Zuge bedanken wir uns für die stets offene und 
freundliche Zusammenarbeit mit dem TSV 2000 Rothenburg.

Wir freuen uns auf einen erfolgreichen, spaßigen Start ins 
Schwimmjahr 2025 und laden alle Schwimmbegeisterten 
zum Schnuppern ein. Bei Rückfragen bitte an die Geschäfts-
stelle des TSV 2000 Rothenburg wenden.

Euer Team am Beckenrand

Stephan Held
 

Schwimmen

Stolz nach erfolgreicher Teilnahme am RothenburgMarathon
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Volleyball

Abteilungsleitung

Wolfgang Keitel

Rothenburger Str. 2
91587 Adelshofen

Telefon 0 174 / 7 23 23 06
E-Mail: wolfgang-keitel@gmx.de

Unsere Trainingszeiten:

Mo Damen (April - Oktober) 19.00 - 21.00 H
Mo Damen (November - März) 20.00 - 22.00 H
Mo Anfänger weibl. (April - Okt.) 18.00 - 19.30 H
Mo Hobby (April - Oktober) 19.00 - 22.00 H
Mo Hobby (November - März) 20.00 - 22.00 H

Do Damen (April - Oktober) 19.00 - 21.00 T
Do Damen (November - März) 19.30 - 21.30 T
Do Anfänger weibl. (Nov. - März) 18.30 - 19.45 T

Sportstätten: • H=Hauptschule/Bleiche • T=Topplerschule • 
 

Damen-Volleyball Saison 2024/25

Im Jahr 2024 trat unsere Mannschaft in der Kreisklasse an 
und konnte trotz einiger Abgänge den Kader der Vorsai-
son weitgehend beibehalten. Besonders erfreulich ist, dass 
auch einige Spielerinnen aus der Anfängerinnengruppe den 
Sprung in die Mannschaft gewagt haben.

Ein besonderer Schwerpunkt in der Saisonvorbereitung war 
das Erlernen eines modernen Spielsystems. Dabei wurde 
besonders auf die Spezialisierung der einzelnen Positionen 
Wert gelegt: Zuspiel, Abwehr/Annahme sowie Mittelangriff/
Block. Die Spielerinnen konnten dieses Wissen in den ersten 
Spielen bereits erfolgreich umsetzen.

Bisher haben wir sechs Spiele bestritten und konnten drei 
davon gewinnen. Besonders erfreulich ist, dass wir es auch 
geschafft haben, dem ein oder anderen erfahrenen Gegner 
einen Satz abzuringen. Dies zeigt, dass unser Team auf ei-
nem guten Weg ist und das erlernte Spielsystem bereits Wir-
kung zeigt.

Für das kommende Jahr gilt es, an diesen Erfolg anzuknüp-
fen. Unser Ziel für 2025 ist es, weitere Sätze und Spiele zu 
gewinnen und die kontinuierliche Weiterentwicklung unse-
rer Spielerinnen voranzutreiben. Wir sind zuversichtlich, dass 
wir mit Teamgeist, Engagement und der richtigen Vorberei-
tung auch im nächsten Jahr erfolgreich sein werden.

Frauenmannschaft März 2024

Für den TSV spielen: Mila Demkovic, Carolin Gachstetter, Luisa Gleiß, Klara Gros, Lena Gundel, Charline Krüger, 
Zlata Kyselova, Natascha Metz, Johanna Neutzler, Franziska Raumer, Alina Schmitt, Johanna Scholz, Julie Wellhöfer, 
Lina Wölfle, Melina Zibert.
Trainerteam: Andrea Metz, Carolin Gachstetter, Christine Pfingstgraef, Gayathiri Bender.
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Begeisterte Mädchen in der Anfängergruppe 
der Volleyball-Abteilung
Zahlreiche junge Damen machen in der Anfängergruppe 
der Volleyball-Abteilungen ihre ersten Erfahrungen und Ball-
übungen im Volleyball und sind mit vollem Einsatz bei der 
Sache. Einige Spielerinnen konnten auch schon in die Da-
menmannschaft wechseln. Trainiert werden die Nachwuchs-
spielerinnen von Wolfgang Keitel und Spielerin Charline 
Krüger.

Volleyball

Die Volleyball-Damen in neuen Trainingsjacken

Trainerinnen und Mannschaft am Heimspieltag

Hobby- und Freizeit-Gruppe zeigen anspruchs-
vollen Volleyball
In unserer Hobbygruppe wird regelmäßig trainiert und vor 
allem in zahlreichen Spielen sehr guter und ansprechender 
Volleyballsport gezeigt. Die gemischte Gruppe mit allen Al-
tersklassen freut sich immer über neue Sportlerinnen und 
Sportler, die zum Schnuppern einfach vorbeikommen.
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Rückerstraße 3 • 91541 Rothenburg o.d.T. • Tel. 0 98 61 - 41 79

Zuverlässig &
Kompetent

Kirnberg 43 • 91607 Gebsattel
Telefon 0 98 61 / 89 09 • Fax 0 98 61 / 18 98

• sämtl. Anstricharbeiten

• Tapezierarbeiten

• Lackierungen

• innov. Raumgestaltung

• Bodenbeläge

• Bodenbeschichtung

• Trockenbau

• Innenputz

• Außenputz

• altern. Putztechnik

• Fassadenarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Beschriftungen

• Betonsanierung
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Volleyball

Unser Volleyball-Nachwuchs 2024

Wir freuen uns immer über neue Volleyball-Begeisterte und 
laden hiermit alle zum Mitspielen oder Schnuppern zu den 

Gemischte Hobby- und Freizeitgruppe genannten Trainingszeiten recht herzlich ein, alle Altersgrup-
pen, Frauen und Männer, sind herzlich willkommen!!!!

Wolfgang Keitel
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Alles rund...
...ums Automobil

• Karosseriefachbetrieb
• Neu und Gebrauchtwagen
• Räder und Reifen
• Klimawartung
• TÜV und AU
• Wartung und Reparaturen 
 für alle Fabrikate

Heckenackerstraße 1 • 91541 Rothenburg o.d.T. • Tel. 0 98 61 / 95 85-0
www.auto-deinl.de • e-mail:auto-deinl@t-online.de

50 Jahre Ford-Händler
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45 Jahre Wandern in Rothenburg

Das Jahr 2024 war ein sehr erfolgreiches Wanderjahr, da es 
etliche Veranstaltungen mehr gab als in den Vorjahren.
Höhepunkt waren die 44. IVV-Volkswandertage am 
24./25.02.2024. Durch Umgestaltung der Halle konnten 
viele Dinge positiv geändert werden und die Teilnehmer-
zahl konnte auf ca.1.600 Wanderfreunde gegenüber 2023 
gesteigert werden. Zur Siegerehrung der stärksten Gruppen 
war OB Dr. Markus Naser und der TSV-Vorsitzende Dieter 
Kölle anwesend. Das Steinbachtal, Bettwar und das Tauber-
tal waren auf der 21 km Strecke unsere Ziele. Die 6 und 11 
km Routen führten um bzw. durch die Stadt. Die Wander-
freunde aus nah und fern wurden von einem Alleinunter-
halter musikalisch begleitet. Wir danken all unseren Helfern 
für ihren Einsatz und Mithilfe, die zum Gelingen beigetragen 
haben und unseren Gästen einen schönen Aufenthalt boten.

Wandern Mitglied seit 31.05.1978 im Deutschen Volkssportverband (DVV)

Abteilungsleitung

Jochen Messerschmidt

Dinkelsbühler Straße 38
91541 Rothenburg 

Telefon 0 98 61 / 17 52

Auskunft erteilt:
Jochen Messerschmidt, Telefon 0 98 61 / 17 52

Gerhard Beck, Telefon 0 98 67 / 637
Internet: www.rothenburg-wandern.de

E-Mail: Wandern@rothenburg-wandern.de

Siegerehrung bei den Wandertagen

Voll gefüllte Erlbacher Halle zu den 44. IVV-Volkswandertagen
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Weitere Termine waren an der Frühjahrswanderwoche der 
22.03. und an der Herbstwanderwoche der 18.10.2024. 
Insgesamt konnten an beiden Wanderungen 96 Teilneh-
mer begrüßt werden. Die Wanderführer Monika John, 
Erika Kemmether, Gerhard Beck, Walter Glas und Jochen 

Messerschmidt erklärten vieles auf den ausgewählten Stre-
cken nach Gebsattel bzw. Neusitz.
Am 05.04. fand unsere Jahreshauptversammlung mit Jah-
resrückblick statt. Dieter Kölle informierte die Anwesenden 
über den aktuellen Stand beim TSV 2000.

Wanderfahrt mit Besuch des Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr konnten wieder Busfahrten angeboten 
werden. Ziele waren: Billigheim mit dem DAWC Ansbach, 

Großmehring mit unserem traditionellen Karpfenessen, Vogt 
im Allgäu, Herrlisheim im Elsass, ST. Julian in Glantal, Ol-
ching, Otzberg-Hering im Odenwald.

Teilnahme an den Wandertagen in Schwaigern

Wandern Mitglied seit 31.05.1978 im Deutschen Volkssportverband (DVV)
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Wandern Mitglied seit 31.05.1978 im Deutschen Volkssportverband (DVV)

An einem Wochenende, an dem der Wettergott sintflutar-
tigen Regen angemeldet hatte, waren die Wanderer auf 
großer Tour in den Schwarzwald und in die Vogesen. Vom 
30.05. bis 02.06.2024 ging es zuerst zu den Wandertagen 
in Schwaigern und danach zum Unimog Museum nach Gag-
genau. Am Abend erreichten wir unser Hotel in Kork. Nach 

einer Lagebesprechung wegen der angesagten Regenfälle 
wurde zuerst am Freitag die Vogesenrundfahrt durchge-
führt. Herrliche Landschaft, Nebel und kein Regen waren das 
Ergebnis. Über Colmar erreichten wir den Grand Ballon und 
auf der Rückfahrt ging es über den Hartmannsweillerkopf. 

Besuch des Unimog Museum

Ersteigung des Hartmannsweilerkopf

Am Samstag nach dem der Regen ausgeblieben war, wur-
den die Allerheiligen Wasserfälle erwandert, über den Mum-
melsee ging es nach Freudenstadt und weiter nach Gengen-
bach. Am Sonntag musste das Programm kurzfristig wegen 

des Wetters geändert werden. Als Alternative wurde dem 
Auto-Technik Museum in Sinsheim ein Besuch abgestattet. 
Ein gemeinsames Abendessen rundete den Ausflug ab.
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Neben monatlichen Versammlungen fand auch das Preis-
schafkopfturnier wieder statt. Bei unserer vorweihnacht-
lichen Versammlung gab es frisch geräucherte Forellen für 
alle Anwesenden.
Alle Wanderfreunde und Interessierte sind recht herzlich 
eingeladen sich unserer Gruppe anzuschließen und mit uns 
viele schöne Ecken zu erwandern, denn vieles abseits von 
Orten sieht man nur auf außerhalb in freier Natur.

Roland Schlötterer

Wandern Mitglied seit 31.05.1978 im Deutschen Volkssportverband (DVV)

Abstecher zu den Allerheiligen Wasserfällen
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Koronar- und Lungensport
Gesundheitssport für Herz- bzw. Lungenkranke

Koronarsportgruppe
Sehr geehrte Damen und Herren, die Herzsportgruppe, ur-
sprünglich von Dr. Dr. Günther Strobl ins Leben gerufen, 
besteht im Jahr 2024 seit inzwischen 34 Jahren. Moderates 
körperliches Ausdauertraining ist ein wichtiger Baustein zur 
Wiederherstellung bzw. dem Erhalt der Gesundheit nach 
Auftreten verschiedener Herzkrankheiten. Das auf die beson-
deren Erfordernisse zugeschnittene Training wird daher von 
vielen Sportlern gerne in Anspruch genommen. Unsere fach-
kundigen Übungsleiter Elke Brahm und Wolfgang Baumann 
leiten das Training engagiert und humorvoll. Auch soziale 
Aktivitäten außerhalb des Trainings kommen nicht zu kurz.

Lungensportgruppe
Das Training der Lungensportgruppe wurde 2024 mit regem 
Interesse besucht. Bei vielen Lungenkrankheiten hilft regel-
mäßiges körperliches Training dabei, Brustmuskulatur und 
Zwerchfell zu kräftigen, mit dem Ziel, langfristig leichter At-
men zu können. Besonderer Dank gilt unserer Übungsleite-
rin Kathrin, die sich gezielt für den Lungensport weiterbilde-
te. Sie leitet das Training souverän und mit viel Engagement. 
Der Humor kam ebenfalls nicht zu kurz. Auch die Lungen-
sportgruppe verdankt ihre Entstehung dem Einsatz von Dr. 
Dr. Strobl.

Ansbacher Str. 2
91541 Rothenburg

Telefon 0 98 61 / 60 08
E-Mail: bastianleis@aol.com

Fachgruppenleitung

Dr. Bastian Leis

Unsere Trainingszeiten:

Mi Koronargruppe  18.00 - 19.00  Mehr
Mi Lungengruppe 18.00 - 19.00  Mehr

Sportstätten:  • Mehr=Mehrzweckhalle •

Die Lungensportgruppe

Beide Gruppen werden medizinisch von Dr. Bastian Leis 
betreut.

Dr. Bastian Leis

Die Koronarsportgruppe
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Diakoneo Wohnen Rothenburg

Fachgruppenleitung 

Cordula Sindermann

Heilerziehungspflegerin
Dienste für Menschen mit

Behinderung
Erlbacherstraße 78
91541 Rothenburg

Telefon: 0 98 61/ 87 47 460
E-Mail: cordula.sindermann@diakoneo.de

Unsere Trainingszeiten:

Do   17.30 - 19.00 B

Sportstätten:  • B=Berufsschule •

Gemeinsam am Ball

Auch wenn in diesem Jahr keine Wettkämpfe stattfanden, 
stand das Training im Fokus unserer Basketballgruppe. Un-
sere Gruppe trainierte regelmäßig zu den gewohnten Zeiten, 
um ihre sportlichen Fähigkeiten zu verbessern und aktiv zu 
sein und um uns auf das große Highlight 2025, das Special 
Olympics Turnier in Erlangen vorzubereiten.
Für uns als Team ist es eine einzigartige Gelegenheit, uns 
auf nationaler Ebene zu beweisen und gleichzeitig die Werte 
von Inklusion, Fairness und Respekt zu leben.
Mit den Landesspielen 2025 führt Special Olympics Bayern 
vom 14. bis 17. Juli seine vierzehnten Landesspiele durch, 
bei denen ca. 1.500 bayerische Athletinnen und Athleten 
mit geistiger und mehrfacher Beeinträchtigung teilnehmen.
Wir freuen uns darauf neue Erfahrungen zu sammeln, 
Freundschaften zu knüpfen und natürlich unser Bestes auf 
dem Spielfeld zu geben. Gemeinsam blicken wir voller Freu-
de und Motivation auf ein spannendes und sportliches Jahr 
2025!

Cordula Sindermann

Die Basketballgruppe beim Unified-Basketball-Turnier in Nürnberg im letzten Jahr
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Trainingszeiten auf einen Blick

Badminton	
Di	 Hobby		  20.00 - 21.30	 G

Mi	 Schüler/Jugend Sommer	 17.30 - 19.00	 H
Mi	 Schüler/Jugend Winter	 17.00 - 18.30	 H
Mi	 1. Mannschaft	 18.00 - 19.30	 G
Mi	 1. und 2.  Mannschaft	 19.30 - 21.00	 G

Faustball	  
Di			    So. 19.00 - 20.00	 H

Mi			   Wi. 20.30 - 22.00	 H

Fußball	
Mo	 U 13 	 • D-Jugend	 17.30 - 19.00	 E
Mo	 AH		  19.00 - 20.30	 E

Di	 U 15	 • C-Jugend	 17.30 - 19.00	 Geb
Di	 U 17 	 • B-Jugend	 19.00 - 20.30	 Geb

Mi	 U   9 	 • F-Jugend	 17.30 - 18.45	 E
Mi	 U 11	 • E-Jugend	 17.30 - 18.45	 E
Mi	 U 13 	 • D-Jugend	 17.30 - 19.00	 Geb
Mi	 1. Mannschaft	 19.00 - 21.00	 E
Mi	 2. Mannschaft	 19.00 - 21.00	 E

Do	 U 15	 • C-Jugend	 17.30 - 19.00	 E
Do	 U 17 	 • B-Jugend	 19.00 - 20.30	 E
Do	 Damen		  19.00 - 20.30	 E

Fr	 U   7	 • G-Jugend	 16.00 - 17.00	 Geb
Fr	 U   9	 • F-Jugend	 17.15 - 18.30	 Geb
Fr	 U 11	 • E-Jugend	 17.00 - 18.15	 E
Fr	 1. Mannschaft	 19.00 - 21.00	 E
Fr	 2. Mannschaft	 19.00 - 21.00	 E

Diakoneo Wohnen Rot.	
Do			   17.30 - 19.00	 B

Sportstätten:	 • A=Aidenauer Parkplatz • AR=Aula Realschule • B=Berufsschule • E=Erlbacher Str. • 
 • G=Gymnasium • Geb=Grundschule Gebsattel • H=Hauptschule/Bleiche • HB=Hallenbad • 

TSV 2000 Rothenburg o.d.T. e.V.
Galgengasse 46 • 91541 Rothenburg o.d.T.

Tel. 0 98 61 / 27 55 • Fax. 0 98 61 / 70 95 66
E-mail: TSV-2000@t-online.de

Internet: www.tsv2000rothenburg.de

Gerätturnen	
Mo	 TemGym (So/Wi)	 17.00 - 19.30	 H/B
Mo	 Gerätturnen (Wi)	 15.30 - 18.00	 B
Mo	 Gerätturnen (So)	 17.00 - 19.30	 B

Di	 Gerätturnen	 16.00 - 17.30	 B
Di	 Gerätturnen	 17.30 - 19.00	 B

Mi	 TemGym (So)	 17.00 - 19.30	 H
Mi	 Gerätturnen	 17.00 - 19.30	 B

Fr	 Gerätturnen	 15.30 - 18.00	 B
Fr	 TemGym	 17.30 - 19.00	 H

Sa	 Gerätturnen	 9.00 - 12.00	 B

Handball	
Mo	 Bambini	 16.45 - 18.00	 T
Mo	 Männer I	 20.00 - 21.30	Mehr

Di	 D-Jug. männl.	 17.00 - 18.30	Mehr
Di	 E-Jug. gemischt	 17.15 - 18.45	 H
Di	 B-Jug. männl.	 18.30 - 20.00	Mehr
Di	 B-Jug. weibl	 18.45 - 20.15	 H
Di	 A-Jug. männl.	 18.30 - 20.00	Mehr
Di	 Männer I + II	 20.00 - 21.30	Mehr
Di	 Damen		 20.15 - 21.45	 H

Do	 B-Jug. männl.	 17.00 - 18.30	Mehr
Do	 D-Jug. gemischt	 17.15 - 18.45	 H
Do	 A-Jug. männl.	 18.30 - 20.00	Mehr
Do	 B-Jug. weibl.	 18.45 - 20.15	 H
Do	 Männer I	 20.10 - 21.30	Mehr
Do	 Damen		 20.15 - 21.45	 H

Fr	 Mini		  16.15 - 17.30	 H
Fr	 Männer II	 17.30 - 19.00	 H

Judo • Tai-Chi	
Mo	 Tai-Chi Kurs Fortgeschrittene	 18.00 - 19.00	 Rg
Mo	 Tai-Chi Kurs Anfänger	 19.00 - 20.00	 Rg

Di	 Judo Kinder 	 16.30 - 18.00	 OS

Mi	 Judo Kinder	 19.00 - 20.30	 Rg
Mi	 Judo Erwachsene/Jugend	 19.00 - 20.30	 Rg

Fr	 Judo Kinder	 16.30 - 18.00	Mehr
Fr	 Judo Kinder	 18.00 - 19.30	Mehr
Fr	 Judo Erwachsene/Jugend	 19.30 - 21.00	Mehr
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Kegeln	
Mo	 Herren		  16.00 - 19.30	 HB

Mi	 Herren		  17.00 - 20.00	 HB

Koronar • Lungensport	
Mi	 Koronargruppe 	 18.00 - 19.00	Mehr
Mi	 Lungengruppe	 18.00 - 19.00	Mehr

Leichtathletik • Lauftreff	
Mo	 Kinder von U8-U12	 18.00 - 19.00	 H/G
Mo	 Jugend ab U14-U23	 19.00 - 20.00	 H/G

Mi	 Triathlon Schwimmen	 19.15 - 19.00	 HB

Do	 Nordic Walking	 9.00 - 10.30	 SH

Sa	 Lauftreff	 So. 16.30 - 18.00	 A
Sa	 Lauftreff	 Wi. 15.30 - 17.00	 A

Mutter und Kind	
Fr	 Mutter + Kind	 15.30 - 16.30	 T

Schwerathleten	  
Mi			   18.30 - 20.00	 T

Schwimmen	
Sa	 Gruppe 1 + 2 	 11.00 - 12.30	 HB

Sport+Freizeit	
Mo	 Frauen fit for Fun	 18.30 - 20.00	 T

Sportabzeichen	
Di	 Juni - September	 18.00 - 20.00	 H

Taekwondo	
Mi	 Jugend/Erwachsene	 20.00 - 21.30	 T

Fr	 Kinder/Anfänger	 18.00 - 19.00	Mehr 
Fr	 Kinder/Fortgeschrittene	 19.00 - 20.00	Mehr

Tanzen	
Di	 Übungsabend	 19.00 - 20.30	 Rg
(jeden 3. Dienstag im Monat Linedance)

Do	 Tanzkreis	 19.00 - 21.00	 Rg

Sa	 Basistraining	 16.30 - 17.45	 Rg
Sa	 Übungsabend	 18.00 - 19.30	 Rg

So	 Power-Training	 18.00 - 20.00	 Rg

Tischtennis	
Do	 Jugend		 18.00 - 19.30	 R
Do	 Hobbyspieler	 19.30 - 21.00	 Rg
Do	 Damen/Herren	 19.30 - 21.30	 R

Turnen	
Mo	 WS-Gymnastik I	 18.00 - 20.00	Mehr
Mo	 WS-Gymnastik II	 18.00 - 20.00	Mehr
Mo	 Aktiv Gymnastik	 20.00 - 21.30	 B

Di	 Gymnastik „50+“	 18.00 - 19.30	 R

Mi	 Aerobic	 19.00 - 20.00	 R

Do	 Gymnastik + Spiel 	 17.15 - 18.15	 T

Frauengymnastik	
Di	 Frauengymnastik 	 19.30 - 20.30	 B

Volleyball	
Mo	 Damen	(April - Oktober)	 19.00 - 21.00	 H
Mo	 Damen	(November - März)	 20.00 - 22.00	 H
Mo	 Anfänger weibl. (April - Okt.)	 18.00 - 19.30	 H
Mo	 Hobby (April - Oktober)	 19.00 - 22.00	 H
Mo	 Hobby (November - März)	 20.00 - 22.00	 H

Do	 Damen	(April - Oktober)	 19.00 - 21.00	 T
Do	 Damen	(November - März)	 19.30 - 21.30	 T
Do	 Anfänger weibl. (Nov. - März)	 18.30 - 19.45	 T

• FB=Freibad • Mehr=Mehrzweckhalle • OS=Oberscheckenbach • R=Realschule •
• Rg=Realschule-Gymnastikraum • SH=Schießhaus • T=Topplerschule •
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Anmeldeformular
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Mitgliedsbeiträge
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Satzung

Satzung des
Turn- und Sportvereins 2000

Rothenburg ob der Tauber e.V.
(TSV 2000 Rothenburg o.d.T. e.V.)

I.  Der Verein

§ 1
Name, Gründung, Sitz, Farben, Geschäftsjahr, Gerichtsstand

1.	 Der Verein führt den Namen „Turn- und Sportverein 2000 Ro-
thenburg ob der Tauber e.V.“ (TSV 2000 Rothenburg o.d.T.).

2.	 Er wurde am 1. Dezember 2000 gegründet. Der Verein ist in das 
Vereinsregister eingetragen.

3.	 Der Verein hat seinen Sitz in Rothenburg ob der Tauber.
4.	 Die Vereinsfarben sind Rot-Weiß.
5.	 Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
6.	 Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Rothenburg ob der Tauber.
7.	 Der Verein ist Mitglied des Bayerischen Landes-Sportverbandes 

e.V. und erkennt dessen Satzung und Ordnungen an. 

§  2
Zweck des Vereins

1.	 Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwe-
cke“ der jeweils gültigen Abgabenordnung.

2.	 Eine Änderung im Status der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein 
dem Bayerischen Landes-Sportverband e.V., den Fachverbänden 
seiner Abteilungen und dem für ihn zuständigen Finanzamt für 
Körperschaft an.

3.	 Der Vereinszweck besteht in der Förderung der Allgemeinheit 
auf dem Gebiet des Sports und wird insbesondere verwirklicht 
durch:

•	 Abhaltung von geordneten Turn-, Sport und Spielübungen
•	 Errichtung, Instandhaltung und Instandsetzung von Sportan-

lagen und des Vereinsheimes
•	 Durchführung von Versammlungen, Vorträgen, Kursen und 

sportlichen Veranstaltungen
•	 Ausbildung und Einsatz von sachgemäß vorgebildeten 

Übungsleitern.

4.	 Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie ei-
genwirtschaftliche Zwecke.

5.	 Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwe-
cke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwen-
dungen aus Mitteln des Vereins. Ausscheidende Mitglieder ha-
ben keinerlei Ansprüche auf das Vereinsvermögen.

6.	 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Ver-
eins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergü-
tungen begünstigt werden.

7.	 Der Verein ist politisch und konfessionell neutral.

II.  Mitgliedschaft

§  3
Mitglieder

Der Verein besteht aus:
•	 aktiven Mitgliedern
•	 passiven Mitgliedern
•	 Ehrenmitgliedern

	 Aktive Mitglieder nehmen aktiv an Sportveranstaltungen teil,passive 
Mitglieder haben den Mitgliedsstatus ohne aktiv an Sportveranstal-
tungen teilzunehmen. Im übrigen haben aktive und passive Mitglieder 
dieselben Rechte und Pflichten.

§  4
Erwerb der Mitgliedschaft

1.	 Mitglied kann jede natürliche und juristische Person werden die 
bereit ist, die Grundsätze und Aufgaben des Vereins zu fördern 
und zu unterstützen.

2.	 Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vor-
stand.

3.	 Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschrift 
des gesetzlichen Vertreters.

4.	 Lehnt der Vorstand eine Aufnahme ab, kann der Antragsteller 
den Vereinsrat anrufen. 

5.	 Mitglieder, die sich um den Verein oder um die Förderung des 
Sports besonders verdient gemacht haben, können vom Vereins-
rat zu Ehrenvorsitzenden bzw. Ehrenmitgliedern ernannt wer-
den.

                
§  5

Rechte und Pflichten der Mitglieder

1.	 Die Mitglieder sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszwecks an 
den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen.

2.	 Jedes Mitglied ist verpflichtet, sich nach der Satzung und den 
weiteren Ordnungen des Vereins zu verhalten.

§  6
Beiträge

1.	 Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben.
2.	 Die Höhe des Beitrages sowie dessen Fälligkeit werden vom Ver-

einsrat festgesetzt.

§  7
Beendigung der Mitgliedschaft

1.	 Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod.
2.	 Der Austritt ist dem Vorstand gegenüber schriftlich zu erklären. 

Er ist nur zum 31.12. des laufenden Jahres möglich.
3.	 Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn 

es in erheblicher Weise gegen den Vereinszweck verstößt, in 
sonstiger Weise sich grober und wiederholter Verstöße gegen 
die Vereinssatzung schuldig gemacht hat oder innerhalb eines 
Jahres seiner Beitragspflicht trotz zweimaliger, schriftlicher Mah-
nung nicht nachgekommen ist.

4.	 Über den Ausschluss entscheidet der Vereinsrat mit Zweidrittel-
mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Dem Mitglied ist 
vorher Gelegenheit zur Äußerung zu geben.

5.	 Gegen den Beschluss des Vereinsrates ist innerhalb von vier Wo-
chen nach Bekanntgabe die schriftliche Anrufung des Ehren-
rates zulässig. Dieser entscheidet dann mit Zweidrittelmehrheit 
der abgegebenen gültigen Stimmen endgültig.

6.	 Wenn es die Interessen des Vereins gebieten, kann der Vereins-
rat seinen Beschluss für vorläufig vollziehbar erklären.

7.	 Die Wiederaufnahme eines ausgeschlossenen Mitgliedes ist frü-
hestens nach Ablauf eines Jahres möglich. Über den Antrag ent-
scheidet das Organ, das letztlich über den Ausschluss entschie-
den hat.

III. Vereinsorgane

Die Organe des Vereins sind:
• der Vorstand
• der Vereinsrat
• die Mitgliederversammlung
• der Wirtschaftsrat
• der Ehrenrat

§  8
Vorstand

1.	 Der Vorstand besteht mindestens aus dem:
	 • Vorsitzenden
	 • drei Stellvertretern
	 • Hauptjugendleiter
	 • Schriftführer
	 Der Vorstand kann jedoch auch erweitert werden. Über die Er-

weiterung entscheidet der Vereinsrat.
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2.	 Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den Vor-
sitzenden allein oder durch zwei stellvertretende Vorsitzende 
gemeinsam vertreten (§ 26 BGB). Im Innenverhältnis sind die 
Stellvertreter nur bei Verhinderung des Vorsitzenden zur Vertre-
tung berechtigt.

3.	 Der Vorstand wird in der Mitgliederversammlung auf die Dauer 
von zwei Jahren bis zur Durchführung der satzungsgemäß ein-
berufenen Jahresmitgliederversammlung (mit Neuwahlen) ge-
wählt. Eine Wiederwahl ist zulässig.

4.	 Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vor Ablauf der Amtsperi-
ode aus, ist vom Vereinsrat für den Rest der Amtszeit ein neues 
Vorstandsmitglied hinzuzuwählen.

§ 9
Aufgaben des Vorstandes

1.	 Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins. Er hat insbesonde-
re folgende Aufgaben und Rechte:

• Durchführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und 
des Vereinsrates

• Vorbereitung der Sitzungen der Mitgliederversammlung und 
des Vereinsrates

•	 Aufstellen des Haushaltsplanes für den Hauptverein 
•	 Bewilligung von Ausgaben bis zu 10.000 DM für den Einzelfall
•	 Aufnahme von Mitgliedern
•	 Erlassen von Ordnungen
•	 Einstellen von Haupt- und Nebenamtlichen Mitarbeitern im 

Rahmen des Haushaltsplanes
• Verpflichtung von Trainern und Übungsleitern und deren 

Überwachung
•	 Einberufung von Sitzungen
 

2.	 Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit ent-
scheidet die Stimme des Vorsitzenden. 

3.	 Über seine Tätigkeit hat der Vorstand der Mitgliederversamm-
lung und dem Vereinsrat zu berichten.

§  10
Vereinsrat

1.	 Der Vereinsrat besteht in der Regel aus:

• dem Vorstand
• den Abteilungsleitern

	 Die Abteilungsleiter können im Vereinsrat durch einen Stellver-
treter vertreten werden.

2.	 Soweit Ehrenmitglieder aus den bisherigen Vereinen (ASV und 
TV) das Recht auf Sitz und Stimme in dem des Vereinsrates ent-
sprechenden Gremium verliehen war, so bleiben diese bishe-
rigen Rechte unberührt und gelten weiter.

3.	 Der Vereinsrat kann bei Bedarf noch Beisitzer für bestimmte 
Aufgabengebiete bestimmen.

4.	 Der Vereinsrat tritt auf Einladung des Vorsitzenden oder eines 
seiner Stellvertreter nach Bedarf zusammen. Auf Antrag von 
einem Drittel der Mitglieder des Vereinsrates hat der Vorsitzen-
de eine Sitzung einzuberufen.

§  11
Aufgaben des Vereinsrates

1.	 Die Aufgaben des Vereinsrates sind:

•	 Organisation von Vereinsveranstaltungen
•	 Genehmigung des Haushaltsplanes für den Hauptverein
•	 Genehmigung der Haushaltspläne der Abteilungen
•	 Genehmigung von Ausgaben, die den Betrag von 
	 10.000 DM im Einzelfall übersteigen
•	 Festsetzung der Höhe und Fälligkeit der Beiträge  
•	 Erlassen von Ordnungen
•	 Ausschluss von Vereinsmitgliedern
•	 Entscheidung über die Zulassung bzw. Auflösung von Abteilungen
•	 Sonstige wichtige und dringende Vereinsangelegenheiten
•	 Ernennung von Ehrenvorsitzenden bzw. Ehrenmitgliedern

2.	 Der Vereinsrat ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte sei-
ner Mitglieder anwesend ist. Er fasst seine Beschlüsse mit ein-
facher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.

3.	 Die Beschlüsse des Vereinsrates sind für die Mitglieder bindend, 
können jedoch durch Beschluss der Mitgliederversammlung auf-
gehoben oder abgeändert werden. Ein solcher Beschluss setzt je-
doch eine Zweidrittelmehrheit der abgegebenen gültigen Stim-
men voraus.

4.	 Der Vereinsrat kann mit Zweidrittelmehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen Beschlüsse des Vorstandes aufheben oder ab-
ändern.

5.	 Über die Sitzung des Vereinsrates ist eine Niederschrift zu fer-
tigen. Diese ist vom Sitzungsleiter und vom Protokollführer zu 
unterzeichnen. 		      

§ 12
Mitgliederversammlung

1.	 Die Mitgliederversammlung ist oberstes Organ des Vereins.
2.	 Die ordentliche Mitgliederversammlung sollte möglichst in den 

ersten vier Monaten eines jeden Jahres stattfinden.
3.	 Eine außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt, 

wenn es der Vereinsrat beschließt oder, wenn ein Viertel der 
stimmberechtigten Mitglieder es schriftlich unter Angabe der 
Gründe beim Vorstand beantragt.

§  13
Aufgaben der Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung beschließt in der Regel über:

•	 die Entlastung des Vorstandes und des Vereinsrates
•	 die Wahl des Vorstandes
•	 die Wahl von drei Kassenprüfern 
•	 Genehmigung des Erwerbs oder Verkaufs von Grundbesitz
•	 Genehmigung von größeren Baumaßnahmen
•	 Genehmigung zur Aufnahme von langfristigen Verbindlich-

keiten
•	 Beschlussfassung über eine Satzungsänderung 
•	 Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins bzw. Ver-

schmelzung
•	 Beschlussfassung über alle Punkte, die Gegenstand der Tages-

ordnung sind. 

§  14
Einberufung von Mitgliederversammlungen

1.	 Die Einberufung von Mitgliederversammlungen erfolgt durch 
Veröffentlichung der Tagesordnung in dem für Rothenburg ob 
der Tauber festgelegten Amtsblatt. Zwischen dem Tag der Ver-
öffentlichung und dem Termin der Versammlung muss eine Frist 
von mindestens zwei Wochen liegen.

2.	 Anträge zur Tagesordnung können von jedem stimmberech-
tigten Mitglied gestellt werden. Sie müssen spätestens eine Wo-
che vor dem Versammlungstag beim Vorsitzenden eingereicht 
werden. Erst in der Mitgliederversammlung gestellte Anträge 
können als Dringlichkeitsanträge zugelassen werden, sofern 
dieses die Mitgliederversammlung mit Zweidrittelmehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen beschließt. Dieses gilt nicht für 
Anträge, die eine Satzungsänderung zum Gegenstand haben.

§  15
Ablauf und Beschlussfassung von Mitgliederversammlungen

1.	 Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden, bei dessen 
Verhinderung von einem seiner Stellvertreter geleitet. Ist keines 
dieser Vorstandsmitglieder anwesend, so wählt die Versamm-
lung den Leiter.

2.	 Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen  Mitglieder beschlussfähig. Sie entscheidet bei Be-
schlüssen und Wahlen mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen, soweit diese Satzung nichts anderes be-
stimmt. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stim-
men.

3.	 Wahlen sind schriftlich und geheim vorzunehmen. Mehrere 
Wahlen können in einem Wahlgang erfolgen. Gibt es nur einen 
Wahlvorschlag, kann per Akklamation abgestimmt werden,
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	 wenn dieses die Mitgliederversammlung beschließt. Der Vorsit-
zende ist immer schriftlich und geheim zu wählen.

4.	 Satzungsänderungen bedürfen der einfachen Mehrheit der ab-
gegebenen gültigen Stimmen. Die Aufhebung oder Änderung 
von Beschlüssen des Vereinsrates bedürfen einer Zweidrittel-
mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. 

5.	 Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind für alle Mitglie-
der und Vereinsorgane bindend.

6.	 Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift zu ferti-
gen. Diese ist vom Sitzungsleiter und dem Protokollführer zu un-
terzeichnen. 

§  16
Stimmrecht und Wählbarkeit

1.	 Stimmrecht besitzen nur volljährige Mitglieder. Das Stimmrecht 
kann nur persönlich ausgeübt werden.

2.	 Gewählt werden können alle volljährigen Mitglieder.
3.	 Mitglieder, denen kein Stimmrecht zusteht sowie Gäste können 

an der Mitgliederversammlung teilnehmen.

§  17
Kassenprüfer

1.	 Die Mitgliederversammlung wählt auf die Dauer von zwei 
Jahren drei Kassenprüfer. Diese dürfen nicht Mitglied des Vor-
standes, einer Abteilungsführung oder eines vom Vorstand ein-
gesetzten Ausschusses sein. Eine Wiederwahl ist zulässig.

2.	 Die Kassenprüfer haben die Kasse des Vereins, einschließlich der 
Bücher und Belege, mindestens einmal im Geschäftsjahr sachlich 
und rechnerisch zu prüfen. Sie erstatten der Mitgliederversamm-
lung einen Prüfungsbericht und beantragen bei ordnungsge-
mäßer Führung der Kassengeschäfte die Entlastung der Kassiere 
und der übrigen Vorstandsmitglieder.

§  18
Wirtschaftsrat

1.	 In den Wirtschaftsrat werden geeignete Personen aus dem öf-
fentlichen Leben und der Wirtschaft berufen. Es sollten nicht 
mehr als 10 Personen sein.

2.	 Die Berufung erfolgt durch den Vereinsrat.
3.	 Aufgabe der Beiräte ist es, den Verein in allen Finanz- und Wirt-

schaftsfragen zu beraten und zu unterstützen.
4.	 Der Wirtschaftsrat hat nur beratende Funktion und trifft keine 

Entscheidungen.
5.	 Der Wirtschaftsrat trifft sich wenigstens einmal im Jahr.    

§  19
Ehrenrat

1.	 Der Ehrenrat besteht aus dem Vorsitzenden, der diesem vor-
steht, den Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitgliedern des Vereins.

2.	 Der Ehrenrat bildet die Beschwerdeinstanz für den Ausschluss 
aus dem Verein. Er entscheidet mit Zweidrittelmehrheit.

3.	 Die Entscheidung des Ehrenrates ist nicht anfechtbar.

IV.  Abteilungen, Ordnungen

§  20
Abteilungen

1.	 Für jede im Verein betriebene Sportart kann mit Genehmigung 
des Vereinsrates eine eigene, in der Haushaltsführung selbst-
ständige Abteilung gegründet werden. 

2.	 Die Abteilungen regeln ihre sportlichen und finanziellen An-
gelegenheiten selbst, soweit diese Satzung nichts anderes be-
stimmt.

3.	 Für die Abteilungsversammlung, die Wahlen und die Zusammen-
setzung der Abteilungsleitung gelten die Bestimmungen dieser 
Satzung entsprechend.

4.	 Die Abteilungen dürfen kein eigenes Vermögen bilden.

§  21
Ordnungen

	 Der Vereinsrat, der Vorstand sowie die Abteilungen haben für 
ihren Bereich eine Geschäftsordnung zu erlassen. Darüberhinaus 
können weitere Ordnungen erlassen werden.

§  22
Protokollierung von Sitzungen

1.	 Über die Sitzungen und Beschlüsse der Mitgliederversamm-lung, 
des Vereinsrates, des Vorstandes und der Abteilungen ist unter 
Angabe von Ort, Zeit und Abstimmungsergebnis eine  Nieder-
schrift anzufertigen.

2.	 Die Niederschrift ist vom Vorsitzenden bzw. Versammlungsleiter 
und vom Protokollführer zu unterzeichnen.

V. Schlussbestimmung

§  23
Auflösung des Vereines oder einer Abteilung; Verschmelzung

Auflösung

1.	 Die Auflösung des Vereins kann nur in einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung beschlossen werden. Auf der Tagesord-
nung darf nur der Punkt „Auflösung des Vereins“ stehen.

2.	 Die Einberufung einer solchen Versammlung muss erfolgen, 
wenn dieses der Vereinsrat mit einer Zweidrittelmehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen beschlossen hat oder dieses von 
einem Viertel der stimmberechtigten Mitglieder schriftlich bean-
tragt wird.

3.	 Die Versammlung zu einer Auflösung ist mit der Anzahl der er-
schienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Hie-
rauf ist in der Ladung zur Versammlung hinzuweisen. Für die 
Auflösung ist eine Zweidrittelmehrheit der abgegebenen gül-
tigen Stimmen notwendig.

4.	 Bei Auflösung des Vereins erfolgt die Liquidation durch die zum 
Zeitpunkt des Auflösungsbeschlusses amtierenden Vorstandsmit-
glieder.

5.	 Das nach Auflösung des Vereins oder Wegfalls seines bisherigen 
Zweckes verbleibende Vermögen ist nach Erfüllung der beste-
henden Verbindlichkeiten an die Stadt Rothenburg ob der Tau-
ber zu überweisen, die es wiederum für gemeinnützige Zwecke 
zu verwenden hat.        

6.	 Über die Auflösung einer Abteilung entscheidet die Abteilungs-
Mitgliederversammlung. Für sie gilt sinngemäß die Vorschrift 
über die Auflösung des Vereins mit der Maßgabe, dass das ver-
bleibende Vermögen dem Verein zufällt. 

Verschmelzung

1.	 Die Verschmelzung des Vereins mit einer anderen Rechtsperson, 
insbesondere eines anderen gemeinnützigen Vereins wird aus-
drücklich als zulässig betrachtet und soll nicht als bloße Auflö-
sung des Vereins betrachtet werden. Die Verschmelzung des Ver-
eins hat in einer eigens zu diesem Zweck und unter Einhaltung 
einer einwöchigen Frist einberufenen Mitgliederversammlung 
beschlossen zu werden.

2.	 Die Versammlung zu einer Verschmelzung ist mit der Anzahl 
der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. 
Hierauf ist in der Ladung zur Versammlung hinzuweisen. Für die 
Verschmelzung ist eine Dreiviertelmehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen notwendig.

3.	 Im Falle der Verschmelzung des Vereins ist das Vereinsvermögen 
auf den neuen Rechtsträger zu übertragen.

	 Diese Satzung tritt bei Auflösung bzw. Verschmelzung des Ver-
eins außer Kraft.

§  24
Inkrafttreten der Satzung

	 Vorstehende Satzung wurde durch den Verschmelzungsvertrag 
vom 7. Dezember 2000 beschlossen. Sie tritt mit dem Eintrag in 
das Vereinsregister des Amtsgerichts Rothenburg ob der Tauber 
in Kraft. 

Rothenburg ob der Tauber, den 7.12.2000
		  Dieter Kölle
		  Vorsitzender
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